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IN KÜRZE
8. März:
Unterhaltsames zum Frauentag
Am Sonntag, 8. März, wird im Rathaus 
Lehre der Frauentag gefeiert. Marianne 
Orsini-Parakenings erzählt Unterhalt-
sames zum Thema Geschlechterrollen 
und sogar Musik wird es geben. Sie 
wollen noch dabei sein? Ob es noch 
freie Restplätze gibt, erfahren Sie nur 
noch per Mail an j.carluccio@gemein-
de-lehre.de.

10. März: 
Pflegestützpunkt berät
Christiane Woitylak, Pflegeberaterin 
am Pflegestützpunkt des Landkrei-
ses Helmstedt, bietet am Dienstag, 
10. März, von 14 bis 16 Uhr im Rathaus 
Lehre (Marktstraße 10, Zimmer 14) 
eine Pflegesprechstunde an. Auf alle 
Fragen rund um das Thema Pflege gibt 
die Pflegeberaterin in Einzelgesprä-
chen kostenfrei Antworten. Woitylak 
berät nicht nur zu bereits bestehen-
dem Pflegebedarf, sondern gibt auch 
Hinweise für eine Vorsorge in Sachen 
Pflege. Die Beratung erfolgt nur nach 
telefonischer Voranmeldung unter Tel. 
05351/121-2470.

10. März: 
Das Palliativnetz berät
Die Sprechstunde des Palliativnetzes 
Lehre findet jeweils am 2. Dienstag im 
Monat im Rathaus Lehre im Zimmer 
14 statt. Der nächste Termin ist am 10. 
März von 17 bis 18 Uhr. Hier können 
Fragen rund um die Möglichkeiten der 
palliativen Betreuung in der Gemeinde 
Lehre und die Arbeit des gemeinnützi-
gen Vereins Palliativnetz Lehre gestellt 
werden. Anmeldung im Rathaus unter 
Tel. 05308 69934 oder per E-Mail an pal-
liativ@gemeinde-lehre.de.

13. März:
Vortrag zum Thema Demenz
Ein Vortrag zum Thema „Herausfor-
derung Demenz - wie kann ein guter 
Umgang miteinander gelingen“ findet 
am Freitag, 13. März, im Rathaus Lehre 
statt. Er richtet sich an Angehörige von 
Menschen mit Demenzerkrankung. 
Veranstalter ist die Selbsthilfe-Kon-
taktstelle des Paritätischen. Nähere 
Infos auf Seite 5.

16. bis 20. März: 
Umweltwoche der Gemeinde
Auch in diesem Jahr findet wieder eine 
Umweltwoche in der Gemeinde statt 
– mit großem Saubermachen, informa-
tiven Veranstaltungen und einer Feier. 
Nähere Infos finden Sie auf S. 3.

17.  März: 
Sprechstunde zu Rentenfragen
Dieter Fäßler bietet an jedem 1. und 
3. Dienstag im Monat eine kostenlose 
Sprechstunde zu Rentenfragen in Zim-
mer 14 des Rathauses (Marktstraße 
10, Erdgeschoss) an. Dabei nimmt er 
Anträge an, gibt Formulare aus oder 
hilft bei Unklarheiten. Die nächsten 
Termine finden statt am 17. März und 
7. April von 14 bis 18 Uhr. Nähere Infos 
und Terminvereinbarung unter Tel. 
05304/930990 oder 0171/2879932.

IN KÜRZE
18. März: Equal Pay Day
Anlässlich des so genannten „Equal 
Pay Days“, dem Tag der Entgeltgleich-
heit zwischen Mann und Frau, findet 
am Mittwoch, 18. März, um 11 Uhr im 
Rathaus Lehre ein Vortrag zum Thema 
„Lohngerechtigkeit -  Auswirkungen 
von Berufswahl, Minijobs und Erzie-
hungszeiten“ der Equal-Pay-Beraterin 
Irmtraud Hövermann. Dieser richtet 
sich in einer Kooperation mit der Ober-
schule an Schülerinnen und Schüler, 
aber auch an Studierende, junge Eltern 
und alle, die sich für das Thema inte-
ressieren. Nähere Informationen und 
Anmeldung bei der Gleichstellungs-
beauftragten Julia Carluccio, Tel. 05308 
69934 oder per Mail an j.carluccio@
gemeinde-lehre.de.

26. März: Zukunftstag
Auch in diesem Jahr beteiligen sich 
das Rathaus und die Kindertagesstätte 
am Zukunftstag. Während Mädchen 
die eher technischen beziehungswei-
se handwerkliche Berufe im Rathaus 
kennenlernen können, dürfen Jungs 
einmal in den Alltag der Erzieherinnen 
und Erzieher hineinschnuppern. An-
sprechpartnerin für diesen Tag ist die 
Gleichstellungsbeauftragte Julia Car-
luccio, j.carluccio@gemeinde-lehre.de.
 

27. März: Treffen der Mühlenförderer
Der Verein zur Erhaltung und Förde-
rung der Holländer-Windmühle Wend-
hausen e.V. hat am Freitag, 27. März, 
Jahreshauptversammlung. Beginn ist 
um 19.30 Uhr in der Gaststätte „Zur 
schönen Aussicht“.

Freiwilligenagentur
Die  Freiwilligenagentur bietet immer 
montags und donnerstags von 14.30 
bis 18.30 Uhr im Rathaus Lehre eine 
Sprechstunde an, um zum Thema 
„Kultur à la Couleur“ offene Fragen zu 
klären oder zu beraten. Eine Anmel-
dung bei Mark Gindera ist nötig  unter 
Tel. 0531-4811020 oder per E-Mail an 
m.gindera@engagiert-lehre.de.
 
Ausstellungen im Rathaus
Noch bis 10. März ist die Ausstellung 
„Balsam für die Seele“ im Rathaus Leh-
re zu sehen. Es folgt eine Ausstellung 
von Uwe Otte zum Thema „75 Jahre 
Kriegsende“. Offiziell eröffnet wird 
diese am  Donnerstag, 9. April. 

Fest der Kulturen am 25. April 

Gemeinde zeigt ihre volle Vielfalt
Bericht auf Seite 4

Ralf-Holger Niemann:„Keine leichte Entscheidung“
LEHRE Gemeindebrandmeister legt sein Amt vorzeitig nieder

Ralf-Holger Niemann legte sein Amt 
als Gemeindebrandmeister jetzt aus 
persönlichen Gründen nieder. Das 
Gemeindekommando entschied dar-
aufhin, dass der stellvertretende Ge-
meindebrandmeister Ralf Sprang 
die Gemeindefeuerwehr bis zu ei-

ner Neuwahl kommissarisch leitet. 
Unterstützung bekommt Sprang, der 
gleichzeitig die Feuerwehr Flechtorf 
leitet, von den Ortsbrandmeistern aus 
Lehre, Jan Wahrstedt, und Groß Bruns-
rode, Simon Rebel.

„Die Entscheidung ist mir nicht 

leicht gefallen und ich wünsche der 
Gemeindefeuerwehr weiterhin eine 
gute Hand“, sagt Ralf-Holger Niemann. 
Gemeindebürgermeister Andreas 
Busch war einer der ersten der von 
dessen Rücktritt erfuhr: „Ich bedaue-
re diesen Schritt sehr, kann ihn nach 

einem langen, persönlichen Gespräch 
aber nachvollziehen“, sagt er. Im Ge-
meindekommando konnte dann di-
rekt das weitere Vorgehen bespro-
chen werden. „Wir werden auf jeden 
Fall versuchen, die Übergangszeit bis 
zu einer Neuwahl so kurz wie mög-
lich zu halten“, betont Busch, der sich 
freut, dass es sofort Kameraden gab, 
die sich bis dahin um die Leitung der 
Gemeindefeuerwehr kümmern wol-
len. Eigentlich war Niemann vor drei 
Jahren noch bis 2022 in sein Amt ge-
wählt worden, als aktiver Feuerwehr-
mann will er der Gemeinde aber auf 
jeden Fall erhalten bleiben. Für sei-
nen Posten als Gemeindebrandmeis-
ter blieb dem Gemeindebürgermeis-
ter aber nichts anderes übrig, als Nie-
mann zu verabschieden. Er dankt ihm 
für seinen Einsatz in den letzten Jah-
ren und wünscht ihm für die Zukunft 
alles Gute.

Andreas Busch (r.) freut sich, dass Simon Rebel, Ralf Sprang und Jan Wehrstedt 
(v.l.) sofort bereit waren, die Leitung der Gemeindefeuerwehr bis zu einer Neu-
wahl zu übernehmen.

Ralf-Holger Niemann

Sprechstunde
BEIENRODE 

Ortsbürgermeister 
Uwe Leinert
Wann: 9.April, 17 Uhr
Wo:DGH Beienrode

Beratungs-
stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre
Herr S. Robling
05308 990 551
s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen
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www.DISCOFOX.de
Kurse in Braunschweig 
Discofox ab 6.3., ab 8.3.,  
               ab 17.4., ab 19.4. 
Chart       ab 15.3., ab 26.4. 
Gesellschaftstanz ab 17.4. 
...in Wolfenbüttel ab 11.3. 

JUST FOR FUN 
Discofox-Workshops zu Pfingsten
Hochzeitstanz  Abschlussballkurs 

Mobile Tanzschule 
0176 251 339 82 

info@discofox.de 
   
 
 
Einspaltig 

Aufführungen der Schunterbühne
Die Schunterbühne Lehre zeigt vom 
13. Bis 21. März ihr aktuelles Stück 
„Genug ist nicht genug“ im Dorfge-
meinschaftshaus Flechtorf. Karten 
gibt es in der Tabakbörse Lehre, in der 
Schnippelecke Wendhausen oder bei 
Liesel Bartels unter Tel. 05308-6529. 
Die Termine:
• 13.03.2020, 19 Uhr Premiere
• 14.03.2020 15 und 19 Uhr
• 15.03.2020 15 und 19 Uhr
• 18.03.2020 19 Uhr
• 20.03.2020 19 Uhr
• 21.03.2020 15 und 19 Uhr

Demmer Immobilien | Berliner Straße 26, 38165 Lehre 
Tel. 05308 1032 |  www.demmerimmobilien.de

Seit über 20 Jahren!
Für vorgemerkte Kunden suchen wir:

 Doppelhäuser, Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen 
in Lehre und Umgebung.

fliesen - jo
direktimport e.k.

Alte Frankfurter Strasse 182
38122 Braunschweig

Fax: (0531) 87 88 394
www. iesen-jo.de

Tel.: (0531) 87 88 384

Bei uns  nden Sie ALLES...
• große Auswahl an Wand- und Boden iesen
• Feinsteinzeuge in vielen Farben und Formaten
• Glas- und Natursteinmosaike
• Baustoffe und Werkzeuge für die Fliesenverlegung

...und noch vieles mehr!

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 10.00 - 14.00 Uhr

Bei uns nden Sie ALLES

Qualität 
         muss nicht immer
                       teuer sein!



NÄCHSTER BOTE
Die nächste Ausgabe Ihrer

 Gemeindezeitung 
erscheint am Samstag, den

 4. April 2020.

Redaktionsschluss ist am 
Dienstag den 24. März 

um 12 Uhr.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
bis dahin an:

rundschau@ok11.de

Notarzt: 112

Der Ärzte-Notdienst für die 
Gemeinde Lehre ist zentral an 
Braunschweig und Wolfsburg 
angegliedert. Ambulante Patienten 
wenden sich in der Notdienstzeit 
direkt an die Notdienstzentrale 
Braunschweig, 
Salzdahlumer Straße, Tel. 116117
oder Wolfsburg, neben dem Klini-
kum Wolfsburg, Zufahrt über den 
Hochring, Tel. 116117
Hausbesuche 
für die Orte Flechtorf und Beien-
rode werden von Wolfsburg aus 
durchgeführt. Für die Orte Essen-
rode, Klein- und Groß Brunsrode, 
Lehre, Wendhausen und Essehof 
von Braunschweig aus.
Braunschweig
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 23 Uhr
Mi./Fr. 15 - 23 Uhr
Sa./So.Feiertage 9 - 23 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 10 - 7 Uhr
Mi./ Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr
Zu versorgende Ortschaften
Lehre, Essenrode, Essehof, Wend-
hausen, Kl. Brunsrode,  
Gr. Brunsrode
Wolfsburg
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 22 Uhr
Mi./Fr. 15 - 22 Uhr
Sa./So./Feiertag 9 - 22 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 19 - 7 Uhr
Mi./Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr
Zu versorgende Ortschaften
Flechtorf, Beienrode

Apotheken-Notdienst 
Die nächste Notdienstapotheke 
erfahren Sie auch unter:
vom Handy: 22833 (ohne Vorwahl)
von Festnetz: 0137 88822833 
(50ct/min. aus dem dt. Festnetz)
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Dagmar Pollehn...................................................................  - 27
d.pollehn@gemeinde-lehre.de
Lisa-Marie Hähnel................................................................- 28
l.haehnel@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 20
Finanzwesen und Gemeindekasse

Fachbereichsleiterin
Julia Kudlatschek .................................................................- 30
j.kudlatschek@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbuchhaltung/Steueramt
buchhaltung@gemeinde-lehre.de

Stefanie Körner ....................................................................- 83
s.koerner@gemeinde-lehre.de

Marion Bisch ........................................................................- 14
m.bisch@gemeinde-lehre.de

Anna Kühnel .......................................................................- 120
a.kuehnel@gemeinde-lehre.de

Kira Wiesner ........................................................................- 12
k.wiesner@gemeinde-lehre.de

Gemeindekasse Lehre
kasse@gemeinde-lehre.de

Iris Müller .............................................................................- 15
i.mueller@gemeinde-lehre.de
Ines Ruhe..............................................................................- 16
i.ruhe@gemeinde-lehre.de

Vollstreckungsaußendienst der Gemeindekasse 
Julian Sprenger ....................................................................- 22
vollstreckung@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 30 
Kinder-, Jugend-, Familien- und Sozialwesen 
Brandschutz und Ordnungswesen
kita@gemeinde-lehre.de
ordnungsamt@gemeinde-lehre.de

Fachbereichsleiterin
Nicole Behlendorf ................................................................- 43
n.behlendorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten- und Krippenbetreuung,
Schulen
Heike Busch..........................................................................- 32
h.busch@gemeinde-lehre.de

Marina Köther. .....................................................................- 78
m.koether@gemeinde-lehre.de

Sprachförderung in den Kindertagesstätten
Naciye Aragou.................................................... 0171/3522477
n.aragou@gemeinde-lehre.de

Brandschutz, Straßenverkehr, Gewerbe, Allg.
Ordnungswesen
Christian Sue  .......................................................................- 38
c.sue@gemeinde-lehre.de

Verkehrsüberwachung, Öffentliche Sicherheit und
Ordnung, Fundbüro, Abrechnung von
Asylangelegenheiten
Timo Dippel ..........................................................................- 41
t.dippel@gemeinde-lehre.de 

Unterbringung Obdachlose und Asylsuchende,
Unterstützung Asylsuchende
Najat Boualam-Olcay ...........................................................- 76
n.boualam@gemeinde-lehre.de

Jugendpflege
Barbara Kluge.......................................................................- 23
jugendpflege@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 40 
Bau- und Immobilienverwaltung,  Wahlen, Bauhof
immobilien@gemeinde-lehre.de
wahlen@gemeinde-lehre.de 

Fachbereichsleiter
Marco Schulz......................................................................- 18
m.schulz@gemeinde-lehre.de

Immobilienverwaltung, Wahlen
Klaus Frobart.......................................................................- 25
k.frobart@gemeinde-lehre.de
Beate Köhler........................................................................- 46
b.koehler@gemeinde-lehre.de

Bauverwaltung
Jörg Wasmus .....................................................................- 118
j.wasmus@gemeinde-lehre.de 
Reinhard Bauch ..................................................................- 119
r.bauch@gemeinde-lehre.de

Erschließungs- und Ausbaubeiträge, Grundstücks-
verkehr, Vorkaufsrechte, Bauleitplanung 
Eike Guhl ...............................................................................-48
e.guhl@gemeinde-lehre.de

Bauhof, Technische Dienste, Sonderaufgaben
Frank Schmidt.......................................................................- 47
f.schmidt@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten

Regenbogenkita Beienrode ...............................05308 2503
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
beienrode.kita@lk-bs.de
Im Hinterhagen 10, Beienrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Essenrode ..........................................-87
kita.essenrode@gemeinde-lehre.de
Brunsroder Straße2, Essenrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Flechtorf ...........................................-770
kita.flechtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre

Kindertagesstätte “Hand in Hand”, Groß Brunsrode  .-55
kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“, Lehre ............-99
kita.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre

Kita Kunterbunt, Lehre ....................................................-999
kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de
Campenstraße 17b, 38165 Lehre

Kindertagesstätte “Mühlenknirpse”, Wendhausen ..-445
kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de
Schulstraße 10b, Wendhausen, 38165 Lehre

Kindertagesstätte “Mühlennest”, Wendhausen ........-450
kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de
Hauptstr. 1, Wendhausen, 38165 Lehre

Waldkindergarten “Die Pfifferlinge”, Essehof 
waldkita@gemeinde-lehre.de ..........................0159 04647315
Forstweg, Essehof, 38165 Lehre

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf
Stammschule Flechtorf ........................................................- 71
Telefax ..................................................................................- 69
gs.flechtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre

Außenstelle Essenrode ........................................................- 80
Telefax ..................................................................................- 89
gs.flechtorf@gemeinde-lehre.de
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre

Grundschule Lehre ...........................................................- 68
Telefax ..................................................................................- 49
gs.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße22a , 38165 Lehre

Koordination des Ganztagsangebotes
in den Grundschulen
Sandra Wirbel .....................................................0171 3372636 
s.wirbel@gemeinde-lehre.de
Svetlana Abel ......................................................0171 3658298
s-abel@gemeinde-lehre.de
Telefax ..................................................................................- 66

Polizeistation Lehre ............................................ 406990

Feuerwehr Notruf ..................................................... 112
Gemeindebrandmeister Niemann .....................05308 961283

Ortsfeuerwehren/Ortsbrandmeister
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ...............................05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Gebauer......................................05309 8127
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................................05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................................05308 4724
Gr. Brunsrode
Ortsbrandmeister Rebel ......................................05308 921505
Kl. Brunsrode
Ortsbrandmeister Behrendt.................................05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............................05308 9909489
Wendhausen
Ortsbrandmeister Gerike .........................................05309 8853

    

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Leinert .......................................05308 4442
Essehof
Ortsbürgermeister Gottschlich ................................05309 8354
Essenrode
Ortsbürgermeister Schubert................................05301 902023
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn..................................  05308 910330
Gr. Brunsrode
Ortsbürgermeisterin Jäger ......................................05308 3417
Kl. Brunsrode
Ortsbürgermeister Ebel ...........................................05308 2068
Lehre
Ortsbürgermeister Köther .......................................05308 6294
Wendhausen
Ortsbürgermeister Hennig.................................05309 9491330

Schiedsleute
Reinhard Anton .......................................................05309 8221
Werner Grotewold .................................................  05308 3028

Häusliche Krankenpflege und Pflegehilfe
Diakoniestation Lehre  
Ortschaften: Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, 
Kl. Brunsrode, Lehre, Wendhausen ...............................961020
rund um die Uhr erreichbar. Kein Anrufbeantworter!
Diakonie- und Frauenhilfe Meine..Tel.  .................05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode ..........................0177 7872000
Ambulante Kranken- und Seniorenpflege 
Die Zwei .........................................................................961115

 

Bezirksschornsteinfegermeister 
Lehre u. Essehof
Christian Malak, Im Braumorgen 30,
38104 Braunschweig.........................................0531 21578585
Wendhausen
Frank Plate, Ahornweg 24,
38527 Meine  ......................................................05304 932394
Essenrode
Karlheinz Klemme, Hauptstraße 44, 
38547 Calberlah ......................................................05374 2543
Groß Brunsrode
Andreas Krause, Fallersleber Straße 9 
38442 Wolfsburg ...............................................05306 9328190
Klein Brunsrode, Flechtorf 
und Beienrode
David Weise, Marktplatz 11 a, 
38458 Velpke .....................................................05364 8965813

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Lehre, Campenstr. 17b (in der Kita Kunterbunt)
Telefon: 05308 699-40
E-Mail: buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17 bis 19 Uhr, freitags 9 bis 11 Uhr
In den Schulferien geschlossen

Wichtige Telefonnummern und E-Mail Adressen

BLEIBEN SIE
auffällig

s.kilian@ok11.de

Müllabfuhr Termine

Restabfall
5. und 19. März

Bio-Tonne, Gelber Sack
12. und 26. März

Altpapier
26. März

Lehre, Essehof, Wendhausen

Beienrode, Essenrode, Flechtorf,
Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Bio-Tonne
12. und 26. März

Altpapier
12. März

Restabfall
5. und 19. März

Wiedereröffnung am neuen Standort
LEHRE Gemeindebücherei ist zurück

Die Bücherei der Gemeinde Lehre ist 
zurück! Inzwischen hat sie die kom-
plett neuen Räumlichkeiten an ihrem 
neuen Standort in der Kita Kunterbunt, 
Campenstraße 17b, bezogen. Mit einem 
kleinen Empfang feierte das Bücherei-
team um Ursula Triphaus-Behrens, 
Wiebke Wulff-Heitmann und Daniela 
Piehl diesen Neustart. 

„Als Bürgermeister fiel es mir nicht 
leicht, euch aus dem Rathaus ziehen 
zu lassen“, betonte Gemeindebürger-
meister Andreas Busch bei der Wie-
dereröffnung. Bisher war das Büche-
rei-Team im Rathaus anzutreffen. Jetzt 
ist die Bücherei wiederum Teil des Bil-
dungscampus in Lehre, bestehend aus 
Kindertagesstätte, Grundschule und 

Oberschule. Bereits im Herbst 2019 hat 
der Umzug begonnen, da die Büros im 
Rathaus benötigt wurden. „Wir freuen 
uns, dass es nun endlich alles geklappt 
hat und wir hier Wurzeln schlagen 
können“, so Wiebke Wulff-Heitmann 
von dem Bücherei-Team über den neu-
en Standort. 

Die Öffnungszeiten (mittwochs 17 
bis 19 Uhr, freitags 9 bis 11 Uhr) sollen 
nach aktuellem Stand weiterhin beste-
hen bleiben, ebenso die Schließungen 
während der Schulferien. 

Die Benutzerausweise für die Büche-
rei können derzeit noch im Rathaus er-
worben bzw. verlängert werden. 

Wiedereröffnung der Gemeindebücherei: Gemeindebürgermeister Andreas Busch, stellvertretende Ortsbürgermeisterin 
Diana Siedentopf und das Bücherei-Team Ursula Triphaus-Behrens, Wiebke Wulff-Heitmann und Daniela Piehl (v.l.).

50 Haustürmodelle
Sicherheitsfenster in 
Kunststoff, Holz, Alu
Rolläden
Glas- + Innentüren
Raffstores

Ausstellungshaustüren
20%-50% reduziertGroße HaustürausstellungGroße Haustürausstellung

• Glas-Innentüren
• Sicherheitsfenster-
und Rollläden

• Raffstores
• Terrassendächer

Hinze Fenster & Türen GmbH
Wendeburg · Hoher Hof 11

0 53 03/27 21
Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr

Sa. 10-13 Uhr

Große HaustürausstellungGroße Haustürausstellung
• Glas-Innentüren
• Sicherheitsfenster-
und Rollläden

• Raffstores
• Terrassendächer

Hinze Fenster & Türen GmbH
Wendeburg · Hoher Hof 11

0 53 03/27 21
Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr

Sa. 10-13 Uhr
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Sitzungen im März
GEMEINDE LEHRE
10. März, 18:30 Uhr
ORTSRAT LEHRE
Ratssaal des Rathauses Lehre, 
Marktstraße 101

11. März, 19 Uhr
AUSSCHUSS FÜR JUGEND, 
SOZIALES, KULTUR UND SPORT
Ratssaal des Rathauses Lehre, 
Marktstraße 10

12. März, 18:30 Uhr
BAU- UND PLANUNGSAUSSCHUSS
Ratssaal des Rathauses Lehre, 
Marktstraße 10

16. März, 18 Uhr
AUSSCHUSS FÜR UMWELTSCHUTZ, 
LANDWIRTSCHAFT UND ENERGIE
Ratssaal des Rathauses Lehre, 
Marktstraße 10

17. März, 18:30 Uhr
FINANZ- UND 
FEUERSCHUTZAUSSCHUSS
Feuerwehrgerätehaus Lehre, 
Eitelbrotstraße 37

19. März, 19 Uhr
SCHULAUSSCHUSS
Ratssaal des Rathauses Lehre, Markt-
straße 10

26. März, 20 Uhr
GEMEINDERAT
Foyer der Börnekenhalle, 
Zum Börneken

Die Veröffentlichung der Termi-
ne erfolgt unter Vorbehalt. Es kann 
nach Redaktionsschluss der Ge-
meindezeitung noch zu Änderun-
gen kommen. Bei Fragen zu den Sit-
zungsterminen steht Ihnen in der 
Gemeindeverwaltung Lehre Anita 
Remus, Telefonnummer 05308 69920,  
E-Mail: a.remus@gemeinde-lehre.
de, jederzeit gern zur Verfügung. Ak-
tuelle Informationen können Sie auf 
der Homepage der Gemeinde Lehre 
(www.gemeinde-lehre.de) unter der 
Rubrik Verwaltung und Politik im Me-
nü Bürger- und Ratsinformationssys-
tem einsehen. 

Schul-CD mit 16 hitverdächtigen Songs
FLECHTORF Minimusiker jetzt auch in der Grundschule

Die seit 2018 als Musikgrundschule 
zertifizierte Schunterschule Flechtorf 
bietet Raum zum Musizieren für sich 
und ihre Zweigstelle in Essenrode.

Ein Projekt der Grundschule ist der 
sogenannte Liederkalender. Dieser be-
inhaltet, dass die Schüler für jeden Mo-

nat ein Lied auswendig lernen. Die Ge-
staltung der Deckblätter des Kalenders 
ist hierbei Aufgabe der Kunst AG. Bei 
einer Fachtagung kam der Musik-Koor-
dinatorin und Klassenlehrerin Sabine 
Gehrke die Idee: Eine schu leigene CD!

Diese soll aus 16 ausgewählten Lie-

dern bestehen, die die Schüler von der 
1. bis 4. Klasse gemeinsam einsingen. 
Das geht einfacher mit Unterstützung. 
Dazu hat sich die Schule bei einer pro-
fessionellen Zusammenkunft von Mu-
sikern gemeldet, auch genannt die „Mi-
nimusiker“. Ihre Aufgabe ist es, Kitas 

und Grundschulen deutschlandweit 
zu besuchen, um mit ihnen gemein-
sam an einer CD zu arbeiten. Dabei 
bleiben den Kitas und Grundschulen 
jegliche Kosten erspart, da sich die Mi-
nimusiker mithilfe des Verkaufs finan-
zieren. Die CD ist nach Fertigstellung 
für 12 Euro zu erwerben.

Am Vormittag versammelten sich 
zur Unterstützung, neben den zahlrei-
chen Schülern, auch die Chorleiterin 
der Grundschule Karin Böhles, Schul-
leiter Frank Lange und der Minimusi-
ker Julian Bauch, welcher mit spaßi-
gen Übungen die Stimmen der Kinder 
aufwärmte. Mit viel Elan und lächeln-
den Gesichtern sangen die Kinder der 
Schunterschule nun alle gemeinsam 
ihre bekannte Schulhymne und be-
gleiteten das Ganze mit rhythmischem 
Klatschen.

Die Minimusiker bei der Aufnahme in der Schunterschule in Flechtorf.

Ehrenamtstag 2019 
LEHRE Der Lehrsche Bote stellt die Geehrten vor
Manfred Zink aus Flechtorf

Originale Dokumente zu sammeln, 
sie anfassen zu können, sie in histo-
rische und gesellschaftliche Zusam-
menhänge einzuordnen und Infor-
mationen daraus zu ziehen, ist für 
Manfred Zink eine große Freude. Mit 
Briefmarken fing seine Sammelleiden-
schaft an und seit dem Jahr 2000 ist er 
der Dorfarchivar in Flechtorf. 

Aus dem ehemaligen Werkraum der 
Schule im DGH hat er mit einigen Hel-
fern einen ortsgeschichtlichen Fundus 
eingerichtet, gestaltet und im Laufe 
der Zeit um Einiges vergrößert. Selbst 
den 200 Kilogramm schweren Balken 
einer abgerissenen Scheune hat Man-
fred Zink ins Dorfarchiv integriert.

 „Es macht mir einfach Spaß“, so Zink. 
Jedes Jahr erarbeitet er einen Jahres-
rückblick als Ausstellung. Auf Infor-
mationstafeln sind Zeitungsauschnit-

te, Fotos, Flyer und andere Dokumen-
te zusammengetragen. Sie zeigen das 
Leben in Kita, Feuerwehr, Schule, Ver-
einen, Kirche, Geschäften und Bauge-
bieten, also ganz Flechtorf. Jedes Mal 
wird auch ein besonderes Ereignis aus 
dem Dorfgeschehen dargestellt, im-
mer akribisch mit Namen und Daten 
versehen.

Einmalig auch die Nachstellungen 
von öffentlichen Räumen, wie dem 
Kirchenraum oder einem Teil der ehe-
maligen Gaststätte zur Post. Diese 
wurden fotografiert, auf Tapetenbah-
nen übertragen und im Dorfarchiv an 
die Wände gebracht. Mit original Or-
gelband und Lieder-Anzeigetafel ent-
stand so ein Raum im Raum.

An kreativen Ideen mangelt es Man-
fred Zink nicht. „Wir wollen noch die 
historische Karten von jedem Ort aus-
stellen“, plant er.

Manfred Zink und Ortsbürgermeisterin Edelgard Hahn beim Ehrenamtstag 2019.

Von Kindern für Kinder
LEHRE Erlös von Ehrenamtstag und Kunstkalender sollen krebskranken Kindern zugutekommen

500 Euro konnte Lehres Gemeinde-
bürgermeister Andreas Busch jetzt an 
Gudrun Albertz, Vorsitzende des För-
dervereins für krebskranke Kinder 
„Heidi“, überreichen. Das Geld kam 
bei zwei Aktionen der Gemeinde Leh-
re zusammen: zum einen aus dem 
Spendenschwein beim Ehrenamtstag 
und zum anderen vom Erlös des ers-
ten Kunstkalenders „Lehre für Kinder“. 
Aufgerundet hat den Betrag der Bür-
germeister selbst. „Ich freue mich, dass 
wir über die gelungenen Veranstaltun-
gen hinaus so auch nachhaltig noch et-
was Gutes tun können“, freut sich Bür-
germeister Andreas Busch. Und auch 
die Heidi-Vorsitzende Gudrun Albertz 
und Beisitzerin Christine Dröse hatten 

bei der Übergabe allen Grund zur Freu-
de: „Wir sind auf Spenden angewiesen, 
da zählt jeder Betrag“, erläutert Dröse. 
Und Albertz ergänzt „Wenn das Geld 
dann auch noch durch so tolle Aktio-
nen wie den Kunstkalender von Kin-
dern für Kinder zusammenkommt, ist 
das Gold wert!“ Natürlich überreich-
te der Bürgermeister den Frauen auch 
noch ein Exemplar des Kalenders, in 
dem sich alle Bildungseinrichtungen 
der Gemeinde Lehre künstlerisch ver-
ewigt haben. Dieses soll aber nicht wie 
angenommen, das Büro des Vereins 
zieren, sondern das Krankenhauszim-
mer eines schwerstkranken Jungen. 
„Er liebt bunte Bilder wie diese“, weiß 
Gudrun Albertz.

Wichtiges über Heckenschnitt, 
Gossenreinigung und Hundehaufen 
LEHRE Informationen des Ordnungsamtes

Der Frühling nähert sich mit gro-
ßen Schritten und damit verbunden 
ist auch eine vermehrte Pflege des ei-
genen Grundstücks. So sind vor allem 
Hecken und Büsche, die über Grund-
stücksgrenzen ragen, regelmäßig zu-
rückzuschneiden, um Verkehrsteil-
nehmer nicht zu behindern. Hierbei 
ist nicht nur darauf zu achten, dass die  
Breite von Straßen und Wegen nicht 
eingeschränkt wird, sondern auch auf 
genug verbleibende Höhe ist zu ach-
ten. Laut Verordnung zur Aufrechter-
haltung der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung in der Gemeinde Lehre 
muss eine Höhe von 4,50 Metern über 
Parkplätzen und Straßen und 2,50 Me-

ter über Wegen freigehalten werden. 
Überhängende trockene Äste und 
Zweige sind vollständig zu beseitigen. 

Besonders wichtig ist dies natürlich 
an schmalen Wegen, die an stark be-
fahrene Straßen grenzen. Wenn die-
se dann auch noch von Kindern auf 
dem Weg zur Schule oder zu Freun-
den oder von Eltern mit Kleinkindern 
und Kinderwagen auf dem Weg zur 
Kita genutzt werden, ist die Gefahr 
besonders groß. Alle sind besonders 
von hereinragenden Ästen und Bü-
schen betroffen, weil diese den Fuß-
weg erheblich verengen. „Ich kann 
nur dringend den Appell an alle rich-
ten, seine Pflicht ernst zu nehmen. Bit-

te beschneiden sie Ihre Hecken und 
Pflanzen an den Fußwegen regelmä-
ßig, so dass das ganze Jahr nichts über 
die Grundstücksgrenze hinauswach-
sen kann. So können alle Menschen si-
cherer die Wege nutzen. Danke, möch-
te ich aber auch allen sagen, die dies 
bewusst in den letzten Jahren getan 
haben“, äußert sich Ortsbürgermeis-
terin Edelgard Hahn, die schon mehr-
fach sehr kritische Situationen erlebt 
hat.

Was ebenfalls einigen nicht be-
wusst ist: Die Pflicht zur Gossenrei-
nigung gilt für alle – auch, wenn das 
eigene Grundstück direkt an ein Ge-
meindegrundstück grenzt, oder durch 

einen Grünstreifen von der Straße ge-
trennt ist. Sollte das Grundstück Stra-
ße auf beiden Seiten haben, so ist der 
Eigentümer auch hierfür verantwort-
lich.

Und weil es zum Thema passt: Auch 
das Gerücht, dass das Zahlen von 
Hundesteuer davon befreit, die Hin-
terlassenschaften seines Hundes zu 
beseitigen, ist ein Ammenmärchen. 
Und: Wer den Haufen schon lobens-
werter Weise einsammelt, sollte ihn 
dann auch nicht inklusive Plastiktüte 
in der Natur liegen lassen. Auch hier 
bittet die Gemeinde Lehre einfach um 
Rücksichtnahme.

„Lehre packt es an“
LEHRE Saubere Gemeinde 2020 – Vorträge zu Umweltthemen

 „Lehre packt´s an - Saubere Gemein-
de 2020“: Von 16. bis 20. März findet die 
diesjährige Umweltwoche in der Ge-
meinde Lehre statt. Die Gemeindever-
waltung unterstützt alle Freiwilligen 
mit Handschuhen und Müllbeuteln 
und organisiert die Entsorgung des ge-
sammelten Mülls. Viele Vereine, Insti-
tutionen und Einzelkämpfe haben sich 
schon Bereiche ausgesucht, die sie von 
Müll befreien wollen. Aber auch jetzt 
ist noch jede/r, die oder der der Um-

welt etwas Gutes tun möchte, herzlich 
eingeladen, sich bei der Gemeinde-
verwaltung anzumelden und Wiesen, 
Plätze und Wege von Unrat zu befrei-
en. Nähere Informationen erhalten In-
teressierte bei Eike Guhl (e.guhl@ge-
meinde-lehre.de, Tel. 05308 69948). Bei 
Teilnahme wird um eine Rückmeldung 
bis Dienstag, 10. März, gebeten.  

Wie gehabt soll es auch wieder ein 
buntes Rahmenprogramm rund ums 
Thema Umwelt geben. Bei allen Veran-

staltungen würden sich die Initiatoren 
über ein reges Interesse freuen. 
Eine Übersicht:
Montag, 16. März:

Um 18 Uhr, Ratssaal, Marktstraße 10: 
Der Umweltausschuss der Gemeinde 
eröffnet die Umweltwoche mit seiner 
Sitzung offiziell.

19.30 Uhr, Ratssaal, Marktstraße 10: 
Prof. Dr. Gerhard Trommer referiert 
zum Thema: „Natur im Hochland Nor-
wegens“.
Dienstag, 17. März: 

18.30 Uhr, Foyer der Börnekenhalle, 
Zum Börneken 25, Der Landtagsabge-
ordnete Frank Oesterhelweg und Ute 
Kabbe, Umweltbeauftragte der Ge-
meinde Schladen-Werla, referieren 
zum Thema „Bienen- und Insekten-
schutz in der Gemeinde Schladen-Wer-
la – ein echtes Gemeinschaftsprojekt 
für Natur und Umwelt“

Donnerstag, 19. März:
12 Uhr, Platz vor dem Rathaus, Markt-

straße 10: Übergabe der so genannten 
„Schlaubank“ durch die Avacon und 
die Regionale Energie Agentur an die 
Gemeinde Lehre – hier sollen Interes-
sierte künftig dank Sonnenenergie ihr 
Handy aufladen und kostenfrei im In-
ternet surfen können.  
Freitag, 20. März: 

Abschlussessen für alle beteiligten 
Sammler*innen auf dem Bauhof der 
Gemeinde Lehre. Nähere Informatio-
nen erhalten alle angemeldeten Grup-
pen ebenfalls bei Eike Guhl in der Ge-
meindeverwaltung. Hier kann der 
Müll diesmal auch direkt mitgebracht 
und in den bereitgestellten Contai-
nern entsorgt werden. Alternativ über-
nimmt dies der Bauhof der Gemeinde.

Fallersleben | Telefon 05362 9880-0 | www.mohr-bestattungen.de

Seit über 50 Jahren 
Qualität, Erfahrung und Vertrauen

Die Gemeinde Lehre, Marktstraße 10, 
38165 Lehre, bietet in ihren gemeindlichen 
Kindertagesstätten noch freie Plätze für

• Bundesfreiwillgendienstleistende

Nähere Informationen finden Sie unter 
www.lehre.de

Ein gütiges Herz hat aufgehört zu schlagen.

Anneliese Osumek
* 30. August 1933   † 17. Januar 2020

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns 

verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise 

zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied 

nahmen.

Lehre, im Februar 2020

Magnus Osumek & omas Osumek

mit Familien

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Jonas Stark für 

seine bewegende Ansprache und dem Bestattungs-

unternehmen Brünsch für die persönliche Begleitung in 

dieser Zeit.

EHRENAMTSTAG

AUS DEM RATHAUS
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Frühstart der Amphibien
LEHRE Gemeinde unterstützt neuerdings Schrankensperrungen

Unsere heimischen Amphibien sind 
schon im Spätwinter auf ihrem Weg zu 
ihren Laichgewässern durch den Stra-
ßenverkehr gefährdet. Zum Schutz 
werden im Gemeindegebiet die Krö-
ten, Frösche und Molche mit Schutz-
zäunen an mehreren Stellen zu Fange-
imern geleitet und drei Straßen nachts 
gesperrt. Die Sperrungen betreffen die 
K38 (Lehre –Flechtorf) sowie die K59 
(Lehre – Essehof, Essehof - Scheppau). 
Die Anordnung sowie das morgendli-
che Öffnen der Schranken erfolgt aus 
ordnungsrechtlichen Gründen durch 
den Landkreis Helmstedt. Neu: Die 
Gemeinde Lehre unterstützt bei der 
Umleitungsbeschilderung. Ob sich da-
mit flexiblere Anordnungen und eine 
kürzere Reaktionszeit auf Wetterum-
schwünge in Abstimmung mit den eh-
renamtlichen Amphibienschützern 

ergeben, muss sich zeigen. Besonders 
gefordert ist der Bauhof der Gemein-
de Lehre, der die Fangzaunanlage am 
Sportplatz Groß Brunsrode aufbaut. 
Zudem unterstützt die Kreisstraßen-
meisterei mit Zaunbauten und den 
Aufbau der Beschilderungen.

Die Fangzäune werden während der 
Wanderzeit täglich kontrolliert. In den 
Eimern gefundene Tiere werden ge-
zählt, in Art und Geschlecht bestimmt 
und auf die andere Straßenseite Rich-
tung Laichgewässer verbracht. 

Die warme Witterung hat dieses 
Jahr schon Mitte Februar erste Früh-
starter veranlasst, die Wanderung 
zu beginnen, diese konnten nicht ge-
schützt werden. Umso wichtiger ist 
es, dass die Maßnahmen in den kom-
menden Wochen bis Ende April mög-
lichst viele Amphibien vor dem Stra-

ßentod bewahren. Für die angeord-
neten Straßensperrungen und die 
Geschwindigkeitsbegrenzungen an 
den Fangzaunanlagen bitten die Be-
teiligten alle Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis. Die Reduzierung der Ge-
schwindigkeit dient dabei weniger 
dem Schutz der Tiere als dem Schutz 
der zu unterschiedlichen Tages- und 
Nachtzeiten aktiven Helfer*innen. 

Das ehrenamtlich tätige Amphibi-

enschutzteam freut sich über Ver-
stärkungen durch interessierte Men-
schen. Die federführend für den 
Amphibienschutz aktive Naturschutz-
gruppe Lehre trifft sich in der Regel je-
den vierten Dienstagabend im Monat. 
Als Ansprechpartner für die lokalen 
Schutzmaßnahmen und die Gruppen-
termine steht Herr Ommen zur Verfü-
gung, Telefon: 05308 694793, abends. 

Ommo Ommen

Auch der farbenfrohe Bergmolch gehört zu den in Lehre wandernden Amphibien
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Alle Jahre wieder…. 
ist Osterfeuer
WENDHAUSEN Planungen laufen auf Hochtouren 

Der Förderverein LF8 der Freiwilligen 
Feuerwehr Wendhausen lädt am Os-
tersamstag ab 19 Uhr in den Sandkamp 
zum Osterfeuer ein. Rings ums Feuer 
werden an verschiedenen Buden und 
Pavillons kulinarische Köstlichkeiten 
angeboten. Gestrüpp für das Osterfeu-
er kann an den zwei Samstagen vor 
dem Osterfeuer zwischen 8 Uhr und 16 
Uhr (28. März und 4. April) und am 11. 
April von 8 Uhr bis 12 Uhr zum Oster-
feuerplatz in den Sandkamp, in Verlän-
gerung des Unterdorfes gebracht wer-
den. Es werden Gartenschnitt, unbe-

handeltes Holz bis Durchmesser 20cm 
angenommen.

Keinesfalls gehört auf das Osterfeuer 
behandeltes Holz, Laub, Rasenschnitt, 
Wurzelwerk, Müll und Speisereste.

Wer Probleme beim Transport des 
Gartenschnitts hat müsste sich ab 
diesem Jahr Hilfe im Nachbarschafts- 
Freundes oder Familienkreis suchen, 
da die Einsatzkräfte dieses aus organi-
satorischen Gründen nicht anbieten. 
Wir freuen uns schon auf ein schönes 
Osterfeuer mit Ihnen.

Dennis Bahnemann

Haus Wartburg wird 60
LEHRE Großes Sommerfest am 26. Juni

Liebe Bürger*innen der Gemeinde 
Lehre, unser Haus Wartburg kann in 
diesem Jahr auf eine 60 – jährige Ge-
schichte zurückblicken. Dieses Jubilä-
um möchten wir am Freitag, den 26. 
Juni ab 14 Uhr mit einem großen, bun-
ten Sommerfest feiern. Hierzu sind Sie 
recht herzlich eingeladen. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn Sie diesen Tag 
gemeinsam mit uns verbringen. Wir 
werden für diesen Tag ein tolles Pro-
gramm mit Musik und Unterhaltung 
vorbereiten. Auch für unsere kleinen 
Gäste haben wir viele Spielmöglichkei-
ten. Außerdem planen wir einen „Dorf-

flohmarkt“ in unserem Garten. Jeder 
der möchte, kann sich ab jetzt telefo-
nisch unter der Nummer 05308 97010 
oder per Mail an info@aph-wartburg.
de anmelden. Sie entscheiden selbst, 
was sie verkaufen möchten. Eine 
Standgebühr erheben wir nicht, aber 
über eine Spende zur Finanzierung un-
seres Sommerfestes freuen wir uns 
selbstverständlich. 

Das Wartburg-Team 
freut sich auf Sie!Das Foto zeigt den Einzug der Bewohner am Tag der Eröffnung am 31. Juli 1960.

Keine Annahme
FLECHTORF Diakoniestübchen

Im „Diakoniestübchen“ Flechtorf in 
der Kirchtwete 2 findet wegen grund-
legender Renovierungsarbeiten ab 
sofort und bis auf Weiteres keine An-
nahme von Kleiderspenden und so 
weiter, weder am bisherigen Mitt-
woch noch an anderen Tagen, mehr 

statt. Die Ausgabe von Kleiderspen-
den und anderem jeweils donners-
tags von 14 bis 16 Uhr - mit Ausnah-
me der Ferienzeiten - bleibt unver-
ändert.

Siegfried H. Neumeier

Erste Hilfe „am Kind“
BEIENRODE Kurs am 14. März

Erneut organisiert der Kirchenvor-
stand Beienrode einen Ersten Hilfe 
Kurs für seine Beschäftigten des Re-
genbogenkindergartens. Auch in die-
sem Jahr ist die Ausbildung so geplant, 
dass Plätze weiteren Kindertagestät-
ten, Tagesmüttern und dem Sportver-
ein angeboten werden konnten und 
können.

Aktuell stehen noch zwei Plätze zur 
Verfügung. Der Kurs beginnt  am 14. 

März um 9 Uhr im Regenbogenkinder-
garten in der Dorfgemeinschaftsanla-
ge Beienrode statt und umfasst neun 
Unterrichtseinheiten. Für weitere In-
formationen und Anmeldungen steht 
Ihnen Uwe Leinert gern unter Tele-
fon: 0171 6804454 oder Email: uwe.
leinert@t-online.de  zur Verfügung.

Uwe Leinert

Fest der Kulturen am 25. April 
LEHRE Gemeinde zeigt ihre volle Vielfalt

Am Sonnabend, 25. April, findet erst-
malig das gemeindeweite „Fest der 
Kulturen“ rund um das Dorfgemein-
schaftshaus Flechtorf statt. Von 14 bis 
20 Uhr werden an diesem Tag viele Ak-
tionen angeboten. Von der Hüpfburg, 
über Vorträge über Schweden, Sange-
seinlagen mit internationalen Volks-
liedern oder Tanzdarbietungen sowie 
Kinderschminken. Kulinarisch wird 
auch so einiges geboten, Speisen aus 
Kamerun, aus den Niederlanden, der 
Türkei oder Spanien und weiteren Län-
der laden ebenso zum Verweilen ein, 
wie die klassische deutsche Bratwurst 
oder Pommes Frites. 

 „Die Idee zu dieser Veranstaltung 
entstand im Austausch mit Menschen 
aus der Gemeinde Lehre. Initialzün-
dung war dann aber eine Auswertung 
des gemeindlichen Einwohnermel-
deamtes“, so Bürgermeister Andreas 
Busch. Denn in der Einheitsgemeinde 
im Landkreis Helmstedt leben Men-
schen aus 92 verschiedenen Nationa-
litäten friedlich miteinander. Dabei 
sind rund 90 Prozent der rund 12.400 

Einwohner*innen und deutscher und 
rund zehn Prozent ausländischer Her-
kunft. Insgesamt leben in der Gemein-
de rund 1.200 Menschen mit auslän-
dischem Pass. Von diesen Menschen 
besitzen etliche auch doppelte Staats-
bürgerschaften.

Die Idee zum Fest der Kulturen stieß 
schnell auf offene Ohren. Denn in der 
Gemeinde Lehre helfen Vereine wie 
zum Beispiel „Willkommen in Lehre“ 
oder „Bürgerverein Essenrode“ Men-
schen dabei, sich in unserem Land zu-
recht zu finden. Viele Akteure aus ver-
schiedenen Organisationen und mit 
vielen kulturellen Hintergründen fan-
den sich für die Organisation zusam-
men.

So hat der Elternrat der Kindertages-
stätte Flechtorf das Kuchenbuffet im 
Gruppenraum übernommen. Für den 
Pendlerort Lehre der IG Metall zeigt 
sich die erste Bevollmächtigte Leite-
rin, Elisabeth Börger, begeistert: “ Wir 
unterstützen das Fest der Kulturen, 
weil wir nicht nur Menschen im Be-
trieb, sondern auch vor Ort zusammen 

bringen.“ Für einige Gesangseinlagen 
will der Liederkreis Lehre sorgen, Vor-
sitzende Kordula Waldowski weist im 
Hinblick auf den Neustart des Chores 
Ende 2018 darauf hin: “Zu unserem 
neuen Repertoire gehören unter ande-
rem afrikanische Lieder, die hervorra-
gend zum Thema der verschiedenen 
Kulturen passen“.

Auch Norbert Winkler, Vorsitzender 
des Vereins „Willkommen in Lehre“, 
unterstützt mit dem Verein das Fest 
gern: “Es kann für jede und jeden eine 
Bereicherung sein, andere Menschen 
mit anderen kulturellen, sprachli-
chen oder persönlichen Hintergrün-
den kennenzulernen. In diesem Sinne 
hoffen wir von ‘Willkommen in Lehre‘ 
auf viele intensive Begegnungen, die 
über den Tag hinaus fortgeführt wer-
den können.“

Die Freiwilligen Agentur Jugend-Sozi-
ales-Sport e.V. mit Sitz in Braunschweig 
und Wolfenbüttel engagiert sich über 
das Projekt „Kunst & Kultur in Lehre“ 
an der Organisation. Mark Gindera, für 
das Lehrsche Projekt verantwortlich, 

zeigt sich begeistert: „Die kulturelle 
Vielfalt in der Gesellschaft zu erhalten 
und das offene und gemeinschaftliche 
Miteinander zu fördern, sind zwei we-
sentliche Bestandteile unserer Arbeit. 
Daher war uns sofort klar, dass wir als 
Freiwilligenagentur dieses Fest unter-
stützen wollen. Wichtig ist uns hierbei 
auch die Integration von Menschen 
mit Beeinträchtigungen.“

Mit der Veranstaltung wollen die 
Verantwortlichen ein Zeichen für ein 
friedliches Miteinander in der Gesell-
schaft setzen.

Das nächste Organisationstreffen 
findet übrigens am 10. März um 18 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Flechtorf, 
Alte Braunschweiger Straße 21, 38165 
Lehre, statt. Interessierte sind herz-
lich willkommen und auch weite-
re Programmpunkte sind erwünscht. 
Wer Interesse hat, meldet sich einfach 
unter der Emailadresse festderkultu-
ren@gemeinde-lehre.de oder bei Juli-
an Sprenger im Rathaus unter der Ruf-
nummer 05308 69922.
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Marion Schneider  |  Berliner Straße 68  | 38165 Lehre
Tel.: 05308 990193  |  E-Mail: lehre1@tui-reisecenter.de
www.tui-reisecenter.de/lehre1

Marion Schneider
Berliner Straße 68
38165 Lehre
Tel. 05308/990193
E-Mail: lehre1@tui-reisecenter.de
www.tui-reisecenter.de/lehre1

Sommerferien 
schon geplant?

Wir beraten Sie gern.
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Am Walde 1
38173 Veltheim 
Tel. 05305/202782

Antje Tiedt

www.Blühende-Gärten.de

Wir gestalten Ihren WohlfühlgartenWinterschnitt an Obst- und ZiergehölzenJetzt planen: Im Frühjahr ist Pflanzzeit!

Gestaltung
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Antje Tiedt 
Am Walde 1 
38173 Veltheim 
Tel. 05305/202782

Unser aktuelles Programm jederzeit unter 

Telefon: 05353-2273 
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„Raum der guten Lösungen“?
LEHRE Ehrenamtliche Streitschlichtung durch Schulmediatoren

Da sitzen sie nun, die beiden Streit-
hähne aus der dritten und vierten Klas-
se. In der Pause war aus dem Spiel „Po-
lizisten verfolgen einen Täter“ ernst 

geworden. Es wurde gerangelt und 
der „Täter“ fiel unglücklich hin. Das tat 
weh. Er wehrte sich. Mitschüler ergrif-
fen Partei. Es wurde laut und handfest. 

Eine Seite warf der anderen vor, zuerst 
handgreiflich geworden zu sein. 

Ein Fall für die Schulmediation von 
SIS- Senior in School. Die Kontrahen-
ten gehen von sich aus oder auf Anra-
ten der Aufsichtspersonen zeitnah mit 
Edda Hammermüller in den Raum der 
guten Lösungen. Dort klären die Kin-
der ihren Streit weitgehend selbst, von 
ihr begleitet und angeleitet. So lernen 
sie, durch Gespräche und deeskalie-
rende Verhaltensweisen ihre Streitig-
keiten zunehmend friedlich bei zu le-
gen.

Diese Art der ehrenamtlichen Streit-
schlichtung gibt es seit Beginn des 
Schuljahres 2019/20 dienstags von 9:30 
bis 12:30 Uhr auch in der Grundschule 
Lehre. Schulleitung und Kollegium wie 

auch die Mediatorin halten es für nach-
haltiger, für weitere Wochentage SIS-
Mediatoren zu gewinnen. Sie denken 
sowohl an Pädagogen, Lehrkräfte und 
Sozialpädagogen als auch an Seniorin-
nen und Senioren mit dem berühm-
ten Liebe-, Verständnis- und Durchset-
zungsgen gegenüber Kindern, die eine 
Streitkultur mit Köpfchen erlenen sol-
len und wollen.

Interessierte sind herzlich einge-
laden, sich an die Schule zu wenden 
oder an der Info-Veranstaltung am 
18. März um 18 Uhr in der Grundschu-
le Lehre teilzunehmen. Bei dieser Ver-
anstaltung kann mehr über die Vorbe-
reitung, Gestaltung sowie zum Verein 
selbst erfahren werden.

Edda Hammermüller

Senior in School Mediatorin Edda Hammermüller im Schlichtungsgespräch

Herausforderung Demenz – 
wie gelingt ein guter Umgang
LEHRE Freitag, 13. März, Rathaussaal Lehre, Marktstraße 10,

Neue Selbsthilfegruppe für Angehö-
rige von demenzerkrankten Menschen 
startet mit Vortrag.

„Ich pflege meinen an Demenz er-
krankten Mann und wenn ich mit an-
deren Menschen über meine alltäg-
lichen Probleme und Belastungen 
spreche, reagieren diese oft mit Un-
verständnis“, berichtet eine Angehö-
rige aus Lehre. „Meine Hausärztin hat 
mich auf die Idee gebracht, den Kon-
takt zu anderen pflegenden Angehöri-
gen zu suchen, um mich zu entlasten 
und austauschen zu können. Leider 
gibt es jedoch noch keine Selbsthilfe-
gruppe von Angehörigen von demen-
zerkrankten Menschen in Lehre.“ In 
Zusammenarbeit mit der Selbsthil-

fe-Kontaktstelle Helmstedt findet aus 
diesem Grund am Freitag, 13. März um 
10 Uhr im Rathaussaal Lehre, Markt-
straße 10 ein erstes Treffen statt. Mo-
nika Pretscher (Dipl. Sozialpädago-
gin) vom AMBET-Kompetenzzentrum 
in Braunschweig berichtet an diesem 
Vormittag über die Besonderheiten 
der Demenzerkrankung und   beant-
wortet Fragen zum täglichen Zusam-
menleben mit den Erkrankten. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei. Anmel-
dung unter 05351 54 19185 oder shk-
he@paritaetischer.de.

Weitere Treffen finden am 1. April, 
22. April sowie am 6. Mai in der Haus-
arztpraxis Carla Martin, Raiffeisenal-
lee 4 – 6 in 38165 Lehre/Flechtorf statt 

und werden von Michaela Welzel be-
gleitet. „Im Vordergrund dieser Treffen 
steht dann der persönliche Austausch 
mit anderen Personen, deren Angehö-
rige ebenfalls die Diagnose Demenz er-
halten haben. Im Gespräch miteinan-
der können Erfahrungen und Sorgen 
besprochen werden. Dies entlastet Be-

troffene in der Regel sehr“, betont  Mi-
chaela Welzel (Selbsthilfe-Kontaktstel-
le Helmstedt) Interessenten melden 
sich bitte bei der Selbsthilfe-Kontakt-
stelle Helmstedt 05351- 54 19185, shk-
he@paritaetischer.de, www.helm-
stedt.paritaetischer.de
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Bilder und Postkarten gesucht
BEIENRODE Dorfgemeinschaft bittet um Unterstützung für den Jubiläumskalender 2021

Wie bereits an verschiedener Stel-
le berichtet, werden wir im nächsten 
Jahr das 825. Jubiläum unserer Ort-
schaft feiern. Das Jubiläumsfest fin-
det am  Wochenende 25. bis 27. Juni 
statt.Hierzu sind bereits die Planun-
gen angelaufen.  Erste Verhandlungen 
mit einem Zeltverleiher sind getätigt, 
Gespräche mit Musikern und DJs ha-
ben stattgefunden und einige Treffen 
der Vereinsmitglieder zur Organisati-
on des Festes fanden auch schon statt.

Wir haben beschlossen, einen Ju-
biläumskalender als Wandkalender 

2021 heraus zu geben. Zwar befinden 
wir uns noch im ersten Quartal des 
Jahres und haben somit noch neun 
Monate Zeit - doch wie war das mit 
dem frühen Vogel?

Für die Gestaltung des Kalenders 
(gegebenenfalls auch eines Fotobu-
ches) brauchen wir Eure und Ihre Hil-
fe! - Wir benötigen, für die Monatsblät-
ter, Fotos aus Eurem und Ihrem Fun-
dus. Ob alte oder junge Bilder, Fotos 
von Feiern und Jubiläen, Bilder aus 
dem privaten Bereich oder aus den 
Vereinshistorien, alles ist zunächst 

herzlich willkommen.Gerne würden 
wir auch auf Postkarten zurückgreifen. 
Zwar werden wir den Ortsheimatpfle-
ger um Mithilfe bitten, doch möchten 
wir Eure/Ihre Geschichten und Erin-
nerungen hören, sehen und abbil-
den. Auch wenden wir uns mit die-
sem Aufruf an alle Lehrschen Bürger 
und Auswärtigen, die Bilder aus und 
zu Beienrode besitzen. 

Susanne Rehburg, Heiner Schastok 
und Uwe Leinert nehmen die Bilder, 
Fotos und Postkarten entgegen. Da-
mit eine Zuordnung der Materialen, 

sowie eine ordentliche und schnelle 
Rückgabe erfolgen können, bitten wir 
um eine Beschriftung der Exemplare 
mit Name des Entleihers, Jahresanga-
be und Ereignis/Motiv (Bildbeschrei-
bung). Gerne kann auch eine kleine 
Geschichte zu den Bildern erfolgen. 

Wir werden das übergebene Mate-
rial scannen und schnellstmöglich zu-
rückgeben. Vielen Dank für Eure/Ihre 
Mithilfe und Unterstützung. Dorfge-
meinschaft Beienrode e.V.

Sicher vor Einbrechern?
BEIENRODE Polizei berät zur Einbruchsicherheit am 19. März

Gefühlt täglich berichten die Medi-
en von Einbrüchen in Wohnungen und 

Häusern. Die Statistiken sind eindeu-
tig und sprechen für sich. Wie sicher ist 

das eigene Haus oder die Wohnung ei-
gentlich? Wie kann ich vorbeugen oder  
es dem Einbrecher zumindest schwer 
machen? „Technischer Schutz vor Ein-
bruch hilft!“, so die Polizei. Der Ge-
samtverband der deutschen Versiche-
rungswirtschaft teilt auf seiner Home-
page mit, dass viele Einbruchsopfer 
eine lange Zeit unter dem Eindruck 
des Eindringens in ihre Privatsphäre 
und unter den psychischen Folgen lei-
den. Lassen Sie es nicht soweit kom-

men und beraten Sie sich über Mög-
lichkeiten des Schutzes. Am Donners-
tag, 19. März, um 19 Uhr informiert die 
Polizeiinspektion WOB-HE, Kriminal-
hauptkommissar Dedolf, in der Kir-
che St.Jürgen Beienrode, über Präven-
tionsmaßnahmen hinsichtlich der Ein-
bruchsicherheit. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit der Einzelgespräche 
und der Terminabsprachen für eine 
Hausbesichtigung. Der Eintritt ist frei. 

Uwe Leinert
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Indiacaturnier
WENDHAUSEN Zuschauer sind willkommen

Der erste Samstag im März ist seit 
vielen Jahren fest in der Hand unse-
rer Trimmersparte der TB Wendhau-
sen. Traditionell findet auch in die-
sem Jahr das Indiacaturnier am 7. 
März um 14 Uhr statt. 

Indiaca ist eine aus Südameri-
ka stammende Sportart, gezählt 
und gespielt wird nach Volleyball-
regeln. Der Indiacaball (rundes Le-
der- oder Kunststoffpolster mit vier 

Federn) wird mit der Hand oder ei-
nem kleinen Schläger in das gegne-
rische Feld geschlagen. Indiaca wird 
beim TB Wendhausen bereits seit vie-
len Jahren gespielt. Wer sich persön-
lich ein Bild von dieser spannenden, 
in Deutschland nicht sehr bekannten 
Sportart machen möchte, ist herzlich 
willkommen. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt!

Melanie Halapir

Infoveranstaltung
LEHRE Sozialverband VdK - Ortsverband lädt ein

Am Mittwoch, 25. März, findet in 
der Gaststätte „Zum Goldenen Lö-
wen“ um 15 Uhr Kaffeenachmittag 
des Sozialverbands VdK - Ortsver-
band Lehre statt. Zu der Veranstal-
tung sind nicht nur Mitglieder, son-
dern auch Gäste willkommen.

Zu den genauen Terminen und 
eventuelle Änderungen zwecks Info-

Veranstaltungen beachten Sie bitte 
die Aushänge in den Infokästen des 
VdK, sowie in der Berliner Straße 62 
und die Mitteilungen in der lokalen 
Presse. Änderungen vorbehalten: ak-
tuelle Terminänderungen und Infor-
mationen auf der Homepage: www.
vdk.de/ov-lehre

Sozialrechtsberatung
LEHRE Mitglieder des VdK können Fragen stellen

Roman Stannarius, Kreisgeschäfts-
führer der VdK-Geschäftsstelle Braun-
schweig bietet im VdK-Ortsverband 
Lehre am Donnerstag, den 26. März, 
von 14 – 15 Uhr im Rathaus Lehre eine 
Beratungsstunde für Mitglieder in al-
len sozialrechtlichen Angelegenhei-

ten an. Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten bei der VdK - Geschäfts-
stelle Braunschweig unter Telefon 
0531 2611869. Auch der Vorsitzende des 
Ortsverbands steht am Tag der Rechts-
beratung für Gespräche zur Verfügung.

Einzigartige Natur im 
Hochland Norwegens
LEHRE Vortrag am 16. März im Rathaus

Norwegens Hochland (Fjell) ist ei-
ne arktisch-alpine Gebirgslandschaft. 
Sie liegt oberhalb der Waldgrenze und 
ist ohne Fahrwege und ohne Siedlun-
gen schwer zugänglich. Alte Landnut-
zungsformen sind darin weitgehend 
erloschen. Nationalparks wurden 
ausgewiesen, um darin die einzigar-
tige Natur vor der Erschließung durch 
Steinbrüche, Stauseen, Wasserkraft-
anlagen, Stromleitungen, Straßen, Ski-
ressorts, Hotels und Privathütten zu 
schützen und einen einfachen Wan-
dertourismus zu fördern. Norwegens 
Hochlandnationalparke haben Wild-
nischarakter. Die Natur entfaltet sich 
darin geo- und biodynamisch frei ohne 
Management, wodurch Umweltände-

rungen oft deutlicher erkennbar wer-
den als in der besiedelten Landschaft. 
Der Mensch ist nur durchziehender 
Gast. 

Er darf mit Rücksicht auf die Natur 
wandern und kampieren aber nicht 
bleiben. Unter dem Titel „Natur im 
Hochland Norwegens“ bietet Prof. 
Dr. Gerhard Trommer am 16. März um 
19:30 Uhr einen Vortrag an. Die Veran-
staltung findet in Absprache mit der 
Gemeinde Lehre im Rahmen der Um-
weltwoche im Rathaus Lehre (Rats-
saal) statt. Im Mittelpunkt des Vortra-
ges stehen Eindrücke und Einsichten, 
die auf mehrtägigen Gepäckwande-
rungen im Fjell gewonnen wurden.

Ommo Ommen
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Eitelbrotstr. 1  |  38165 Lehre
05308 96 11 26  |  info@fl uthwedel-optik.de

Wir möchten Sie informieren 
mit einem Fachvortrag zum Thema 
Tinnitus und Tinnitus-Therapie.

am 23.04.2020 18:30 - 20:00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Lehre, Mühlenwinkel 1, 38165 Lehre

Interessiert? Dann bitten wir Sie um Anmeldung bis zum 
16.04.2020 unter 05308 961126 oder per E-Mail an 
akustik.lehre@fl uthwedel-optik.de

Verkäufer/Grillmeister m/w/d in Festanstellung

z.B. Vollzeit mit einer 4-Tage-Woche 
oder Teilzeit mit einer 2-Tage-Woche.

Was wir alles erledigen

Eingetragener Elektromeisterbetrieb
· T-Punkt (rund um das Thema Internet und Telefonie)
· Reparaturen von weißer Ware 
(Waschmaschinen und Geschirrspüler)
· Planung von Elektroanlagen
· Reparaturen von Elektroanlagen
· Service an Elektroanlagen (E-Check)
· Smart Home
· Rund um Ihre EDV (PC´s Server Cloud Email )

Präzision ist unser Handwerk

OE SERVICE

Das Ziel: 100% Zufriedenheit

05308 / 92 198 0 www.oeservice.de

Und damit sie auch noch in 
10 Jahren Bedient werden 
können bilden wir auch aus!

AUS DEN ORTSCHAFTEN 5März 2020             LEHRSCHER BOTE



Dorfarchiv 
geöffnet
FLECHTORF 22. März

Das Dorfarchiv im Dorfgemein-
schaftshaus, Alte Braunschweiger 
Strasse  21, ist am Sonntag, 22. März 
von 13 bis 17 Uhr geöffnet. 

In der diesjährigen Ausstellung 
werden weitere ehemalige Firmen 
und Geschäfte aus Flechtorf ge-
zeigt. Der Rückblick 2019 zeigt die 
Geschehnisse des Ortes in Wort 
und Bild.

Manfred Zink

Kirchentermine
Wann Uhr Was                
evangelisch

Beienrode

15. März 10:30 Gottesdienst Beienrode

Flechtorf

8. März 10:30 Familiengottesdienst, anschl. 
Kirchenkaffee

Flechtorf

15. März 09:00 Gottesdienst Flechtorf

17. März 09:45 Krabbelgottesdienst Flechtorf

22. März 10:30 Gottesdienst Flechtorf

28. März 17:00 Abendgottesdienst Flechtorf

Hordorf - Essehof - Wendhausen
8. März 9:30 Gottesdienst Hordorf

8. März 10:45 Gottesdienst und Kindergottesdienst Wendhausen

15. März 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst/ 
Familiengottesdiens

 Wendhausen

22. März 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst mit 
anschl. Gemeindeversammlung und 
Imbiss

Wendhausen

29. März 9:30 Gottesdienst Hordorf

29. März 10:45  Gottesdienst und Kindergottesdienst Wendhausen 

Lehre-Brunsrode
8. März 10:30 Gottesdienst (Lektor W.-D. Hoppe) Lehre

15. März 10:30 Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden mit der Gitarrengruppe (Pf. 
Jonas Stark+A.Hilgendag)

Lehre

22. März 10:30 Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden mit dem Posaunenchor (Pf. 
Jonas Stark+A.Hilgendag)

Brunsrode

25. März 16:30 Kinderkirche (Pf. Lena Stark + Team) Brunsrode

29. März 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl (Pf. 
Jonas Stark)

katholisch

Wendhausen

8. März 9:00 hl. Messe in Wendhausen St. Martin

15. März 10:45
17:00

hl. Messe in Wendhausen
Ungarische Messe in Wendhausen

St. Martin

21. März 18:00 hl. Messe in Wendhausen St. Martin

29. März 9:00 hl. Messe in Wendhausen St. Martin

K R A B B E L G R U P P E
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre, Jugend-
zentrum Flechtorf,
jeden Di. (außer in den Ferien), 
9:30 Uhr,
Katharina Steinert, Tel. 05308 9378927

KONFIRMANDENUNTERRICHT
für Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Sa. alle 4 Wochen, 
diesmal 8–13 Uhr: 14. März,
Pfr. Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268

F R A U E N F R Ü H S T Ü C K
für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mi. im Monat, 9 Uhr: 18. März,
Antje Gottwald, Tel. 0531 12839558

O F F E N E  F R A U E N R U N D E
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Di. alle 4 Wochen, 
14:30 Uhr: 4. März,
Heidemarie Koch, Tel. 05308 3530

F R A U E N K R E I S  F L E C H T O R F
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 1. Do. im Monat, 14:30 Uhr,
Liselotte Hellermann, Tel. 05308 2342

F R A U E N K R E I S  B E I E N R O D E
Winkelstraße 1, Beienrode,
i. d. R. 2. Do. im Monat, 15 Uhr,
Elke Janze, Tel. 05308 2135

M Ä N N E R K R E I S
für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus 
Flechtorf,
i. d. R. letzter Do. im Monat, 
19 Uhr: 26. März,
Hartmut Hellermann, Tel. 05308 2342, 
Werner Grotewold, Tel. 05308 3028

TÖPFERKURS  
(NUR SAISONAL)
Angebot für Erwachsene, Jugendzentrum 
Flechtorf,
jeden Mi., 18 Uhr,
Verena Troch, 05308 2841

„BEIENRODE GESELLT SICH“
wechselnde kulturelle Angebote für alle 
Altersgruppen, Kirche Beienrode,
Do., 19. März, 19 Uhr, 
Uwe Leinert, Tel. 05308 4442, uwe.
leinert@t-online.de

D I A K O N I E - S T Ü B C H E N
Jugendzentrum Flechtorf,
jeden Mi. (außer in den Ferien), 
15–18 Uhr Annahme,
jeden Do. (außer in den Ferien), 
14–16 Uhr Abgabe,
Elisabeth Dönau, Tel. 05308 2514

B E S U C H S D I E N S T 
F L E C H T O R F
Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. letzter Di. im Monat, 
18:30 Uhr: 24. März.,
Erika Grotewold, Tel. 05308 3028

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
F L E C H T O R F
Pfarrhaus Flechtorf,
Do., 12. März, 19:30 Uhr,
Ulrike Hoppe, Tel. 05308 3771

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
BEIENRODE
DGH Beienrode,
Di., 3. März, 19:30 Uhr,
Verena Troch, Tel. 05308 2841

Bingo fördert WWL-
Grundschulprojekt
REGION Schulprojekt UNSER WASSER begeistert jährlich über 500 Kinder 

Die Niedersächsische Bingo-Um-
weltstiftung (NBU) unterstützt den 
Wasserverband Weddel-Lehre (WWL) 
mit 5.000 Euro. Das Geld wird einge-
setzt für das WWL-Bildungsprojekt 

Unser Wasser, das der WWL seit 2014 
für die Grundschulen in seinem Ver-
bandsgebiet durchführt. 

16 Grundschulen haben sich für die 14 
Projekttage im Mai und Juni 2020 ange-
meldet. Ins-gesamt werden über 500 
Dritt- und Viertklässler einen span-
nenden Tag auf den Anlagen des WWL 
und an der Schunter verbringen. Sie er-
leben die Hintergründe einer gut funk-
tionieren-den Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung in der Praxis. 
Praktische Forschungsarbei-ten mit 
ausgebildeten Biologen am Gewässer 
sensibilisieren die Grundschüler dar-
über hin-aus für Gewässerschutz und 

den Schutz von Flora und Fauna. 
Vor allem das Keschern in der Schun-

ter und das Bestimmen der gefunde-
nen Fische, Larven und Käfer bereite 
den Kindern sehr große Freude berich-
tet Ralf Johannes, Geschäftsführer des 
WWL: „Die Kinder forschen mit großer 
Neugier und sind begeistert von der 
vielseitigen Tier- und Pflanzenwelt, die 
sie am und im Wasser entdecken“. Be-
reits im vergangenen Jahr wurde das 
Schulprojekt des WWL finanziell geför-
dert. Damals vom Bundeswirtschafts-
minis-terium im Rahmen der Nieder-
sächsischen Gewässerwoche. 
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Religionen und Gewalt
FLECHTORF Ein Vortrag von Dr. Friedmann Eißler

Am 10. März referiert Dr. Friedmann 
Eißler von der Evangelischen Zentral-
stelle für Weltanschauungsanfragen 
(EZW) ab 19 Uhr im Flechtorfer Pfarr-
haus zum Thema „Wann und warum 
führen Religionen zu Gewalt?“ und be-
handelt darin unter anderem Chris-

tenverfolgungen bis in die Gegenwart. 
Dr. Eißler ist promovierter Theolo-
ge und arbeitet seit 2008 als wissen-
schaftlicher Referent bei der EZW, der 
zentralen Studien- und Beratungsstel-
le der EKD. 

Zu seinen Arbeitsschwerpunkten 

zählen insbesondere der Islam und 
sein Verhältnis zum Christentum, 
aber auch andere Religionen wie Bud-
dhismus und Hinduismus. Der Ein-
tritt ist frei, Gäste sind herzlich will-
kommen. 

Dr. Alexander Börger 

VORTRAG
Thema: Wann und warum führen 

Religionen zu Gewalt?
Wann: 10. März, 19 Uhr
Wo: Pfarrhaus, Flechtorf

Siedlergemeinschaft: Auflösung nach 65 Jahren
FLECHTORF Vereinsvermögen geht an verschiedene soziale Einrichtungen

Was sich eigentlich schon seit ei-
nigen Jahren so nach und nach abge-
zeichnet hatte, die Auflösung der Sied-
lergemeinschaft Flechtorf,  ist jetzt 
vollzogen. In einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung stimmten die 
20 anwesenden stimmberechtigten 
Mitglieder wie erwartet für die Auflö-
sung des Vereins, der aktuell 43 Mit-

glieder hat und 1955 gegründet wur-
de. Die  Siedlergemeinschaft war in 
den vielen Jahren ein lebendiges Mit-
glied in der funktionierenden Flechtor-
fer Dorfgemeinschaft. Den Vereinsmit-
gliedern fiel diese mit schweren Her-
zen getroffene  Entscheidung sichtlich 
nicht leicht.  Denn in den vergangenen 
Jahren gab es ein mit Leben gefülltes 

Vereinsleben. Der Grund der Auflö-
sung: Es fanden sich nach langer ver-
geblicher Suche in der ordentlichen 
Versammlung im Januar keine Perso-
nen die ein Vorstandsamt überneh-
men wollten. Darüber hinaus machte 
die Altersstruktur des Vereins – mehr 
als 20 Mitglieder sind bereits über 80 
Jahre und die jüngsten auch schon jen-

seits Mitte 60, die weiteren 70 und älter 
– eine Auflösung unabdingbar. 

Das Vereinsvermögen in Höhe von 
exakt 3.354,61 Euro fällt gemäß der 
Vereinssatzung für soziale Zwecke 
an die Gemeinde Lehre. Davon sol-
len nach Vorschlag und Beschluss der 
Versammlung jeweils 550 Euro an 
den Förderverein der Schunterschu-

le Flechtorf und den Förderverein der 
Kindertagesstätte Flechtorf, 800 Eu-
ro an den Kinderchor „Singmäuse“ 
Flechtorf und 1.000 Euro an den Ge-
mischten Chor Flechtorf gehen. Der 
Rest bleibt vorerst in der Barkasse für 
die notwendigen Kosten während der 
Abwicklung der Auflösung. Außerdem 
bestimmten die Mitglieder Gerhard 
Wildemann und Margit Wildemann zu 
den rechtlich notwendigen Liquidato-
ren, also die Personen, die die Vereins-
ablösung bis zum Abschluss begleiten 
und abwickeln. Das sind unter ande-
rem die notarielle Beurkundung der 
Auflösung und Löschung aus dem Ver-
einsregister beim Amtsgericht.    

Im Namen der Mitglieder überreichte 
Gerda Petersen, die diese Aktion auch 
initiiert hatte, Gerhard Wildemann 
(Vorsitzender), Margit Wildemann 
(Schriftführerin und Schatzmeisterin) 
und Hannelore Nagelsmeier (Schrift-
führerin) jeweils ein Dankesschreiben 
mit Unterschriften der Mitglieder, ein 
Foto und ein Präsent als Dank und An-
erkennung für die jahrelange ehren-
amtliche Vorstandsarbeit in der Sied-
lergemeinschaft.

weki  

Erinnerungsfoto nach der Versammlung mit dem Auflösungsbeschluss. 

Fo
to

: W
er

ne
r K

iso
n

Einladung 
FLECHTORF JHV des SV

Am Samstag, den 14. März um 19 Uhr 
lädt der SV Flechtorf zur Jahreshaupt-
versammlung ins Sportheim ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der Stimmberechtigten
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Genehmigung des Protokolls der 

JHV 2019
5. Ehrungen
6. Berichte: Vorstand, Spartenleiter, 

Vereinsrat, Kassenwart
7. Aussprache zu den Berichten
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Kassenwartes
10.Genehmigung des Haushaltplanes
11. Wahl der Kassenprüfer
13. Anträge
14. Mitteilungen, Anregungen und 

Wünsche
Sportverein Flechtorf e.V.

       - Der Vorstand -

GRUPPENTERMINE 
FLECHTORF & BEIENRODE 

Wir machen‘ s möglich! www.team.de

team energie Helmstedt
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Emmerstedter Str. 16a | 38350 Helmstedt | Tel 05351 31377
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SCHMIER-
  STOFFE

team energie GmbH & Co. KG
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Kappen, Warnwesten und mehr für Feuerwehr
ESSENRODE Förderverein Freiwillige Feuerwehr e.V. bewilligte Anträge von über 5.000 Euro

Auf der Mitgliedsversammlung des 
Fördervereins informierte der Vor-
standsvorsitzende Eberhard Kilian in 
seinem Jahresbericht die Mitglieder 
im Feuerwehrhaus Essenrode über die 
Vorstandssitzungen, Spenden und den 
Mitgliederstand.

Neu im Vorstand ist David Himpel, 
der Jens Schmidt als stellvertretenden 
Brandmeister ablöst, wie bei den Wah-
len der Jahreshauptversammlung der 
Wehr 2019 beschlossen.

Bei den Vorstandssitzungen in 2019 
sind alle gestellten Förderanträge ge-
nehmigt worden. Für die Aktiven 
der Wehr wurden ein Werkstattwa-
gen incklusive Werkzeug, zwei Stahl-
schränke, ein Wochenendseminar für 
die Löschgruppe und eine Schulungs-
fahrt nach Groß Mehringen zwecks Ab-
legens des Bayrischen Leistungsabzei-
chen bewilligt. Die Jugendfeuerwehr 
erhielt 20 Kappen, zehn Parkas in klei-
nen Größen sowie eine Fahrt nach Bad 

Segeberg. Die Kinderfeuerwehr wurde 
mit 30 Kappen, 30 Warnwesten und ei-
nem Experimenten Koffer unterstützt. 
Dem Musikzug wurden neue Noten-
sätze finanziert, um das Repertoire der 
Musikstücke zu erweitern. Die für die 
Förderanträge benötigten Mittel stam-
men zu jeweils gleichen Teilen aus Mit-
gliedsbeiträgen, Spenden und Erlösen 
aus Veranstaltungen. Allen Spendern 
gilt noch einmal ein herzliches Danke-
schön.

Der Mitgliederstand mit 128 Mitglie-
dern ist im Vergleich zum Vorjahr un-
verändert stabil. Eintritte und Austrit-
te bedingt durch Umzug oder Todesfall 
halten sich die Waage.

Mit Freistellungsbescheid vom 10. 
Oktober des letzten Jahres hat das Fi-
nanzamt Helmstedt den Förderver-
ein für 2016 bis 2018 von der Gewer-
be- und Körperschaftssteuer befreit. 
Weiterhin wurde festgestellt, dass die 
Satzung des Fördervereins die gesetz-
lichen Vorgaben erfüllt. Kassenwart 
Harry Orthmann berichtete von ei-
ner soliden Kassenlage. Kassenprüfer 
Uwe Stieghan bestätigte die ordnungs-
gemäße Führung der Kasse und bean-
tragte die Entlastung des Vorstandes. 
Die Versammlungsteilnehmer stimm-
ten dem Antrag einstimmig zu.

Mit dem Dank an alle Vorstandsmit-
glieder und Mitglieder des Förderver-
eins, die zum Wohl des Fördervereins 
beigetragen haben, beendete der Vor-
standsvorsitzende die Mitgliederver-
sammlung.

Eberhard Kilian

Johanna Ahrens ist 
Landesmeisterin
ESSENRODE 13-Jährige setzte sich durch

Vom 25. Bis 26. Januar fanden die Lan-
desverbandsmeisterschaften 2020 in  
der Heidmark-Halle in Bad Falling-
bostel statt. In der Altersklasse  
Schüler/Blankbogen wurde Jo-
hanna Ahrens vom SV Essenrode  
Landesmeisterin. Sie setzte sich ge-
gen elf weitere Teilnehmer durch.  
Johanna Ahrens ist 13 Jahre alt und 
ist seit zweieinhalb Jahren in der  
Bogenschießsparte des SV Essenro-

de aktiv. Seit dem 1. Januar trainiert  
sie in Wedelheine beim Wedesbüttel-
Germania in der Bogenschießsparte,  
die von Bernd Boockmann geleitet 
wird, da in Essenrode aufgrund der  
Hallenstilllegung zurzeit kein Bogen-
schießen stattfinden kann. 
Landesrekord : 525 Ringe 

Ulrich Wegner 
SV-Essenrode-Abteilung 

Bogenschießen 

Die Grundschule tanzt
LEHRE Hip Hop Workshop begeistert Kinder

Die Stimmung war ausgelassen wie 
bei einem Konzert, eigentlich hät-
ten die Kinder vor lauter Aufregung 

schon vor dem Start aus der Puste sein 
müssen: Kurz vor den Halbjahresferi-
en hatte der Förderverein der Grund-

schule Lehre zu einem Hip-Hop-Work-
shop mit der Tanzschule „German 
Dance Art“ aus Braunschweig eingela-
den. Tanzlehrer Raik Preetz führte die 
Erst- bis Viertklässler in zwei Gruppen 
in die Grundschritte des Hip Hop ein 
– am Ende stand eine richtige kleine 
Choreographie.

„Es war uns wichtig, die Schule nicht 
nur finanziell zu unterstützen, son-
dern auch mal eine richtige Aktion an-
zubieten, an der alle Freude haben“, er-
läutert Petra Pfeifer vom Förderverein. 
Und der Hip-Hop-Workshop habe vor 
einigen Jahren schon einmal stattge-
funden – und war ein Riesenerfolg. So 
auch in diesem Jahr: Alle Kinder wa-
ren mit Begeisterung dabei. Für Tanz-

lehrer Raik Preetz, der auf der Bühne 
Unterstützung von den Tänzern Nadia 
und Salvatore bekam, war es ein Leich-
tes, die Kinder zu motivieren. Sogar 
bei dem notwendigen Warm-Up mit 
Dehnübungen und Liegestützen wa-
ren keine Widerworte, sondern höchs-
tens ein konzentriertes Schnauben zu 
hören. Und so verwunderte auch das 
Urteil des Profis am Ende kaum: „Das 
habt ihr richtig toll gemacht!“, lob-
te Preetz. Auch Schulleiterin Sabine 
Spengler war begeistert: „Das war ei-
ne richtig tolle Aktion!“ Eine, von de-
nen die Schülerinnen und Schüler be-
stimmt noch eine ganze Weile erzäh-
len werden. 

Tierärztin zu Besuch bei Kaninchen 
GROSS BRUNSRODE Kita Kinder waren begeistert

Mit leuchtenden Augen und voller 
Spannung erwarteten die Kinder und 
Erzieherinnen der Kita Hand in Hand 
in Groß Brunsrode jetzt die Tierärztin 

Gudrun Schatt aus Lehre. Gemeinsam 
mit Jaqueline Okas vom Futterhaus be-
suchte sie die Einrichtung, um die Ka-
ninchen Bella, Flöckchen, Nala und Jo-

phiel zu impfen und deren Herz und 
Lunge abzuhören. 

Nach den Untersuchungen konnten 
die Kinder Fragen stellen und es wur-

de ihnen noch einiges über die Ernäh-
rung der Kaninchen erzählt. Die Kin-
der durften dann auch ihren eigenen 
Herzschlag abhören. Frau Schatt, die 
die Tiere vom Futterhaus tierärztlich 
betreut, hatte Bella und Flöckchen im 
Frühjahr über das Futterhaus an die Ki-
ta vermittelt. Diese waren für den Ver-
kauf zu groß geworden und so wurde 
gemeinsam beschlossen, die beiden 
der Einrichtung für die geplante Kanin-
chenhaltung zu schenken. „Uns ist es 
wichtig, dass die Kinder schon früh ler-
nen, Verantwortung zu übernehmen.  
Daher pflegen und versorgen wir die 
Tiere mit ihnen gemeinsam, was ihnen 
auch sehr viel Spaß macht“, so Chris-
tiane Auth, Leiterin der Kita Hand in 
Hand. 

Untersuchung der Kaninchen in der Kita „Hand in Hand“.
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Hof Rosenblatt
an der Schunter

Berliner Straße 88
38165 Lehre

Tel.: 05308 990537

regionale Lebensmittel vom Hof

Positive Bilanz
ESSENRODE JHV des Förderverein der KiTa

Am 17. Februar lud der Förderver-
ein der KiTa Essenrode e.V. zur ersten 
Jahreshauptversammlung ein. In sei-
ner Rede erinnerte der erste Vorsit-
zende Marco Scheuermann die an-
wesenden Mitglieder und Ortsbür-
germeister Jens Schubert, an die 
zahlreichen Aktivitäten, die im ers-
ten Jahr gelaufen sind. So wurde am 
Ortseingang ein Hinweisschild für 
die Autofahrer aufgebaut, beim Kin-
derflohmarkt wurde Kinderschmin-
ken und ein Bilderbuchkino ange-
boten. Bei einem Arbeitseinsatz für 
die ganze Familie wurde eine Kräu-
terspirale und zwei Matschküchen 
erschaffen. Auf dem Herbstfest des 
Bürgervereins hatte der Förderver-
ein mit „Kürbismasken basteln“ und 
„Apfelstempeln“ etwas für die Kin-

der zu bieten.Mit zwei neuen CD-
Playern für den Kindergarten wur-
den die ersten Anschaffungen getä-
tigt und bei den Elternstammtischen 
erfreute sich der Förderverein über 
die regen Diskussionen über die Be-
lange und Wünsche der Eltern und 
Kinder.Aktuell hat der Förderverein 
18 Mitglieder und hofft durch weite-
re Aktivitäten und Anschaffungen in 
diesem Jahr weitere Mitglieder und 
helfende Hände dazu zu gewinnen.

Sascha Seehofer

TERMINE
14. März: Kinderflohmarkt
16. April:  1. Elternstammtisch
9. Mai: Arbeitseinsatz für die KiTa 

Essenrode

Steht bei Ihrem Verein 
ein Jubiläum an? 
Schreiben Sie es uns!

Sie feiern - Wir machen den 
Rest:
• Gestaltung und Druck von  

Broschüren, Flyern und Co.

• Redaktioneller Bericht   
in der Rundschau

• Refi nanzierung durch   
Anzeigen möglich

3. 
AU

FL
AG

E

Cremlinger Kompass

AUSGABE 2019 - P
RÄSENTIERT VON DER RUNDSCHAU

Kontaktieren Sie uns!
www.ok11.de
Telefon 0531 220010
E-Mail: info@ok11.de

WAS 
GEHT  
AB?

WAS 
GEHT  
AB?

SICKTEVereins- und Gewerbemesse

22. - 23. September im Herrenhauspark 

1.130 Jahre

Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig
Tel.: 0531 - 44324 

Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig
Tel.: 0531 - 8667676

Ein Abschied ist so einmalig
wie der Mensch, der geht.

Bestattungen

Was ihr wollt.

Ein Abschied ist so einmalig 
wie der Mensch, der geht.

Tel. 05308 - 96 13 96
Berliner Straße 10

38165 Lehre

Wir sind Tag und Nacht für Sie da!
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Wir suchen für unser Burger King Restaurant in Lehre-Wendhausen

Schichtleiter (m/w/d)
Mitarbeiter (m/w/d) für den Bereich Kasse und Küche

Wir bieten Ihnen flexible Arbeitszeiten, ein tolles Team, Bezahlung nach Tarif und
einen sicheren Arbeitsplatz mit guten Aufstiegschancen.

Schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
bewerbung@gerd-liebig-gmbh.de

Werde Teil unseres Teams!
Wir suchen für unser Burger King Restaurant in Lehre-Wendhausen

Schichtleiter (m/w/d)
Mitarbeiter (m/w/d) für den Bereich Kasse und Küche

Wir bieten Ihnen flexible Arbeitszeiten, ein tolles Team, Bezahlung nach Tarif und
einen sicheren Arbeitsplatz mit guten Aufstiegschancen.

Schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
bewerbung@gerd-liebig-gmbh.de

Werde Teil unseres Teams!

Petzvalstraße 39

38104 Braunschweig

Fon 0531/214898-0

info@baustoff-brandes.de

www.baustoff-brandes.de
Frische Ideen für Ihr Zuhause!
Besuchen Sie unsere neugestaltete Ausstellung!

  

Moderne
Ausstellung!

Grundschule feiert sportliche Erfolge
LEHRE 85 Sportabzeichen überreicht

Wie schon in den Vorjahren haben 
auch im vergangenen Jahr die Grund-
schule Lehre und der VfL Lehre Hand 
in Hand gearbeitet, um die sportliche 
Entwicklung der Schüler*innen zu för-
dern. Regelmäßig trainierte das Sport-
abzeichenteam um Anja Gnegel mit 
den Kindern Ausdauer, Kraft, Schnel-
ligkeit und Koordination für die einzel-

nen Disziplinen. Das Ergebnis: Insge-
samt konnte das Sportabzeichenteam 
den Schüler*innen 85 Sportabzeichen 
überreichen.

Am gemeinsamen Sportabzeichen-
tag im Juni hatten die 1. bis 4. Klas-
sen die für das Deutsche Sportabzei-
chen notwendigen leichtathletischen 
Disziplinen abgelegt. Die erforderli-

chen Schwimmprüfungen erbrach-
ten die Schüler*innen dann beim 
Schulschwimmen beziehungsweise 
in Eigenregie. Weitere Verbesserun-
gen gelangen durch die Trainingsan-
gebote des Sportabzeichenteams im-
mer dienstags auf dem Sportplatz. Auf 
den Erfolg können alle stolz sein: 166 
Grundschüler*innen stellten sich der 

Herausforderung, 85 von ihnen erhiel-
ten das begehrte Abzeichen: 21 in Gold, 
44 in Silber und 20 in Bronze. Alle an-
deren erhielten eine Teilnahmeurkun-
de – und den Ansporn, weiter zu trai-
nieren.

Die nächste Saison startet im Mai – 
immer dienstags ab 17 Uhr auf dem 
Sportplatz in Lehre.

„Brunkohl-Äten“
LEHRE Treffen des Plattdeutscher Freundeskreis

„Brunkohl-Äten“ stand jetzt beim 
regelmäßigen monatlichen Treffen 
der Mitglieder des Plattdeutschen 
Freundeskreises „Fritze Fricke“ Leh-
re im Februar auf dem Programm. 
Aber nicht wie es früher üblich war 
im  Gemeindezentrum der evangeli-
schen Kirchengemeinde Lehre oder 
in den  vergangenen Jahren im Land-
gasthof Lüddecke in Hordorf, son-
dern das zweite Mal im Restaurant 
Schweizer Haus in Lehre. 

Über fast 30 Mitglieder der losen 
Gemeinschaft freute sich Günter Bas-
sen, der neben Hans-Werner Kam-

mel einer der Motoren der Lehrscher 
Plattspräker ist, ließen sich  das zur 
Jahreszeit passende deftige Essen 
mit Braunkohl, Bregenwurst, Kasse-
ler, Bauchfleisch, Brat- und Salzkar-
toffeln schmecken.

Zur guten Laune in der geselligen 
Runde trug auch ein Beitrag in platt-
deutscher Sprache von Kammel zum 
Thema Kneipenbesuch bei. Eckhard 
Wachtmann hatte dieses alljährliche 
Essen in gewohnter Weise bestens 
organisiert.  

Die Plattspräker ließen sich das zur Jahreszeit passende deftige Essen mit 
Braunkohl, Bregenwurst, Kasseler, Bauchfleisch, Bratkartoffeln und Salzkar-
toffeln schmecken.

Die Plattspräker um Günter Bassen (links) ließen sich das zur Jahreszeit 
passende deftige Essen mit Braunkohl, Bregenwurst, Kasseler, Bauchfleisch, 
Brat- und Salzkartoffeln schmecken. 

Foto: Werner Kison

Foto: Werner Kison

Sparschwein wurde geschlachtet
FLECHTORF Modernes Flötenorchester freut sich über großzügige Spende

Der Lebendige Adventskalender der 
evangelischen Kirchengemeinde in 
Flechtorf im Dezember war ein beson-
ders großer Erfolg. Die einzelnen Ter-
mine kamen nicht nur gut an, sondern 
auch das jeweils aufgestellte Spenden-
sparschwein „fütterten“ die Besucher 
mit Geldstücken oder gar mit Geld-
scheinen.    

Die Freude war dann riesengroß als 
Erika Grotewold, die Organisatorin des 
alljährlichen Adventskalenders, und 
Vertreter des Kirchenvorstandes, das 
Schwein „schlachteten“und den Inhalt 
gezählt hatten. Der Betrag in Höhe von 
1.881,50 Euro ist laut Grotewold sicher 
eines der besten Ergebnisse der ver-
gangenen Jahre.

Bei Henrike Aukam-Siciak und Re-
bekka Spanuth vom geschäftsfüh-
renden Vorstand des Modernen Flö-

tenorchesters (MFO) vom Sportverein 
Flechtorf war die Freude noch größer 
als Erika Grotewald jetzt während ei-
nes Übungsabends in der Schunter-
schule den überdimensionalen Scheck 
in Höhe der Spendensumme über-
reichte. Das MFO, in dem die Nach-
wuchsarbeit schon immer einen sehr 
großen Stellenwert hat, feierte im ver-
gangenen Jahr sein 50-jähriges Beste-
hen. 

 „Wir können solche Spendensum-
men gut für die Förderung unserer Ju-
gendarbeit gebrauchen“, sagte Aukam-
Siciak. „Zum Beispiel auch für den Kauf 
von Flöten, die nicht gerade billig sind.“ 
„Es kommen immer wieder Jungen 
und Mädchen, die bei uns mitmachen 
wollen“ ergänzte Spanuth.

weki  
Freuen sich bei der Spendenübergabe über die stolze Summe, die bei den Ad-
ventskalender-Treffen im Dezember  zusammengekommen ist: Henrike Aukam-
Siciak (von links), Erika Grotewold und Rebekka Spanuth.

Foto: Werner Kison

Winterkonzert war voller Erfolg
FLECHTORF Begeisterter Applaus für das Moderne Flötenorchester

Dieses Jahr hatte das Moderne Flö-
tenorchester (MFO) anstatt zum Neu-

jahrskonzert mal zum Winterkonzert 
eingeladen. Die Hoffnung auf weiße 

Flocken und klirrende Kälte erfüllte 
sich leider nicht, aber was die knapp 

40 großen und kleinen Musiker ihren 
200 Zuhörern boten, war schon ein 

Ohrenschmaus. Draußen tobte Sturm 
„Sabine“ und drinnen gab es stürmi-
schen Beifall! Zwar warnte Moderato-
rin Silke Lehmann, die zusammen mit 
Rebekka Spanuth durch das abwechs-
lungsreiche Konzertprogramm führte, 
vor einer Lautstärke, die auch mal um 
die 95 Dezibel liegen könnte, aber den 
Zuschauern schien es nichts auszuma-
chen! Nach dem zweiten Musikstück 
„The Mill“, eine schottische Weise, fei-
erte das Publikum zusammen mit dem 
MFO die Anfängergruppe der Querflö-
ten, bestehend aus sechs jungen Da-
men. Diese hatten hier ihren ersten 
großen Auftritt. 

Darauf folgte ein weiterer Höhe-
punkt im Programm. Das Orchester 
hatte im Januar das von Kim Bieniek 
arrangierte Stück „Herr der Ringe“ ein-
geübt. Besonders zu erwähnen ist hier 
die Soloflöte mit Caroline Weisser.

Weiter ging es im Programm mit 
Klassik, Musical, Film- und Popmusik.  
Zum Finale legte Dirigent Frank Leh-

mann dann die „Toccata“ von Bach in 
einer Rockversion auf. Timo Lehmann 
sorgte mit seinem fast dreiminütigen 
Schlagzeugsolo für Jubel und Szenen-
applaus. Ebenfalls konnte Frank Na-
gorny am Xylophon mit seiner Solo-
stimme überzeugen. Erst nach drei 
lautstark geforderten Zugaben ver-
abschiedete sich das MFO von seinen 
Gästen mit dem Lied „ Thank you for 
the music“.

Nachdem alle Instrument verstaut 
und die Kirche wieder hergerichtet 
war, ließen die Musiker den Abend 
im Sportheim Flechtorf bei Speis und 
Trank ausklingen. Ein herzliches Dan-
keschön an alle, die dieses Konzert 
möglich gemacht und unterstützt ha-
ben. 

Ein besonderer Gruß und Dank geht 
noch an das Team vom Sportheim des 
SV Flechtorf! 

Silke Lehmann

Foto: privat
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Bestattungshaus
»SARG-MÜLLER«

Otto Müller

Wir sind immer für Sie da
und begleiten Sie.

Stammhaus: Gliesmaroder Str. 109
Filiale: BS-Hondelage • Ackerweg 1e

Tel.: 0531 / 33 30 33 • www.sarg-mueller.de

Volkmarode: Das MVZ Herzogin-Elisabeth-Hospital 
hat hochqualifizierte chirurgische Unterstützung an 
seinem Standort in Volkmarode erhalten. 

Zum 3. Februar 2020 hat Herr Alexander Clemens das 
MVZ-Team im Ziegelkamp 62 verstärkt. Der gebürtige 
Hannoveraner hat seinen Arbeitssitz vom 
St. Bernward Krankenhaus Hildesheim in das MVZ 
HEH nach Volkmarode verlagert. 

Als Facharzt für Gefäßchirurgie sowie als Facharzt für 
Allgemeinchirurgie sucht Herr Clemens gemeinsam 
mit seinem orthopädischen Kollegen Dr. Colditz nach 
Wegen und Lösungen, die gesundheitliche Situation 
der Patienten zu verbessern.

Behandlungsspektrum von Herrn Clemens:
• Diagnostik und Behandlung von peripheren 
 arteriellen Verschlusskrankheiten (sog. Raucherbein)
 und Krampfaderleiden (Varizen)
• Ultraschalldiagnostik der Gefäße
• Diabetischer Fuß / Wundversorgung
• Kleinchirurgische Eingriffe
•  u. v. m.

www.mvz-heh.de
Fon: 0531.2099929-0       E-Mail: info@mvz-heh.de           

Alexander Clemens
Facharzt für Gefäßchirurgie 
Facharzt für Allgemeinchirurgie

Ein ereignisreiches Jahr!
FLECHTOR Rück- und Ausblick des Gemischten Chors bei der Jahreshauptversammlung

Ein ereignis- und erfolgreiches Jahr 
liegt hinter dem Gemischten Chor 
Flechtorf. Das war den Rechenschafts-

berichten der Vorstandsmitglieder  
und musikalischen Leitern während 
der Jahreshauptversammlung im gro-
ßen Saal des Dorfgemeinschaftshau-
ses zu entnehmen.

Der Chor hat aktuell 48 Mitglieder, 
davon singen 24 aktiv im Chor. Mit 39 
Chorproben und einem Chorwochen-
ende bereitete sich die Singgemein-
schaft auf insgesamt sechs öffentliche 
Auftritte und Konzerte vor. Der ange-
gliederte Kinderchor hatte 36 Chorpro-
ben und neun öffentliche Auftritte. 
„Kinderchorleiterin Karin Böhles leis-
tet gute Arbeit“, lobte Chorvorsitzen-
der Gerhard Wildemann.  

Ein Höhepunkt war das vorweih-
nachtliche Konzert in der Flechtorfer 
Heilig-Kreuz-Kirche, das alljährlich am 

dritten Adventssonntag stattfindet. 
Der Vorsitzende erinnerte unter an-

derem an die Dreitagesfahrt nach Pir-
na in die Thüringische Schweiz, die 
Fahrt zum Partnerchor in Mügeln und 
die Radtour mit Spargelessen. Darü-
ber hinaus brachten sich Chormitglie-
der in diverse örtliche Veranstaltun-
gen ein.  

„Die Konzerte und öffentlichen Auf-
tritte sind gut gelaufen“, bilanzierte  
Chorleiter Arthur Busch unter Punkt 
Verschiedenes. „Bei dem Liedgut, das 
gesungen werden soll, muss man mit 
Kompromissen leben“, sagte Busch, 
auf den Hinweis moderneres Liedgut 
einzustudieren, das auch die Aktiven 
mitbestimmen möchten. „Liedgut aus-
zusuchen ist nicht einfach, um allen ge-

recht zu werden.“
Ingrid Krull ist seit 25 Jahren Mitglied. 

Da sie nicht anwesend sein konnte, 
wird die Ehrung in Kürze nachgeholt 
werden. 

Überrascht wurden die Mitglieder 
von dem Rücktritt aus persönlichen 
Gründen von Susanne Gabriel, seit 
2018 war sie 2. Vorsitzende. Das hatte 
Gabriel schriftlich dem Vorstand mit-
geteilt. „Ich muss das einfach akzep-
tieren“, erklärte Wildemann.  „Vielen 
Dank für deine bisherige Arbeit.“

Im nächsten Jahr stehen Neuwah-
len an und spätestens dann braucht 
der Verein eine Lösung, einen neuen 2. 
Vorsitzenden. Das gab der Vorsitzen-
de allen Mitgliedern mit auf den Weg.

weki  

Susanne Gabriel ist nicht mehr 2. Vor-
sitzende des Chores. 

Rekordbeteiligung bei Wanderung
LEHRE Jahreshauptversammlung und Saisoneröffnung der Tennisabteilung des VfL

Die Jahreshauptversammlung der 
Tennisabteilung fand dieses Jahr am 
24. Januar in der Geschäftsstelle des 
VfL Lehre statt. 

Auf dieser wurde die Arbeit des Vor-
standes, sowie der Zustand der Abtei-
lung offengelegt. Jens Peiser und Chris-
tian Rechin wurden erneut in Ihrer bis-
herigen Position als stellvertretender 

Abteilungsleiter und 1. Sportwart der 
Tennisabteilung gewählt. Heidi Jür-
gens hat auf eigenen Wunsch ihr Vor-
standsmandat als Kassenwartin nie-
dergelegt, wird aber dem neuen Kas-
senwart Jan Lewerdomski, sowie dem 
Rest des Vorstandes in der Übergangs-
phase weiterhin mit Rat und Tat zur 
Seite stehen. Wir als Vorstand danken 

Heidi Jürgens für die geleistete Arbeit 
in ihrer Amtszeit.

Das erste Event der Saison 2020, die 
alljährlichen Braunkohlwanderung, 
wurde mit einer Rekordbeteiligung 
von etwa 80 Teilnehmern sehr gut an-
genommen. 

Die Wanderer begannen ihren Weg 
am 9. Februar am Treffpunkt Schwei-

zer Haus in Lehre. Auch in diesem Jahr 
wurde auf halbem Weg der etwa 12 Ki-
lometer langen Strecke im Jugendraum 
der Muna eingekehrt. Dort wurden be-
legte Brote und warme, sowie kalte Ge-
tränke serviert. Nach dieser Pause ging 
die Wanderung auf einem neuen Weg 
zurück in das Schweizer Haus. Am Ziel 
angekommen freuten sich alle auf das 
köstliche Braunkohlbuffet und einen 
gemütlichen Ausklang des Tages.

Einen großen Dank für diesen schö-
nen Tag möchte der Vorstand der Ten-
nisabteilung allen Teilnehmern und 
Helfern an dieser Stelle noch einmal 
aussprechen. Genauso wie über die 
Teilnehmer der Tennisabteilung freuen 
wir uns auch über jeden Gast, der an 
unseren Veranstaltungen teilnimmt.

Steffen Droste

Singstar(k) seit 
140 Jahren
BEIENRODE JHV des Männerchors

Jahresanfang ist traditionell die Zeit 
der Hauptversammlungen der Vereine 
und Verbände. Auch der Männerchor 
Beienrode macht hier keine Ausnah-
me und so hatte der Vorstand um Her-
bert Hecker am 24. Januar zur vermut-
lich 140. Jahreshauptversammlung 
eingeladen und konnte hier 17 Mitglie-
der sowie die Chorleiterin Stefanie Fet-
ter begrüßen. 

Abweichend von der Tradition wur-
de erstmals mit einem gemeinsamen 
Abendbrot begonnen, um danach ge-
stärkt zur Tagesordnung überzugehen. 
Nach der Eröffnung der Sitzung wurde 
zunächst der verstorbenen Mitglieder 
des Jahres 2019, Eckkart Siciak und Nor-
bert Grolig erinnert und gedacht. Der 
weitere Verlauf der Versammlung ver-
lief ohne große Überraschungen. Der 
Vorsitzende und der Rechnungsfüh-
rer legten jeweils ihre Rechenschafts-
berichte ab und die Kassenprüfer tru-
gen das Ergebnis der Buchführungs-
prüfung vor. Anschließend wurde 
dem Vorstand die Entlastung erteilt 

und so war der Weg für die Wahlen frei. 
Wiedergewählt wurden Rainer Bach-
mann zum 2. Vorsitzenden und Gün-
ter Bruns zum Kassenprüfer. 

Auch Manfred Klein wurde als Mit-
glied des Vergnügungsausschus-
ses bestätigt, dem in diesem Jahr 
eine besondere Aufgabe zu teil 
wird. Die „140-Jahrfeier“ ist zu pla-
nen und zu organisieren. Im Rah-
men eines Sommerfestes möch-
te der Chor sein Jubiläum am 18. Ju-
li (geplant) feiern. Näheres folgt. Nur 
eins ist schon sicher, es wird auch ge-
sungen. Weitere Aktivitäten wurden 
besprochen und über die Beschaf-
fung neuer moderner Lieder beraten. 
Geehrt wurden Bernd Otte für 40 Jah-
re sowie Rainer Bachmann und Uwe 
Leinert für 25 Jahre kulturelles Enga-
gement und aktive Mitgliedschaft im 
Chor. 

Fazit: Auch wenn der Männerchor 
steinalt ist, ist er noch lebendig und 
singstark.

Uwe Leinert

BLEIBEN SIE
informiert!
www.rundschau.news
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Fortsetzung der Sprachkursangebote gefährdet
LEHRE Gesprächsrunde im Kulturtreff

Am 13. Februar fand im Kultur-
treff Lehre auf Einladung der Länd-
liche Erwachsenenbildung Nieder-
sachsen, Regionalbüro Braunschweig 
(LEB, Herr Loos) und der KVHS (Frau 
Westphal) eine Gesprächsrunde mit 
den Landtagsabgeordneten Veroni-
ka Koch und Jörn Domeier statt. An-

lass der Veranstaltung ist die Kür-
zung von Fördermitteln im Landes-
haushalt 2020, von der die Träger der 
Sprachkursen massiv betroffen sind. 
Unter anderem musste ein Sprach- 
und Orientierungskurs im Kulturtreff 
mit Geflüchteten in Lehre Ende Januar 
beendet werden. Weitere Gesprächs-

teilnehmer waren regionale Arbeit-
geber von Geflüchteten (Herr Koller 
vom Autohaus Koller, Herr Wolf von 
der Firma Kroker sowie Herr Benthu-
es vom Pflegezentrum St.Hedwig der 
Caritas Braunschweig). Aus Perspekti-
ve der Geflüchteten berichteten David 
(Autohaus Koller), Youssouf (St. Hed-

wig), Arsene (BTA-Schüler Dr. Morgen-
stern-Schule) und Ibrahim (ab August 
2020 Ausbildung als Sozialassistent). 
Schließlich waren noch der Vereins-
vorsitzende Norbert Winkler von 
„WILLKOMMEN IN LEHRE“ als Haus-
herr und zwei von der Thematik be-
troffene Vereinsaktive dabei: Sabine 

Görtler (Verantwortliche für Deutsch-
kurse) und Bettina Isermann (Verant-
wortliche für Schule, Praktikum, Aus-
bildung, Arbeit).

Im Gespräch wurde deutlich, welche 
herausragende Bedeutung die Sprach-
förderung bei den Geflüchteten gera-
de in Hinblick auf die berufliche Ein-

gliederung hat und welche negativen 
Folgen deshalb bei der Kürzung von 
entsprechende Zuschüssen zu be-
fürchten sind.

Die Landtagsabgeordneten verspra-
chen, sich für die angesprochene Be-
lange einzusetzen. 

AUS DEN ORTSCHAFTEN 9März 2020             LEHRSCHER BOTE



Shantychor erwartet Zuwachs
BRAUNSCHWEIG Verstärkung bei Gesang und Akkordeonspiel gesucht

Ein Hauch von Seefahrerromantik 
vermittelt der Braunschweiger Shan-
tychor in der Brunsviga, wenn es heißt: 
Anker lichten und Leinen los. Der Chor 
möchte mit maritimen Liedern für die 
Musik von der Waterkant werben und 
das Publikum animieren, mit uns ge-
meinsam zu singen. 

Wer dabei sein Interesse und seine 
Begeisterung für diese Musik und die-
ses Liedgut entdeckt, der ist bei un-
seren Chorproben, immer mittwochs 
17:30 bis 19:30 Uhr im Gemeindezent-
rum Rüningen herzlich willkommen. 
Freuen würden wir uns auch über ei-
ne Verstärkung für unsere Akkordeon-
spieler. Viel Spaß beim Mitsingen und 
gute Unterhaltung wünscht der Braun-
schweiger Shantychor unter der Lei-
tung von Janusz Reszka, der mit siche-
rer Hand den Chor auf Kurs hält und 
stets für gute Stimmung und Unterhal-
tung sorgt. Weitere Information unter 
www.braunschweiger-shantychor.de

Manfred List

Das Wandern ist des Sängers Lust
BEIENRODE Bestes Wetter bei der Braunkohlwanderung des Männerchors

Seit Tagen war es kalt, regnerisch und 
unangenehm. Ein Wetter, an dem man 
keinen Hund vor die Tür schickt und 
am liebsten am Ofen sitzen möchte. 
Doch als hätte der liebe Gott ein Einse-
hen oder zumindest Mitleid mit dem 

Männerchor, wurde das Wetter zum 
Wochenende besser. Samstag, 8. Feb-
ruar, die Sonne scheint und beschert 
bestes Wetter zum Wandern. Alles gut. 
Zwar war die diesjährige Braunkohl-
wanderung als offene Wanderung für 

alle Beienroder Männer geplant, doch 
leider nahmen „nur“ Vereinsmitglie-
der teil. Schade, oder? 

Nach der Begrüßung durch den Vor-
sitzenden Herbert Hecker und der Ein-
weisung in die Strecke ging es auch 

schon los. Durch die Feldmark und das 
Beienroder Holz wurde das Zwischen-
ziel Hoppes Fischteich erreicht. Zeit für 
eine Pause. 

Wie bereits im letzten Jahr hatte An-
dreas Janze das Catering übernom-
men und für leckere warme und kal-
te Getränke gesorgt. Erfrischt und er-
holt ging es nun auf die zweite Etappe 
bis zum Sportheim Flechtorf. Alles 
war dort bereits für uns vorbereitet, 
ein köstlicher Geruch kam uns beim 
Betreten der Räumlichkeiten entgegen 
und bereitete Vorfreude auf das Essen. 
Bei gut schmeckendem Braunkohl, 
Kasseler, Bauch und Bregenwurst wur-
de Geschichten erzählt, in Erinnerun-
gen geschwelgt und die kleine und gro-
ße Politik kam auch nicht zu kurz.

Zusammenfassend kann man sagen, 
dass die diesjährige Braunkohlwande-
rung zwar mit dem Film „Und täglich 
grüßt das Murmeltier“ oder auch mit 
dem „the same procedure as every ye-
ar“ aus „Dinner for one“ zu vergleichen 
ist, aber dennoch oder gerade deswe-
gen möchte ich die Wanderung nicht 
missen. 

Vielen Dank an die Organisatoren 
und dem Caterer.

Uwe Leinert

Dübel statt Schleifchen
WENDEBURG Tennisturnier um Handwerkszubehör

Wo andere Tennisvereine „Schleif-
chen-Turniere“ veranstalten, greift die 
Tennissparte des TB Wendhausen zur 
Handwerkerausstattung: Zum zwei-
ten Mal nach 2019 spielten 22 Akti-
ve jetzt um „Dübel“ statt um „Schleif-
chen“.

Im Vorjahr eher aus der Not heraus 
geboren – beim Juxturnier zu Jahres-

beginn fehlten die eigentlich gängigen 
Schleifchen und so griffen die Spieler 
in die Trickkiste, so dass es für jedes ge-
wonnene Spiel einen handelsüblichen 
Dübel gab – fanden die Spartenmitglie-
der Gefallen an dieser etwas anderen 
Art der Punktezählung. Mit viel Spaß 
pflegte man nun die im letzten Jahr be-
gonnene Tradition und spielte in Kö-

nigslutter in der Halle um den heiß 
begehrten „Dübel-Pokal“. Für ein Jahr 
mitnehmen durften ihn schließlich die 
Finalgewinner Nele Vokuhl und Klaus 
Wagner. 

Dann wird die dritte Auflage des Dü-
bel-Turniers gespielt.

Ulrike Braungardt 
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Mehr als 200 Ranzen und 
Rucksäcke gesammelt
BRAUNSCHWEIG Abholung der Ranzen ab 7. März

Der Sozialverband SoVD in Braun-
schweig hatte im Januar zu Spenden 
von nicht mehr benötigten Schulran-
zen aufgerufen. Und die „Stiftung – 
Unsere Kinder in Braunschweig“ und 
WEISS Bürobedarf haben mitgehol-
fen. Mehr als 200 Schulranzen und 
Rucksäcke sind gespendet worden. 
Die meisten sind in einem guten Zu-
stand.

Familien, die Interesse an kosten-
losen Ranzen haben, können diese 
ab Samstag, den 7. März, von 9 bis 12 
Uhr im SoVD-Beratungszentrum im 

Bäckerklint 8 (nähe Radeklint) mit ih-
ren Kindern abholen. Die Kinder kön-
nen sich dann ihren Lieblingsranzen 
aussuchen. Die Abholung ist anonym 
und steht allen Familien frei.

Weitere Termine zur Abholung sind 
dann ab dem 10. März immer diens-
tags bis donnerstags von 9 bis 16 Uhr 
und freitags von 9 bis 12 Uhr, eben-
falls  im SoVD-Beratungszentrum. 
Telefon: 0531 480 760, www.sovd-
braunschweig.de

Thorsten Böttcher
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Biermann GmbH | Klein Brunsroder Straße 3 | 38165 Groß Brunsrode

    05308 990 40 49      05308 990 87 21     info@biermanngmbh.com

Wir gratulieren Joel Robin Hähnel zu
seiner erfolgreich bestandenen Gesellenprüfung.

Frühjahr auf dem Acker
BRAUNSCHWEIG Saisoneröffnung am 28. März

Am Samstag, den 28. März beginnt 
auf dem Steinhof die Saison 2020. Der 
Tag steht unter dem Motto. Von 10 bis 17 
Uhr werden wieder die ersten Acker-
arbeiten des Jahres vorbereitet und 
durchgeführt, es wird gesät und ge-
düngt, sofern das Wetter mitspielt. 

Auf dem Hof gibt es warme Speisen, 
Kaffee und Kuchen und frische Waf-
feln, die auf dem alten Gutsherd im 
offenen Feuer gebacken werden. Die 
Kinder können wieder Ostereier be-
malen und die Trettrecker stehen auch 
bereit.

Das Museum ist natürlich ebenfalls 
zu dieser Zeit geöffnet, auf Wunsch 

werden Führungen angeboten, der 
Eintritt ist an diesem Tage frei. Die 
Museumsmannschaft freut sich aber 
über Spenden, die zum Betrieb und 
zum Ausbau des Museums verwendet 
werden. Das Museum wird rein ehren-
amtlich betrieben und lebt von Spen-
den und Einnahmen bei den Veranstal-
tungen. 

Landtechnik-Museum Braunschweig 
Gut Steinhof, Celler Heerstraße 336a 
(B214 zwischen BS-Watenbüttel und 
der Autobahn A2) Kontakt: H.-H. Tom-
forde 0160 97724718.

Hans-Heinrich Tomforde 

Getreidesaat mit dem Schmotzer Kombi Rekord von 1962

AUS DEN ORTSCHAFTEN10   März 2020LEHRSCHER BOTE
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Unser Leasingbeispiel1: MINI One Countryman
Nebelschlussleuchte, Multifunktion für Lenkrad, Sitzheizung vorn, PDC, Parkassistent, Connected Media, Sport-
Lederlenkrad, 17“ Imprint Spoke, Beifahrersitz-Höhenverstellung, Nebelscheinwerfer, Klimaautomatik, u.v.m. 

Fahrzeuggesamtpreis:  31.175,10 € 
Nettodarlehensbetrag:  24.294,43 €
Leasingsonderzahlung:  0,00 €
Laufleistung p. a.: 10.000 km 
Laufzeit:  36 Monate

Sollzinssatz p. a.2:   2,49 %
Effektiver Jahreszins:  2,52 %
Gesamtbetrag:    8.964,00 €
Monatliche  
Leasingrate:  249,00 €

Kraftstoffverbrauch l/100km: komb.: 5,9 / innerorts: 7,2 / außerorts: 5,1. CO2-Emission komb.: 134 g/km. CO2-Effizienz: B.

MINI ROADSHOW.
LAGERABVERKAUF. NUR NOCH WENIGE VERFÜGBAR.

1) Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München; alle Preise inkl. 19 % MwSt.; Stand 02/2020.  2) Gebunden für die gesamte Ver-
tragslaufzeit. Abbildung zeigen Sonderausstattungen.

Block am Ring GmbH & Co. KG Gifhorner Str. 151, Braunschweig Junkersstraße 2, Hildesheim
www.blockamring.de Telefon 0531 21420  Telefon 05121 76000 
 

Unser Leasingbeispiel1: MINI One Clubman
Sitzheizung vorn, PDC hinten, Sport-Lederlenkrad, 17“ LM-Räder Net Spoke schwarz, Beifahrersitz-Höhenver-
stellung, MINI Excitement Paket, Nebelscheinwerfer, Klimaautomatik, Multifunktion für Lenkrad, u.v.m. 

Fahrzeuggesamtpreis:  28.038,80 € 
Nettodarlehensbetrag:   21.664,91 €
Leasingsonderzahlung:  0,00 €
Laufleistung p. a.: 10.000 km 
Laufzeit:  36 Monate

Sollzinssatz p. a.2:   2,49 %
Effektiver Jahreszins:  2,52 %
Gesamtbetrag:    7.884,00 €
Monatliche  
Leasingrate:  219,00 €

Kraftstoffverbrauch l/100km: komb.: 5,8 / innerorts: 7,2 / außerorts: 4,9. CO2-Emission komb.: 131 g/km. CO2-Effizienz: B.

Kraftstoffverbr. komb.: 5,9 l/100km, CO2-Emission komb.: 134 g/km. Abb. ähnlich.

DER MINI COUNTRYMAN UND DER MINI CLUBMAN.
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Die Wölfe haben gelernt
1. LIGA  Nach Siegen gegen Malmö und Mainz sind die Saisonziele wieder greifbar • Nur Unentschieden bei Union

Die Formkurve des VfL Wolfsburg 
bewegt sich zurzeit wie ein Segel im 
Wind. Nach den Niederlagen zu Be-
ginn der Rückrunde haben die Aus-
wärtssiege in Paderborn (4:2) und Hof-
fenheim (3:2) dazu beigetragen, dass 
die VfL-Profis wieder mit mehr Zuver-
sicht und Leidenschaft zu Werke ge-
hen. Das VfL-Trainerteam um Chef-
trainer Oliver Glasner hat es geschafft, 
die internen Strömungen so zu lenken, 
dass beim überzeugenden Heimsieg 
gegen  Mainz (4:0) sogar vier Stamm-
spieler problemlos ersetzt werden 
konnten. In vielen Gesprächen hat die 
Mannschaft mit dem Trainerteam in 
Nuancen Veränderungen an der von 
dem Österreicher mitgebrachten Phi-
losophie vorgenommen. Scheinbar 
zeigten sich die Protagonisten dabei 
kompromissbereit. Auf jeden Fall war-
teten die Spieler in der Offensive nicht 
mehr nur auf den Umschaltmoment 
nach einer Balleroberung, sondern 
zeigten über eine sichere Ballkontrolle 
den Willen, in den torgefährlichen Be-
reich vorzudringen. Zudem gab es ei-
nige Anpassungen im taktischen Sys-
tem. Die Grün-Weißen agieren flexi-
bler auf den Gegner. Oliver Glasner 

hatte vorher auch immer relativiert, 
dass es nicht um Spielsysteme geht. 
Die Verhaltensweisen seiner Akteure 
hat er in den Vordergrund gestellt. Wie 
gehen die Spieler in die Zweikämp-
fe, welche Räume werden angelaufen 
und wann wird das Tempo variiert?

Vor dem Spiel in Paderborn hatten 
sich seine Vorgesetzten aus der sport-
lichen Geschäftsführung gemeldet 
und den Status Quo benannt. Fakt war 
zum damaligen Zeitpunkt, dass die Of-
fensive nicht geliefert hatte und we-
nig effizient war. Das hat sich trotz der 
dürftigen Vorstellung im Heimspiel 
gegen Fortuna Düsseldorf (1:1) zuletzt 
nicht nur auswärts, sondern auch in 
der VW-Arena mit dem Sieg gegen den 
FSV Mainz 05 verändert.

Die Region und die VfL-Fans hoffen 
natürlich auf etwas mehr Spektakel 
und erfolgreichen, aber auch mutigen 
und leidenschaftlichen Fußball. Die 
Tore im letzten Heimspiel zeugten von 
großer, individueller Qualität einzel-
ner Spieler. Gepaart mit einer soliden 
und konzentrierten Defensive wer-
den die Grün-Weißen in  der Europa 
League und der Bundesliga schwer zu 
besiegen sein. Es sei denn,  das Segel 

schwenkt wieder in die andere Rich-
tung aus, was wir im Sinne eines in-
teressanten Saisonverlaufs nicht her-
beisehnen. Denn bei ansprechenden 
Leistungen wird die Zuschauerreso-
nanz, die zuletzt nur aus dem harten 
Kern bestand, auch wieder ansteigen. 
Das 2:2 bei Union Berlin (Spielbericht 
auf rundschau.news)  dürfte dem al-
lerdings im Wege stehen.

 Apropos Zuschauer! Unsere Redak-
tion war in Paderborn live vor Ort und 
sah mit erschreckendem Blick auf ei-
nen brennenden VfL-Block. Der Verein 
tut gut daran, diese falschverstandene 
Unterstützung knallhart zu regelmen-
tieren und konsequent zu verurteilen.

In der offiziellen Verlautbarung hieß 
es: „Unmittelbar vor Anpfiff des Aus-
wärtsspiels des VfL Wolfsburg in Pa-
derborn wurde inmitten des Wölfe-
Fanblocks massiv Pyrotechnik gezün-
det. Infolge dessen kam es zu starker, 
gesundheitsgefährdender Rauchent-
wicklung. Im Anschluss an das Spiel 
wurde sich intensiv um aufklärende 
Gespräche mit den Ultra-Gruppen be-
müht. Dieses Angebot wurde seitens 
der Ultras jedoch abgelehnt. Bei ent-
sprechender Identifizierung der Tä-

ter und den damit verbundenen Geld-
strafen für den VfL Wolfsburg werden 
diese vom Klub an die Täter weiterge-
leitet.“ Im Anschluss an das Spiel er-
reichten den VfL Beschwerden von Fa-
milien, die sich mit ihren Kindern in 
Nähe der Zünder befanden. Insbeson-
dere Kindern aber gilt der bedingungs-
lose Schutz für ein positives Erlebnis 
von Fußballspielen. Daher ist das Ver-
halten der verantwortlichen Ultras ab-
solut inakzeptabel.

Auch die Stadt Wolfsburg und die 
Polizei Wolfsburg, als Netzwerkpart-
ner des VfL Wolfsburg, verurteilen das 
willkürliche Abbrennen von Pyrotech-
nik in unmittelbarer Nähe von Famili-
en und Kindern beim Auswärtsspiel 
des VfL Wolfsburg in Paderborn.

Das Spiel fand in den niedersächsi-
schen Zeugnisferien statt, so dass sich 
einige Familien zu einem Kurzurlaub 
mit dem VfL auf die Reise gemacht 
hatten. 

Bleibt zu hoffen, dass die sportlich 
ansteigende Formkurve der Wölfe in 
Zukunft von denjenigen gewürdigt 
wird, die etwas von Fußball verstehen 
und den sportlichen Aspekt im Vor-
dergrund sehen.

Aktuelle Spielberichte finden Sie auf 
https://rundschau.news

Nach dem Abfeuern von Bengals im Block der VfL-Fans kam zu mehreren Klagen 
von Besuchern, respektive wegen der gesundheitlichen Beeinträchtigung von 
Kindern. Ein Treffen mit Vereinsantwortlichen haben die vermeintlich verant-
wortlichen ULTRA-Grupen abgelehnt.                                Foto: Rundschau

STELLEN

Putzfrau für 2 Stunden wöchentlich im Rent-
nerhaushalt gesucht. Gute Bezahlung!
Telefon 05308-1342

SKRIBO Sickter Schatzkiste sucht freundli-
che Verkaufshilfe mit Verpackungstalent auf 
450 Euro Basis. Tel.: 05305 2434

Übernehme günstig Gartenarbeiten, 
Dachrinnenreinigung, kleinere Reparaturen, 
Kleintransporte und Besorgungen 

Tel.: 05306 911521VERSCHIEDENES
Hallo, ihr habt ‚Milenas Handwerk‘, eine 
bewegende Love-Story vor dem Hintergrund 
übelster Transplantations-Kriminalität noch 
nicht gelesen? Dann schnell über Buchhan-
del oder Internet (ISBN 978-3-7494-4047-4) 
besorgen - es lohnt! 
weiershausen-scripts@gmx.de

KLEINANZEIGEN Rundschau Gewinnaktion Basketball

4 X 2 KARTEN FÜR DAS SPIEL
GEGEN LUDWIGSBURG
Die Basketball Löwen Braun-
schweig sind sensationell in die 
Saison gestarte, dann gab es ein 
„kleines“ Loch und das Abrut-
schen auf Platz 12. Doch scheint 
es wieder aufwärts zu gehen. Und 
dafür brauchen die Jungs Eure/Ihre 
Unterstützung. Macht die Hütte 
voll und schickt den Gegner mit 
ohrenbetäubendem Lärm wieder 
nach Hause. Das wollen wir gern 
unterstützen.

Für das Spiel am Dienstag, 17. März 
verlosen wir 4 x 2 Eintrittskarten für 
das Spiel gegen MHP RIESEN Lud-
wigsburg. 

Dafür müssen Sie gar nicht viel 
tun: Schicken Sie uns bis zum 11. 
März eine Mail mit dem Stichwort 
„Basketball“ an rundschau@ok11. 
Vergessen Sie aber nicht, Ihren Na-
men und Ihre Adresse sowie Ihre 
Telefonnummer mitzuteilen. Sonst 
können wir Sie nicht auf die Gäste-
liste setzen.
Wer keine Mailadresse besitzt, der 
kann auch eine Postkarte schicken: 
Oker11 media house, Redaktion 
RUNDSCHAU, Juliusstraße 11 in 
38118 Braunschweig.

VIEL GLÜCK!!

Basketball-Löwen suchen Konstanz
BBL  Nach dem Hui folgt ein Pfui - Niederlage im Lokalderby gegen Göttingen

Die Basketballer aus Braunschweig 
machen es spannend. Erst starten sie 
wie von der Tarantel gestochen in die 
Bundesliga-Saison. So bravourös, dass 
man selbst in München aufhorchte, 
was denn da bei den Preußen los ist. 
Doch nach dem Höhenflug folgte der 
Absturz. Es ging runter bis auf Platz 
12, den eigentlich anvisierten achten 
Rang schon gar nicht mehr sichtbar. 
Und der Unmut der Fans konzentrier-
te sich langsam aber sicher auf Trainer 
Pete Strobl. Doch mit dem Sieg in Ulm 
schien der Abwärtstrend gestoppt und 
alles freute sich auf das Lokalderby ge-
gen Göttingen. Allerdings kam es an-
ders. Denn die nicht in Bestbesetzung 
antretenden Göttinger bestätigten ih-
rerseits, dass sie nicht zu Unrecht An-
sprüche an die Play-Offs anmelden. 
Mit einem 87:91 entführten sie die 
Punkte aus der Okerstadt.

Einmal mehr wurde dabei deutlich, 

dass die Löwen in der Defensive ek-
latante Schwächen nicht ausmerzen 
konnten. Obwohl Nationalspieler Jal-
low mit 26 Punkten glänzte, es reichte 
nicht. Weil unter anderem Eatherton 
bereits frühzeitig auf die Bank muss-
te (fünf Fouls) und seine Mitstreiter 
Wank, Staiger und Lawson nicht ihre 
Topleistungen abrufen konnten. 

Diese Schwankungen konnte Strobl 
noch nicht auffangen. Vielleicht auch 
deshalb, weil Center-Zweitbesetzung 
Marelja einfach keinen Schritt vor-
wärts in der Entwicklung zeigt. Wäh-
rend andere Teams im Saisonverlauf 
zugelegt haben, ist der Trend in Braun-
schweig negativ. 

Die kommenden Aufgaben werden 
in ihrer Ballung hart und bringen die 
Saison im Schnelldurchlauf zum Ab-
schluss. Fünf Spiele im März und sa-
ge und schreibe acht Partien im April 
warten auf die Löwen. Der März star-

tet mit den Auswärtsbegegnungen 
beim Mitteldeutschen BC (7. März) und 
ALBA Berlin (14. März). Am Dienstag, 
den 17.  März empfangen die Löwen 
um 19 Uhr die RIESEN Ludwigsburg, 
den derzeitigen Tabellenzweiten. Be-
vor es zu den Hamburg Towers (21. 
März) geht, die als Tabellenvorletzter 
den Löwen eine empfindliche Heim-
niederlage beigebracht hatten. Zum 
Ende des Monats stellt sich der Liga-
Primus FC Bayern Basketball am Sams-
tag, den 28. März um 18 Uhr in der VW-
Halle vor. Das Heimspiel gegen ALBA 
Berlin wurde auf den letzten Spieltag  
am Donnerstag, den 30. April um 20.30 
Uhr verlegt.

Interessant wird, wie die Zuschauer 
auf die aktuelle Lage reagieren? Denn 
von den Play-offs hat sich das Strobl-
Team mit der Niederlage gegen Göttin-
gen verabschiedet. Bleiben sie treu an 
der Seite oder bleiben sie weg?

Man wird nicht schlau aus den Löwen
3. LIGA  Gegen Uerdingen glänzte Eintracht wieder und klettert auf Platz 5
Von Thomas Schnelle

Man wird einfach nicht schlau aus 
unserer Eintracht. Optimistisch stim-
menden Leistungen folgen oftmals ka-
tastrophale. Somit stehen nicht etwa 
andere Teams dem Ziel Aufstieg im 
Wege, sondern die Mannschaft selbst. 
Liegt das Problem hier? Stimmt die 
Chemie nicht? 

Oder ist es eine Form von Führungs-
schwäche?  Hat Trainer Marco Antwer-
pen kein Fortune bei seinen Entschei-
dungen, die oftmals wirken, als wären 
sie allein den Stärken des jeweiligen 
Gegners geschuldet, denn eigenem 
Selbstbewußtsein. 

Oder kann A nicht wie V will? Ma-
nager Peter Vollmann scheint lieber 

im Hintergrund die Fäden zu ziehen. 
In öffentlichen Auftritten ist von kla-
rer Kante und Zielen wenig erkennbar. 
Von Endspielen will er nicht reden, die 
Entscheidung falle erst an den letzten 
fünf Spieltagen. So etwas fördert Kri-
tik.

Oder liegt es an Präsident Sebastian 
Ebel? Dessen Führung in der Öffent-
lichkeit nicht wahrgenommen werden 
kann, weil er sich dort nicht zeigt. Der 
Funktionär ist gerade von der Stadt für 
sein Engagement geehrt worden. Wel-
ches eigentlich? Bei Amtsantritt 2007 
war Eintracht Tabellendreizehnter in 
der Regionalliga Nord (damals quasi 
Liga 3). Von nachhaltiger, erfolgreicher 
Entwicklung kann da kaum die Rede 

sein. Und finanziell ist der Klub längst 
nicht mehr auf Rosen gebettet.  

Dennoch ist Krise eine zu deftige Be-
zeichnung für die aktuelle Lage. Aller-
dings kann die schnell folgen, wenn 
die Wende zum Besseren, zu kons-
tanteren Leistungen nicht bald folgt.  
Denn mit einem der teuersten Ka-
der der Liga kann das Ziel nur Auf-
stieg heißen. Schon allein der Kosten 
wegen. In der kommenden Spielzeit 
könnten sonst sprichwörtlich die Lich-
ter ausgehen. Jetzt können die Löwen 
in Rostock (Mo, 9. März) beweisen, 
dass das Rauf und Runter überwun-
den ist. Denn da oben in LIga 3 ist die 
Luft dünn. Da zählt jedes Spiel und je-
der Punkt. 
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Mehr Infos zu dem Thema?
Jetzt nachlesen auf: 
https://rundschau.news

Frühling und GartenFrühling und Garten
Tipps, Tricks und Wissenswertes

Acker Du, acker Du, ich schau Dir lieber zu
GARTEN Roboterrasenmäher erobern unsere Gärten

Von Thomas Schnelle
Was waren das für Zeiten, als wir 

unseren lieblos in der Ecke abgestell-
ten Rasenmäher im Frühling hervor-
kramten, um mit dem ersten Schnitt 
die neue Hugo-Saison zu eröffnen? Mit 
Blasen an den Händen rechten wir den 
Grasschnitt zusammen, den wir zwei 
Tage später, jetzt übel riechend, und 
genervt entsorgten. Wie schön läuft 
das heute? Da fährt Robi selbststän-

dig aus seiner Garage, mäht den Rasen 
so, dass der Schnitt gleich zum Düngen 
liegen bleiben kann. Und ich sitze un-
terdessen mit ausgestreckten Beinen 
auf der Terrasse und schaffe glatt ein, 
zwei Hugos mehr als im letzten Jahr. 
Doch Robi verlangt auch mehr Auf-
merksamkeit.

Zuerst muss man Robi häufiger „ba-
den“, was aber recht schnell erledigt 
ist. Und die Puppe der Tochter darf 

man auch nicht mehr unbeobachtet 
auf dem Rasen liegen lassen. Denn Ro-
bi macht aus der schnell und erbar-
mungslos Konfetti. Um sich anschlie-
ßend klammheimlich zurückzuziehen 
in sein kleines Einmäher-Heim neben 
dem Rasen.

Ja, Robi braucht ein Haus. Wohin er 
sich nach getaner Arbeit zurückziehen 
kann, wo der Energie tanken kann und 
wo sein Äußeres vor den Unbilden des 
Wetters geschützt ist. Nun mag der 
eine oder andere denken, eine um-
gestülpte Obstkiste vom Großmarkt 
reicht da aus. Von wegen! Vom einfa-
chen Heim für 70 Euro bis zum noblen 
Domizil für 900 Euro sind alle Varian-
ten erhältlich. 

Ganz cool zum Beispiel die Tiefga-
ragen-Lösung (https://www.youtube.
com/watch?v=ZR1r2yKP6ts). Dass die 
zu den teureren Lösungen gehört, dürf-
te unstrittig sein. Wichtig ist jedenfalls, 
dass Robi trocken steht und die Kabel-
zuführung nicht zur Stolperfalle ge-
rät. Als positiv hat sich auch herausge-
stellt, dass das Dach der Garage idea-
lerweise klappbar ist. Denn es kommt 

schon einmal vor, dass sich Robi wut-
entbrannt in kleinen Garagen verkeilt. 
Denn die Zufahrt muss je nach Modell 
55 bis 70 Zentimeter Breite haben.

Für die Dagobert Ducks unter uns 
empfiehlt sich der Selbstbausatz. Den 
gibt es in Baumärkten oder im I… (der 
böse Ort, wo wir eigentlich nicht ein-
kaufen, weil wir lieber den stationä-
ren Handel unterstützen) ab 60 Euro.

Aber Achtung, oft sind die Bausätze 
nicht gegen Feuchtigkeit geschützt, so 
dass das Holz, sofern es unbehandelt 
bleibt, kaum länger als fünf Jahre über-
lebt. Also, wer es gründlich macht, der 
baut sich ein Fundament. Einfach Bo-
den ausheben, mit Sand und Wasser-
waage einebnen, Beton anmischen 
(das konnte sogar ich), reingießen, aus-
härten lassen – fertig.

Nur, sorgen sie unbedingt dafür, dass 
Robi keinen Internetanschluss in seine 
Hütte bekommt. Sie wissen doch, die 
jungen Leute kleben immer am Dis-
play und glotzen Serien. Und wer weiß, 
was passiert, wenn Robi auf den Film 
„I,Robot“ stößt?

22     Garten ms Haus Bauland | Februar 2018

Anzeige

Noch bis vor einigen Jahren wur-
den Gewächshäuser in die hinter-
ste Ecke des Gartens verbannt, 
weil sie optisch als hässlich emp-
funden wurden. Moderne, hoch-
wertige Gewächshäuser dagegen
werden heute mitten im Garten
platziert - schließlich haben sie mit 
den früheren Modellen wenig
gemein, sondern sind vom Design
her wahre Hingucker.
Das gilt ganz besonders für
Gewächshäuser ganz aus Glas im
rustikal-viktorianischen Stil: Sie 
führen die große Tradition der bri-
tischen Gartenkultur des 19. Jahr-
hunderts fort und sind zugleich 
multifunktional. Die Hartley Bota-
nic-Gewächshäuser beispielswei-
se halten sich in ihrem Design an
strenge Vorgaben: Die Struktur ist
klar, geordnet, praktisch - und vor
allem von langer Lebensdauer, 
Wind und Wetter können den 
Häusern über Jahrzehnte nichts 
anhaben. Schlanke Aluminiumpro-
file, schmale Rasterfelder und die 
kittlose Verglasung geben den 
Gewächshäusern ihr unverwech-
selbares Aussehen. Die Scheiben 

werden im Dichtungsrahmen mit 
rostfreien Schrauben befestigt, 
somit gibt es keine Korrosion und
kein Rosten. Jedes Gewächshaus
dieses Anbieters wird individuell
auf Bestellung gefertigt und ist 
somit quasi ein Unikat. Die Häuser 
stehen auf einem aus Ziegelsteinen 
gemauerten, etwa 75 cm hohen
Sockel und sind in speziellen Kom-
ponenten vorgefertigt. Der Grund-
riss ist meist rechteckig, das

Satteldach hoch und spitz. Moder-
ne Gewächshäuser sind somit
keine Fremdkörper mehr im Gar-
ten, sondern leichte, filigrane
Schmuckstücke. In der Mitte der
Häuser befindet sich oft ein Erker 
mit dem Eingang. Alle weiteren
Informationen und das gesamte
Angebot findet man unter www.
britishstyle.info.
Gewächshäuser können also op-
tisch zum echten Hingucker im 
Garten werden - entscheidend ist 
und bleibt allerdings das Innen-
leben im Zusammenspiel von Kli-
ma und Raum. Schließlich wird

hier der Leidenschaft für Lilien 
oder Rosen gefrönt, es sollen tropi-
sche Farne, Palmen, Kiwis oder 
eine Fülle an ungewöhnlichen 
Früchten und Gemüsesorten ge-
züchtet werden. Große Firsthöhen 
sind etwa für exotische Palmen 
ebenso wichtig wie steile Dach-
neigungen, um optimal den Wet-
terverhältnissen zu begegnen und
das Wachstum nicht zu beein-
trächtigen. Generell sind für die
Pflanzen eine ausreichende Luft-
zirkulation und im Sommer ein 
Sonnenschutz von großer Bedeu-
tung. (djd)

Moderne Gewächshäuser: 
Ein Hingucker mitten im Garten

Moderne Gewächshäuser sind längst keine Fremdkörper mehr im Garten, sondern leichte, filigrane 
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Noch bis vor einigen Jahren wur-
den Gewächshäuser in die hinter-
ste Ecke des Gartens verbannt, 
weil sie optisch als hässlich emp-
funden wurden. Moderne, hoch-
wertige Gewächshäuser dagegen
werden heute mitten im Garten
platziert - schließlich haben sie mit 
den früheren Modellen wenig
gemein, sondern sind vom Design
her wahre Hingucker.
Das gilt ganz besonders für
Gewächshäuser ganz aus Glas im
rustikal-viktorianischen Stil: Sie 
führen die große Tradition der bri-
tischen Gartenkultur des 19. Jahr-
hunderts fort und sind zugleich 
multifunktional. Die Hartley Bota-
nic-Gewächshäuser beispielswei-
se halten sich in ihrem Design an
strenge Vorgaben: Die Struktur ist
klar, geordnet, praktisch - und vor
allem von langer Lebensdauer, 
Wind und Wetter können den 
Häusern über Jahrzehnte nichts 
anhaben. Schlanke Aluminiumpro-
file, schmale Rasterfelder und die 
kittlose Verglasung geben den 
Gewächshäusern ihr unverwech-
selbares Aussehen. Die Scheiben 

werden im Dichtungsrahmen mit 
rostfreien Schrauben befestigt, 
somit gibt es keine Korrosion und
kein Rosten. Jedes Gewächshaus
dieses Anbieters wird individuell
auf Bestellung gefertigt und ist 
somit quasi ein Unikat. Die Häuser 
stehen auf einem aus Ziegelsteinen 
gemauerten, etwa 75 cm hohen
Sockel und sind in speziellen Kom-
ponenten vorgefertigt. Der Grund-
riss ist meist rechteckig, das

Satteldach hoch und spitz. Moder-
ne Gewächshäuser sind somit
keine Fremdkörper mehr im Gar-
ten, sondern leichte, filigrane
Schmuckstücke. In der Mitte der
Häuser befindet sich oft ein Erker 
mit dem Eingang. Alle weiteren
Informationen und das gesamte
Angebot findet man unter www.
britishstyle.info.
Gewächshäuser können also op-
tisch zum echten Hingucker im 
Garten werden - entscheidend ist 
und bleibt allerdings das Innen-
leben im Zusammenspiel von Kli-
ma und Raum. Schließlich wird

hier der Leidenschaft für Lilien 
oder Rosen gefrönt, es sollen tropi-
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eine Fülle an ungewöhnlichen 
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züchtet werden. Große Firsthöhen 
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Mit Schwung ins Frühjahr!
ILSENBURG HausBAU & Energie

Für drei Tage läuft vom 13. – 15. 
März die HausBAU & Energie in Il-
senburg am Harz. Die Messe ist 
täglich von 10 – 18 Uhr geöffnet.

Als Familien-Frühjahrs-Messe ver-
eint sie die Angebote von Hausbau, 
Energie und allerlei Drumherum, 
vom “Tiny House” und Caravans, 
ein somit erweitertes Wohnen mit 
vielen Angeboten und Neuheiten 
wie “Smart Home”, Gartenpflanzen 
und Möbel, Ladestationen und elek-
trischem Fahren, Hausbau, Umbau, 
Sanierung, Renovierung, Einrich-
tung zum “schöner Wohnen und 
besser Leben”.

Gerade im Frühjahr entwickelt 
sich der Wunsch, der Natur ent-

sprechend, nach Neuem und Ver-
änderungen. Viele Impulse geben 
daher die vielschichtigen Angebo-
te der Aussteller von der Ausgestal-
tung des eigenen Heims unter Be-
rücksichtigung neuester Innovatio-
nen wider.

Die Messe steht in diesem Jahr 
unter der Schirmherrschaft von 
Herrn Thomas Webel, Minister für 
Landesentwicklung und Verkehr, 
der die Messe am Freitag, dem 13. 
März, um 10 Uhr im Beisein gelade-
ner Gäste eröffnen wird. Der Stadt 
Ilsenburg gratulieren wir auf die-
sem Wege zu ihrem 1025-jährigen 
Bestehen und wünschen im Namen 
aller Aussteller weiterhin viel Erfolg 

bei der Umsetzung der gesteckten 
Ziele. Für die Besucher ist die Mes-
se in Ilsenburg immer auch eine Rei-
se in eine historische Stadt.

Wir freuen uns über die sehr, sehr 
gute Resonanz bei Ausstellern und 
Besuchern, die aus einem weiten 
Einzugsgebiet zur Messe anreisen, 
um hier Nachfragen zu generieren, 
die für die Aussteller zu erfolgrei-
chen Kontakten führen werden. Ei-
ne Reihe von Fachvorträgen zum 
Nachbarschaftsrecht zum Beispiel, 
Finanzierung, Energieberatung, För-
dermöglichkeiten rundet das The-
ma ab.

Für groß und klein steht in diesem 
Jahr erstmals “Spielimpuls” zur 

Verfügung, die Möglichkeiten, mit 
Naturmaterialien zu bauen und et-
was auszuprobieren.

Der Tourismus in Ilsenburg ist 
ebenso vertreten wie der Harzklub 
mit einem seiner Zweigvereine, die 
Verbraucherzentrale sowie der Ver-
ein Haus & Grund, dem wir in die-
sem Jahr zum 30-jährigen Beste-
hen gratulieren und mit dem wir 
seit Jahren partnerschaftlich ver-
bunden sind.

Kostenlose Parkplätze stehen zur 
Verfügung. Informationen erhalten 
Sie vom Veranstalter unter Telefon 
0511 8997870, Email: info@koeh-
ne-ausstellungen.de oder www.
koehneausstellungen.de

17. innovative WirtschaftsMesse am Harz

13  15 März.

.

Harzlandhalle

Harzlandhalle
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info@koehne-ausstellungen.de

Energie

&

...kommen auch Sie! 

Schöner wohnen - besser bauen & leben

Lassen Sie Ihre Träume Wirklichkeit werden.

Planen - Finanz. - Bauen - Modernis. - Einricht.- Solar - Holz

10 - 18 h

  Wir öffnen am Freitag, 13.März 10 h   

.

Tel. 0511-8997870

Mobil 0172-4247202

2

1,- €

-Anzeige-

Öffnungszeiten 
Mo. -Sa. von 9.00-18.00 Uhr
So. 10.00-17.00 Uhr

Jetzt bei uns saftig  
knackig frische Äpfel in  
verschiedenen Sorten. 
Wir freuen uns auf Sie!
Obsthof Familie Halbhuber 
Am Borrwege 5 | 38173 Evessen 
Tel:05333/449

Jetzt bei uns saftig knackig frische 
Äpfel in verschiedenen Sorten.
Wir freuen uns auf Sie!
Obsthof Familie Halbhuber
Am Borrwege 5 | 38173 Evessen
Tel: 05333 / 449
www.obsthof-halbhuber.de

Öffnungszeiten
Mo. - Sa. von 9.00-18.00 Uhr
So. 10.00-17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Familie Richter und Mitarbeiter
Alte Berliner Straße 1 • 38165  Lehre-Flechtorf • Tel. 05308 2269

Like us on Facebook

Alte Berliner Str. 1 • Lehre-Flechtorf • Tel. 0 53 08-22 69

Adventausstellung

ab 18.11.2016, 18.00 Uhr

RICHTERS

GARTENWELT

• Frühlingsblüher aus eigenem 

   Anbau mit Wochenangeboten

• Frühlingsfrische Osterdekokation

• Osterworkshop „fl oristisches   

   Osternest“

FRÜHLINGSERWACHEN IM MÄRZ
& OSTERMARKT VOM 9.3.-12.4.20

BLEIBEN SIE
im Gespräch
rundschau@ok11.de

RYOBI 18 V AKKU- 
RASENTRIMMER 
UNSERE WERTUNG
★★★★✩
Hersteller: Ryobi
Ausführung: Akku Li-Ionen
Ladedauer: 75 Minuten
Faden-
nachstellung: automatisch
Schnittbreite: 25/30 cm
Gewicht: 2,8 kg
Sound: 94,2 dB
Preis inkl. Akku: 99,95 Euro

Ein Multitalent für’s  
Trimmen und Schneiden
„RYOBI 18 V AKKU-RASENTRIMMER“  
Von Kerstin Mündörfer

Immer wieder das Gleiche, der Ra-
sen ist gemäht, die Pflicht ist getan 
und nun folgt die Kür - die Rasenkan-
ten! Wer wenig zu schneidende Kan-
ten oder viel Zeit hat, greift dann zur 
Rasenkantenschere und schneidet 
mit der Hand. Das ist anstrengend 
und auch nicht gut für den Rücken. 

Um die Kür so einfach wie mög-
lich zu gestalten und vielleicht auch 
noch Spaß dabei zu haben, suchte ich 
nach einem Gerät, das mir die Arbeit 
erleichtert.

Ich testete dazu den Akku-Rasen-
trimmer von Ryobi. 

Der Aufbau ist einfach. Nachdem 
ich den Teleskopstil für eine kom-
fortable Arbeitshaltung auf meine 
Größe eingestellt und den Akku am 
Griff befestigt hatte, konnte der Ra-
sentrimmer sofort in Betrieb genom-
men werden. 

Der Hersteller empfiehlt eine 
Schutzbrille und festes Schuhwerk. 
Das ist sinnvoll, weil auch schon mal 
ein Stückchen Rindenmulch hochge-
wirbelt werden kann.

Zuerst testete ich die Rasenkan-
tenschneidefunktion. Meine Rasen-
kanten sind entweder eingerahmt 
von Steinen oder von Stahlkanten. 
Das Ergebnis war beeindruckend. 
Ein absolut sauberer Schnitt rund-
herum. Besonders begeistert war ich 
von dem Rasenkantenschneiden an 
unserer Steinmauer, die im Normal-
fall mit allen bisher getesteten Gerä-
ten am meisten Arbeit in Anspruch 
nimmt. Mit dem „Ryobi Rasentrim-
mer“ war es kinderleicht und ging 
sehr schnell. Spaß hat es auch ge-
macht. Komplizierter wurde der 
Schnitt allerdings bei den Trittplat-
ten im Rasen. Hier war das Ergebnis 

nicht ganz so sauber und benötigt si-
cherlich noch etwas Übung. 

Hervorzuheben ist die 3-Stufen 
Schnittwinkelverstellung, die hori-
zontale und vertikale Schnitte mög-
lich macht. Auch die automatische 
Verlängerung des Fadens ist prak-
tisch.  

Der „Ryobi Rasentrimmer“ hat 
auch noch eine weitere Funktion - 
das Trimmen! Das klappt gut und ist 
an schwer zugänglichen Rasenflä-
chen wie Schrägen oder bei hohem 
Rasen hervorragend anzuwenden.

Grundsätzlich ist der „Ryobi Rasen-
trimmer“ für alle zu empfehlen, die 
es leid sind, auf allen Vieren ihre Ra-
senkanten zu schneiden. Zudem ist 
der Sound überraschenderweise ge-
fühlt nicht so laut wie man es bei 
rund 94 dB vermutet.

Positiv ist auch, dass der Akku mit 
allen Geräten der ONE+-Serie kom-
patibel ist. Das spart Geld, weil er 
mehrfach einsetzbar ist, und man 
auf die günstigere Variante ohne Ak-
ku zuzückgreifen kann.

Für mich war der „Ryobi Rasentrim-
mer“ eine absolute Arbeisterleichte-
rung, der ganze vier Sterne verdient 
hat. 

TESTBERICHT
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Qualität hat einen Namen!
Seit 30 Jahren erfüllen wir Wohnträume!

Comfort – Haus GmbH ∙ Neuer Weg 42 c ∙ 38302 Wolfenbüttel

 Tel. 0 53 31 / 97 63-0 ∙ Fax: 0 53 31 / 97 63-29
 www.comfort-haus.de ∙ info@comfort-haus.de
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Qualität hat einen Namen!
Seit 30 Jahren erfüllen wir Wohnträume!

Comfort – Haus GmbH ∙ Neuer Weg 42 c ∙ 38302 Wolfenbüttel

 Tel. 0 53 31 / 97 63-0 ∙ Fax: 0 53 31 / 97 63-29
 www.comfort-haus.de ∙ info@comfort-haus.de

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

� iesenunddesign@gmx.de

• Badsanierung
• Sanitär
• Heizung
• Entkernung



VERANSTALTUNGSKALENDER
7. MÄRZ
M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Chicago  Ein Musical-Vaudeville

19:30 Uhr, Mühlenkirche Veltenhof BS
Duo Klangfarben  Lieblingslieder

19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Casanova Society Orchestra
Musikalische Revue der goldenen 20er Jahre

20 Uhr, Große Bühne, Hallenbad WOB
Sonja Erichsen & Band
Ihr neues Soloprogramm

T H E AT E R
15 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Michel in der Suppenschüssel
Nach den berühmten Kinderbüchern von 
Astrid Lindgren

19:30 Uhr, Kleines Haus, Staatstheater BS
Als wir träumten
Für Jugendliche und Erwachsene

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Best of Loriot  Von Vicco von Bülow

S H O W
20:30 Uhr, Ganzes Haus, Theater WOB
40. Drehbühnenball 2020
Tanz- und Showveranstaltung

S AT I R E
20 Uhr, Brunsviga BS
Hartmut El Kurdi – El Kurdi spricht 
Deutsch  17. Braunschweiger Satirefest

8. MÄRZ
M U S I K
14 Uhr, Roter Saal im Schloss BS

Die Klänge der Frauen
Am internationalen Frauentag zur Erinne-
rung an Anna Teichmüller

14:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Angels in America Oper von Peter Eötvös

T H E AT E R
11 Uhr, Figurentheater WOB
Tafiti und Pinsel – Zwei Freunde und 
ein Abenteuer  Nach dem Buch von Julia 
Böhme und Julia Ginsbach

11 + 15 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Michel in der Suppenschüssel
Nach den berühmten Kinderbüchern von 
Astrid Lindgren

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Best of Loriot  Von Vicco von Bülow

9. MÄRZ
M U S I K
13 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Lunchkonzert  Kunst und Kulinarisches

16 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Immer wieder Sonntags Mit Stefan Mross

T H E AT E R
10:30 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Michel in der Suppenschüssel
Nach den berühmten Kinderbüchern von 
Astrid Lindgren

10. MÄRZ
T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Vom Winde verweht…echt jetzt?!
Komödie nach dem Roman von Margaret 
Mitchell

11. MÄRZ
M U S I K
20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Bach der Rebell  Das Musical über Johann 
Sebastian Bach und seine stürmische Jugend

T H E AT E R
19:30 Uhr, Kleines Haus, Staatstheater BS
Vom Sinn der Sinnlichkeit
Tanztheater von Gregor Zöllig

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Vom Winde verweht…echt jetzt?!
Komödie nach dem Roman von Margaret 
Mitchell

12. MÄRZ
M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Eugen Onegin
Musiktheater von Peter I. Tschaikowsky

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Vom Winde verweht…echt jetzt?!
Komödie nach dem Roman von Margaret 
Mitchell

19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Das Ende des Regens
Die Geschichte zweier Familien über 80 Jahre

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
Benni Stark
„Thhe Fashionist Tour - #kleider.lachen.leute.“

13. MÄRZ
M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Angels in America Oper von Peter Eötvös

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Best of Loriot  Von Vicco von Bülow

19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Das Ende des Regens
Die Geschichte zweier Familien über 80 Jahre

C O M E D Y
20 Uhr, Große Bühne, Hallenbad WOB
Kay Ray  Die Kay Ray Show

S AT I R E
20 Uhr, Brunsviga BS
Gisa Flake – Zensiert! – Das wird man 
ja wohl noch singen dürfen
17. Braunschweiger Satirefest

14. MÄRZ
M U S I K
20 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
„Inspiration“  
Concertgebouw Kammerorchester Amsterdam

T H E AT E R
18 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Sängerkrieg der Heidehasen
Ein Märchen vom einfachen Hasen, der 
nach Großem strebt

19 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Kleiner Mann, was nun?
Schauspiel von Hans Fallada

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Best of Loriot  Von Vicco von Bülow

S AT I R E
20 Uhr, Brunsviga BS
Matthias Brodowy – Keine Zeit für 
Pessimismus 17. 
Braunschweiger Satirefest

15. MÄRZ
M U S I K
17 Uhr, Brunsviga BS
Bohlweg – Bullen – Blanche – Blondinen
Stelzner, Uhde, Köster und der Blues spie-
len, singen und lesen

18 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Glanzvolle Operetten-Gala  
Ein bezaubernder Abend in der Welt der 
Operettenmusik

T H E AT E R
11 + 15 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Sängerkrieg der Heidehasen
Ein Märchen vom einfachen Hasen, der 
nach Großem strebt

17:30 Uhr, Restaurant „Zur Rothenburg“ BS
Die 12 Geschworenen  
Krimi-Dinner

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Best of Loriot  
Von Vicco von Bülow

S H O W
19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Philadanco!
Modern Dance – Die Jubiläumstournee

16. MÄRZ
T H E AT E R
20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Die Tanzstunde  
Eine berührende Komödie von Mark St. 
Germain

20 Uhr, Hinterbühne, Theater WOB
Alte Liebe  Komödie nach dem Roman 
von Elke Heidenreich und Bernd Schröder

17. MÄRZ
M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Lazarus  
Das große David-Bowie Musical von David 
Bowie und Enda Walsh

L E S U N G
20:15 Uhr, Buchhandlung Graff BS
Volker Mehl – Koch dich gesund
Ayurveda meets Klosterheilkunde

18. MÄRZ
M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Angels in America Oper von Peter Eötvös

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
LaLeLu: Die Schönen und das Biest
A-Cappella-Comedy

19. MÄRZ
T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Vom Winde verweht…echt jetzt?!
Komödie nach dem Roman von Margaret 
Mitchell

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Spatz und Engel  Schauspiel mit Musik

S AT I R E
20 Uhr, Brunsviga BS
Wilfried Schmickler – Kein zurück
17. Braunschweiger Satirefest

20. MÄRZ
M U S I K
20 Uhr, Brunnentheater HE
David & Götz – die Showpianisten

Waldmärchen 1
„DIE WÄLDER“  

von Melanie Raabe
Von Dieter R. Doden

Offiziell ist dieses Buch ein Thriller. 
Für uns eher ein Märchenbuch. Wir 
lesen mal kurz rein: „Die Wälder wa-
ren lebendig. Bevölkert von Wesen, 
so alt wie die Erde selbst. Manchmal 
riefen sie nach den Menschen, grif-
fen nach ihnen, wenn sie unvorsich-
tig genug waren, dem Waldrand zu 
nahe zu kommen. Und manchmal, 
ganz selten, kam des Nachts etwas 
heraus aus den Wäldern, angezogen 
von den warmen Körpern und den 
Träumen der Menschen und ging um 
in den Straßen des Dorfes.“ Melanie 
Raabe hat längst anschaulich unter 
Beweis gestellt, dass sie gut schrei-
ben kann. Sie ist nicht nur Journalis-
tin, sondern auch Bestesellerautorin. 

Trotzdem gehen 
die Meinungen 
über „Die Wäl-
der“ auseinander. Wahrscheinlich 
spricht die Handlung all diejenigen, 
die sich ungern auf Märchen einlas-
sen wollen, nicht so sehr an. Wir ste-
hen auf Märchen. Besonders, wenn 
sie unheimlich, mystisch und lesens-
wert sind. Daher geben wir für dieses 
Gänsehautmärchen, das eigentlich 
ein Thriller sein wollte, vier Sterne.

Waldmärchen 2
„FUCHS 8“  

von George Saunders
Von Dieter R. Doden

Fuchs 8 lebt mit seiner Meute tief 
im Wald. Wie sich das für Füchse so 
gehört. Allerdings nicht so tief, dass 
er nicht auch Kontakt zu Menschen 
haben kann. So nach und nach hat 
er sogar deren Sprache gelernt. Er ist 
nämlich ein schlauer Fuchs. Eines Ta-
ges droht Gefahr. Die Menschen pla-
nen just dort, wo Fuchsens wohnen, 
ein Einkaufszentrum. Der Wald soll 
plattgemacht werden. Fuchs 8 geht 
mit all seinem Wissen und mit Ener-
gie dagegen an. Und er schreibt all 
das auf, was er dabei erlebt. Das hat 
allerdings einen Haken. Er kann zwar 
menschlich sprechen, die Menschen 
verstehen, aber schreiben kann er 
nur so, wie er die Worte gehört hat. 
Stimmt schon, eigentlich müsste 
dieses Buch „Fuks 8“ heißen. Was 

heißt das nun 
für uns Zweibei-
ner? Ganz ein-
fach, dass das 
Lesen dieses Buches nicht ganz ein-
fach ist. An die merkwürdige Schrei-
be von Fuchs 8 muss man sich erst 
gewöhnen. Autor George Saunders 
ist ein kleiner Geniestreich gelun-
gen. Die phonetische Schreibweise 
ist originell, die Geschichte märchen-
haft schön. Tolle Idee, die wir mit fünf 
Sternen belohnen.

★★★★✩
Titel: Die Wälder
Autor: Melanie Raabe
Genre: Thriller (oder eher  
 Märchen?)
Verlag:  btb Verlag, bro-  
 schierte Ausgabe
Preis: 16 Euro                                              

BUCHKRITIK

BUCHKRITIK

Kino – filmreif in Szene gesetzt
REGION Kinomuseum Vollbüttel

Von Dieter R. Doden
Mitten im „Büttelland“, genauer ge-

sagt in Vollbüttel, gibt es ein beson-
deres Museum, das nicht nur ein-
gefleischte Kinofans begeistert. Das 
Kinomuseum wird mit großem En-
gagement vom „Verein der Freunde 
und Förderer des Museums für Kine-
matographie e.V.“ betrieben und be-
findet sich an der Raiffeisenstraße 11 
in besagtem Vollbüttel. Und der Ort 

liegt im Landkreis Gifhorn zwischen 
Leiferde und Isenbüttel, etwas ver-
steckt, dort, wo viele Orte mit der En-
dung Büttel liegen. Der Weg zum Mu-
seum ist aber ausgeschildert, Sie fin-
den das bestimmt.

Was erwartet Sie dort? Kameras und 
Tonbandgeräte aus der Zeit, als Opa 
noch ein junger Hüpfer war, Projekto-
ren aus der Pionierzeit des Films und 
alte Medientechnik, mit der Filmwer-

ke wie „Vom Winde verweht“ in plü-
schigen Kinosälen vorgeführt wur-
den. Außerdem entdecken Sie auf Ih-
rem Rundgang Tontechnik von Anno 
dazumal und andere technische Gerä-
te, die für Kinogänger verborgen hin-
ter den Kulissen dafür sorgten, dass 
der Film reibungslos über die Lein-
wand lief. Sogar einen eigenen Kino-
saal gibt es im Museum. Man glaubt, 
in eine längst vergangene Zeit zu rei-
sen.

Der rührige Verein hat seit 1997 so 
manches Kleinod aus den verschiede-
nen Epochen des Kinolebens zusam-
mengetragen. Hier wird die interes-
sante Entstehungsgeschichte des fas-
zinierenden Mediums Film lebendig 
dargestellt. Diverse Sonderveranstal-
tungen widmen sich speziellen The-
men und einmal im Jahr gibt es sogar 
ein inzwischen sehr beliebtes Freiluft-
Kinofest. Wer dazu nähere Informati-
onen haben möchte, bekommt diese 
auf der Homepage www.kinomuse-
um.de. 

Im angegliederten kleinen Café be-
kommen durstige Besucher nach dem 

Rundgang durch das Museum gern ei-
nen frisch gebrühten Kaffee in einem 
überaus kuscheligen Ambiente. 

Ein Besuch dieses Museums ist fast 
so etwas wie ein toller Film, von dem 
man noch lange erzählt. Also nichts 
wie hin ins Kinovergnügen im „Büt-
telland“.

Sieh mal an!

INFOKASTEN

Kinomuseum Vollbüttel
Raiffeisenstraße 11
38551 Vollbüttel

Telefon: 05373 1238

Geöffnet an zwei Sonntagen im Mo-
nat und an Feiertagen, jeweils von 14 
bis 18 Uhr. Die exakten Öffnungstage 
erfahren sie unter www.kinomuseum.
de oder der Telefon-Nummer 05373 
1687. Für Gruppen gibt es auch Son-
dertermine. Anmeldungen und Infos 
dazu unter 05304 2521.

Achtung: 
1. Öffnungstag nach der Winterpause 
ist am 29. März! Die Saison 2020 
endet Ende Oktober.

Im Vordergrund rechts ein Teil der letztjährigen Sonderausstellung mit Kompo-
nenten des riesigen IMAX Dome Filmformats, das in Deutschland nur noch im 
Technikmuseum Speyer vorgeführt wird.

Von Lara Gerlach
Wenn Faulheit eigentlich ein „Akt der 

Rebellion gegen den Kapitalismus“ ist 
und so etwas wie WG-Regeln als ei-
ne „Form der Unterdrückung“ betitelt 
werden, kann das nur eines bedeuten: 
Das Känguru ist nicht weit entfernt. 
Aber Moment mal, ein Känguru? In ei-
ner WG? Mitten in Berlin? Tja, für ge-
wöhnlich rechnet man mit diesen Tie-

ren wirklich eher in einem Zoo oder in 
Australien. Im besten Fall. Aber nicht 
so mit diesem antikapitalistischen 
Känguru (gesprochen von Marc-Uwe 
Kling). 

Wo auch immer es sich aufhält, bleibt 
auch das Chaos nicht fern. Und wie 
wird das wohl für den Hauptdarsteller 
Marc-Uwe (Dimitrj Schaad) werden, 
wenn das Känguru  plötzlich sein Mit-

bewohner wird?
Nach dem überrumpelten Kennen-

lernen muss es das Team mit dem 
rechtspopulistischen Immobilienhai 
Dwigs (Henry Hübchen) aufnehmen. 

Eine schöne Geschichte mit vielen An-
ekdoten und Anregungen zum Nach-
denken. Wer die Geschichten bereits 
aus Büchern oder Hörspielen kennt, 
darf sich nun auf den Film freuen.

Eine Story mit Weitblick
KINO Die Känguru-Chroniken | Kinostart: 5. März

DIE KÄNGURU-CHRONIKEN
UNSERE WERTUNG
★★★★✩
Kinostart:  5. März
Nationalität: Deutschland
Genre:  Komödie
Haupt- Dimitrij Schaad,
darsteller: Rosalie Thomass,
 Adnan Maral
Regie:  Dani Levy

©  X Filme, X Verleih

Juwelen am Frühlingshimmel
BRAUNSCHWEIG Sternwarte lädt ein

Zu unserem Besucherabend am 
Dienstag, den 10. März um 19 Uhr wer-
den wir Ihnen die Juwelen des Früh-
lingshimmels vorstellen. 

Wir möchten Ihr Interesse auch 
gern auf die Objekte lenken, die zwi-
schen den Sternen stehen, und die 
man nur mit dem Teleskop sehen 
kann: Nebel, Galaxien, Sternhaufen 
und andere faszinierende Objekte. 

Am 28. März ist bundesweiter As-
tronomietag und die Sternwarte ist 
ab 18 Uhr geöffnet. Es gibt Vorträge, 

Fachdiskussionen, Fragerunden und 
vorher um 16 Uhr noch eine Vorlese-
stunde. 

Kommen Sie also einfach zu uns in 
die Hans-Zimmermann-Sternwar-
te Braunschweig in Hondelage (In 
den Heistern 5b). Weitere Infos zur 
Sternwarte unter: www.sternwar-
te-braunschweig.de (Telefon: 01520 
2118994). Der Eintritt ist in diesem 
Monat frei, für eine Spende wären 
wir aber sehr dankbar.

Bernd Hartwig

★★★★★
Titel: Fuchs 8
Autor: George Saunders
Genre: Roman (oder   
 besser: Märchen)
Verlag:  Luchterhand Litera- 
 turverlag, gebun- 
 dene Ausgabe
Preis: 12 Euro                                              
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VERANSTALTUNGSKALENDER
Klaviershow mit fetzigen Rock-, Pop- und 
Klassik-Hits

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Vom Winde verweht…echt jetzt?!
Komödie nach dem Roman von Margaret 
Mitchell

20 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Der wunderbare Massenselbstmord
Für Jugendliche und Erwachsene

C O M E D Y
20 Uhr, Große Bühne, Hallenbad WOB
Alain Frei  Grenzenlos

S H O W
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Schmidt Show on Tour – Das Original 
von der Reeperbahn
Varieté – Schrill, schräg und gnadenlos!

S AT I R E 
20 Uhr, Brunsviga BS
Horst Schroth geht in die „Schluss-
kurve“  17. Braunschweiger Satirefest

21. MÄRZ
M U S I K
15 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Der Barbier von Sevilla
Komische Oper von Gioacchino Rossini

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Giorgio Claretti  
Romantic Piano Night

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Ein Sommernachtstraum
Schauspiel von William Shakespeare

20 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Der wunderbare Massenselbstmord
Für Jugendliche und Erwachsene

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Best of Loriot  
Von Vicco von Bülow

20 Uhr, Brunsviga BS
Bill Mockridge – Je oller, je doller
17. Braunschweiger Satirefest

22. MÄRZ
M U S I K
18 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Eugen Onegin
Musiktheater von Peter I. Tschaikowsky

18 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Sexbomb – Das Tom Jones Musical
Die Erfolgsstory des Entertainers als Show-
Musical

T H E AT E R
11 Uhr, Figurentheater WOB
Ostern wie nie Oder Tante Flora und 
die verrückten Hühner
Eine rasante Ostergeschichte für Kinder

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Best of Loriot  Von Vicco von Bülow

16 Uhr, Lessingtheater WF
Josa mit der Zauberfidel  Figurentheater 
nach einem Märchen von Janosch

23. MÄRZ
T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Andorra  
Schauspiel von Max Frisch

24. MÄRZ
M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
„When Yin and Yang collide!“
Modern Dance

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Break Every Rule  Tina the Rock Legend

T H E AT E R
18 + 20:30 Uhr, Lessingtheater WF
Schachnovelle
Figurentheater für Erwachsene

25. MÄRZ
M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Angels in America Oper von Peter Eötvös

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Havana Nights Das Tanz-Musical aus Kuba

T H E AT E R
18 + 20:30 Uhr, Lessingtheater WF
Schachnovelle
Figurentheater für Erwachsene

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Vom Winde verweht…echt jetzt?!
Komödie nach dem Roman von Margaret 
Mitchell

26. MÄRZ
M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Chicago  
Ein Musical-Vaudeville

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Vom Winde verweht…echt jetzt?!

Komödie nach dem Roman von Margaret 
Mitchell

S H O W
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Gandini Juggling: „Spring“
Jonglage und Tanztheater

L E S U N G
20:15 Uhr, Buchhandlung Graff BS
Eine Schule in Afrika – und was für 
eine!  Joachim Hempel und Henning Noske 
berichten in Wort und Bild

27. MÄRZ
M U S I K
16 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Emil und die Detektive
Musical nach der Erzählung von Erich Kästner

18 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Eugen Onegin
Musiktheater von Peter I. Tschaikowsky

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Best of Loriot  
Von Vicco von Bülow

19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Die schon wieder – Hildegard von 
Bingen Dinkelfrei
Ein Biografischer Theaterabend

S AT I R E
20 Uhr, Brunsviga BS
Ilja Richter – Vergesst Winnetou
17. Braunschweiger Satirefest

28. MÄRZ
M U S I K
19 Uhr, Großes Haus, Theater WOB

Der kleine Horrorladen  Musical von 
Alan Menken und Howard Ashman

19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Amsterdam Klezmer Band  Klezmer mit 
neuen Einflüssen aus Balkan, Ska und Jazz

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Ein Sommernachtstraum
Schauspiel von William Shakespeare

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Best of Loriot  Von Vicco von Bülow

29. MÄRZ
M U S I K
11 Uhr, Brunnentheater HE
Grenzenlos Klassik – 2. Konzert
Kulturverein Helmstedt und Umgebung e.V.

17 Uhr, Brunsviga BS
Braunschweiger Shantychor
Maritimes Mitsingkonzert für alle Gäste

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Eugen Onegin
Musiktheater von Peter I. Tschaikowsky

T H E AT E R
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Best of Loriot  Von Vicco von Bülow

19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Zuckerfest für Diabetiker  
Eine Einführung in deutsch-türkische 
Problemzonen

31. MÄRZ
T H E AT E R
10 Uhr, Figurentheater WOB
Ostern wie nie Oder Tante Flora und 

die verrückten Hühner
Eine rasante Ostergeschichte für Kinder

1.APRIL
M U S I K
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Udo Jürgens…Unvergessen!
Musikalische Erinnerung an eine Legende

2. APRIL
M U S I K
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Udo Jürgens…Unvergessen!
Musikalische Erinnerung an eine Legende

20 Uhr, Brunsviga BS
David Knopfler (Ex-Dire-Straits)
Heartlands European Tour 2020

T H E AT E R
10 Uhr, Figurentheater WOB
Ostern wie nie Oder Tante Flora und 
die verrückten Hühner
Eine rasante Ostergeschichte für Kinder

3. APRIL
M U S I K
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Udo Jürgens…Unvergessen!
Musikalische Erinnerung an eine Legende

K A B A R E T T
20 Uhr, Brunnentheater HE
Florian Schroeder – Ausnahmezustand
Das neue Programm

Ostdeutschlands David Hasselhoff kommt
BRAUNSCHWEIG FiNSCH ASOZIAL live am 6. Juni im Millenium Event Center 

Die Tickets für  „Finchi’s Love Tape 
Tour“ diesen März werden knapp oder 
sind teilweise schon komplett ausver-
kauft. Aber alle Braunschweiger kön-
nen  durchatmen - Finch kommt au-
ßerhalb seiner Tour für ein Konzert 
nach  Braunschweig.  Am 6. Juni wird 
FiNCH ASOZIAL im Millenium Event 
Center zu erleben sein.

Erst 2019 konnte Finch beide Teile 
seiner „Dorfdisko Tour“ restlos ausver-
kaufen, überzeugte auf 15 Festivals wie 
dem Parookaville, Frequency Festival, 
Juicy Beats Festival, Helene Beach Fes-

tival, dem Sputnik Spring Break und ei-
ner Mallorca Residency. Es waren un-
fassbare Live-Shows mit purer Eska-
lation von der ersten bis zur letzten 
Minute, mit denen sich Finch deutsch-
landweit endgültig als Livemacht eta-
bliert hat. 

Braunschweig erschien bisher noch 
nicht auf seiner  „Tour-Karte“, daher 
ist  sein erster Auftritt in der Löwen-
stadt fast schon überfällig.

FiNCH ASOZIAL ist Ende 20, geboren 
in Frankfurt Oder, aufgewachsen auf 
dem Land in Brandenburg. Beim Berli-

ner Rap-Battle „Rap am Mittwoch“, aus 
dem später „Toptier Takeover“ wurde, 
machte er sich schnell einen Namen, 
indem er seine Gegner regelmäßig in 
Grund und Boden rappte. 2018 folgte 
die Veröffentlichung seiner ersten EP 
„Fliesentisch Romantik“, ehe er nur ein 
Jahr darauf mit seinem Debütalbum 
„Dorfdisko“ auf Platz 2 der deutschen 
Albumcharts einstieg und alle Termi-
ne der dazugehörigen „Dorfdisko Tour“ 
restlos ausverkaufte.

Die Videos seines YouTube-Channels 
rangieren inzwischen allesamt bei fast 

zwei Million Klicks - sein Hit „Abfahrt“ 
liegt sogar mittlerweile bei rund 16 Mil-
lionen! Bei Instagram folgen ihm mitt-
lerweile über 300.000 Fans.

Der Ticketverkauf via Eventim & Kon-
zertkasse läuft seit dem 14. Februar. Ti-
ckets sind im Ticketshop, telefonisch 
unter 01806 570070 sowie an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen erhältlich.

Und mit etwas Glück können Sie den 
Spirit von FiNCH ASOZIAL sogar kos-
tenlos auf dem Konzert miterleben, 
denn die Rundschau verlost 3x2 Frei-
karten für das Konzert am 6. Juni in der 
Millenium Halle. Schreiben Sie dazu 
einfach eine Mail an rundschau@ok11.
de bis Donnerstag, den 12. März 2020 
mit Ihrem Namen und Ihrer Anschrift 
und dem Code-Wort „FiNCH ASOZIAL“.

Jetzt Freikarten 

gewinnen!

INFOKASTEN
Was: Finchi’s Love Tape Tour

Wo: Millenium Event Center
        Madamenweg 77
        38120 Braunschweig

Wann: 6. Juni
Einlass: ab 19 Uhr
Beginn: 20:30 Uhr

Ab 16 Jahren (mit volljähriger Begleit-
person und U18 Formular)

Tickets sind im Ticketshop, telefo-
nisch unter 01806 570070 sowie an 
allen bekannten Vorverkaufsstellen 
erhältlich.

Gewinnspiel: Schreiben Sie eine 
Mail an rundschau@ok11.de bis 
Donnerstag, den 12. März 2020 mit 
Ihrem Namen, Ihrer Anschrift und dem 
Code-Wort: „FiNCH ASOZIAL“

WWW.RUNDSCHAU.NEWS

Das Buch steht hoch im Kurs
DEUTSCHLAND Nach wie vor wird viel gelesen
Von Dieter R. Doden

2019 gab es in Deutschland rund 29,9 
Millionen Buchkäufer. Das geht aus ei-
ner Statistik hervor, die Ende des ver-
gangenen Jahres von Felix Balda* auf 
statista.com veröffentlicht wurde. Die 
Umsätze des deutschen Buchhandels 
beliefen sich im gleichen Jahr auf 9,13 
Milliarde Euro. Dass der Buchmarkt 
tot ist, kann man wahrlich nicht be-
haupten.

Und auch das gedruckte Buch lebt 
munter weiter. Eine repräsentative 
Umfrage unter Deutschen zwischen 
18 und 69 Jahren ergab schon 2017 
interessante Zahlen, die laut Balda 
auch jetzt noch Gültigkeit haben. Er 
schreibt: „Ein richtiges Buch zum Fest-
halten sticht den elektronischen Kon-
trahenten immer noch klar aus und 
das wird sich trotz aller Vorteile eines 
elektronischen Buches auch in den 
kommenden Jahren nicht ändern.“

Die Umfrage ergab, dass 61 Prozent 

der Deutschen regelmäßig lesen, 22 
Prozent sogar täglich. 91 Prozent der 
Leser*innen bevorzugen das klas-
sische Papierbuch, 41 Prozent grei-
fen auch zum E-Book und 24 Prozent 
nutzen Hörbücher. Besonders beliebt 
sind Krimis, Thriller und Ratgeber. 
Während Frauen außerdem gern Lie-
bes- und historische Romane lesen, 
beschäftigen sich die männlichen Le-
ser bevorzugt mit Wissenschaft und 
Technik sowie Science Fiction. Am 
meisten Geld für Bücher geben Eltern 
aus: 29 Euro im Monat.

Trifft diese positive Grundhaltung 
den Büchern und dem Lesen gegen-
über auch auf Jugendliche und Kinder 
zu? Dazu eine Studie, die Ende 2018 
gemacht wurde. Sie dürfte ebenfalls 
heute noch Gültigkeit haben. Dort 
heißt es, das Leseverhalten von Ju-
gendlichen zwischen 12 und 19 Jahren 
hat sich in den vergangenen Jahren 
nicht wesentlich verändert. Der An-

teil der Jugendlichen, die täglich oder 
mehrmals in der Woche gedruckte Bü-
cher lesen, liegt stabil bei etwa 40 Pro-
zent. Bemerkenswert ist laut Studie 
die Tatsache, dass sich die E-Books im 
Alltag der Jugendlichen bisher nicht 
durchsetzen konnten. Nur 7 Prozent 
lesen regelmäßig ein E-Book, 75 Pro-
zent hingegen nie.

All dies sind Zahlen, die uns in der 
Rundschau-Redaktion ermutigen, 

auch weiterhin Buchtipps zu veröf-
fentlichen und auf unserer Home-
page rundschau.news regelmäßig in 
eine interessante LesBAR einzuladen, 
in der ebenfalls neue Bücher vorge-
stellt werden.

*Felix Balda ist Marktforscher im Be-
reich Medien und Marketing bei der 
Statista GmbH in Hamburg

AWO-Pflegenotaufnahme

Wenn die Pflege ausfällt

Pflegenotaufnahme
www.awo-bs.de

Senioren & Pflege 0800 70 70 117
Wir helfen Ihnen, wenn die 
Pflege ausfällt. Jederzeit. 

Ich kümmere mich 
gerne um meine Mutter.

Aber wer pflegt 
Mama, wenn ich 

mal krank werde?

TEAM3 PINK 
UNSERE WERTUNG
★★★★★

Verlag: Abacus Spiele
Art:  Teamspiel
Mitspieler:  3 bis 6
Dauer: 30 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 19,99 Euro

TEAM WORK 
UNSERE WERTUNG
★★★✩✩

Verlag: Adlung Spiele
Art:  Teamspiel
Mitspieler:  4 und mehr
Dauer: 10 - 30 Minuten
Alter: ab 10 Jahren
Preis: 9,50 Euro

Kerstins 
Spiele- 
kritiken

Nichts sagen, 
nichts hören, 
nichts sehen!
„TEAM3 PINK“
Von Kerstin Mündörfer

Hört sich erstmal komisch an, 
aber so wird „Team3“ tatsächlich ge-
spielt. Drei  Spieler müssen versu-
chen ein Gebäude zu bauen. 

Es gibt einen Architekten, der als 
einziger den Bauplan kennt, aber 
nichts sagen darf. Einen Bauleiter, 
der beschreibt, was gemacht wer-
den soll und dabei auf die Gesten 
des Architekten schaut. Diese An-
weisungen muss nun der Bauarbei-
ter, der nichts sehen kann, richtig 
umsetzen. Verrückt, aber es klappt 
wirklich. Ziel ist es, als Team mög-
lichst viele Gebäude zu bauen.

Spaß und Chaos sind vorprogram-
miert. „Team3“ ist gleichermaßen 
für Jung und Alt zu empfehlen und 

hat eine außergewöhnliche Spiel-
idee. Dafür hat „Team3“ volle fünf 
Sterne verdient, denn auch das De-
sign ist  ausgespro-
chen gelungen. 

Wort für Wort 
„TEAM WORK"  
 
Von Kerstin Mündörfer

„Team Work“ braucht nicht viel, 
außer Karten mit Begriffen und min-
destens vier Spielern. Zwei bilden 
ein Team und erklären nacheinan-
der ohne Absprache Wort für Wort 
den zu erratenden Begriff. Der Satz 
darf dabei nicht aus mehr als zehn 
Wörtern bestehen. Das ist manch-
mal gar nicht so einfach und erhöht 
den Schwierigkeitsgrad. 

Wer es noch lehrreicher möch-
te, der spielt einfach die englische, 
französische oder italienische Versi-
on, die ebenfalls auf den Begriff-Kar-
ten zu finden ist. 

„Team Work“ ist ein sehr kommu-
nikatives Teamspiel, dass sehr ein-
fach und humorvoll ist und damit 
auf jeden Fall drei Punkte verdient 
hat. 

SPIELBAR
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VOLKSWAGEN HALLE BRAUNSCHWEIG

DI, 17.03. 19.00 UHR VS. MHP RIESEN LUDWIGSBURG
SA, 28.03. 18.00 UHR VS. FC BAYERN MÜNCHEN

Alle Infos auf: www.basketball-loewen.de/tickets

SIEPKER IMMOBILIEN

WENN IHR ZUHAUSE NICHT MEHR  
ZU IHNEN PASST...

www.siepker-immobilien.de

Fon. BS:  0531   | 243 33 0
Fon. GF:  05371  | 937 23 00
Fon. WF: 05331  | 908 44 1

»…stehen wir bei Ihrem  
Immobilienverkauf  
an Ihrer Seite!

Wir kennen die Region  
und sind gern für 
Sie da!«

Gut bewertet, perfekt 
präsentiert, fair verhandelt 
und sicher verkauft!

Ob Vermietung oder Verkauf,  
verlassen Sie sich darauf!

Neue Tanzkurse beginnen 
im April 2020

einfach tanzen!



Neuerungen beim TB
WENDHAUSEN Jahreshauptversammlung

In der Jahreshauptversammlung 
der TB Wendhausen gab es in die-
sem Jahr ein paar Neuerungen. Det-
lef Nitsche bleibt 1. Vorsitzender und 
ihm zur Seite steht weiterhin als 2. 
Vorsitzender Hans-Joachim Mrotzek. 
Als Geschäftsführerin wirkt nun Bri-
ta Eichelberger, die dieses wichtige 
Amt von der zurück getretenen Sabi-
ne Hennig  übernommen hat. Micha-
el Herok ist für zwei Jahre als Kassen-
wart gewählt, dieses Amt übernahm 
er bereits schon ein Jahr stellvertre-
tend von Annette Fricke. Das Team 
Festausschuss bilden zukünftig San-
dra Kavemann, Melanie Pinkwart 
und Melanie Halapir.

Stefanie Eike und Monika Rezzoug 
traten, nach langjähriger Tätigkeit 

als Abteilungsleiterinnen im Bereich 
Kinderturnen, zurück. Sie hatten den 
Kindern in unserem Verein viele tol-
le Veranstaltungen und Programme 
geboten. Für diese wundervolle Ar-
beit danken wir Ihnen sehr! Mika 
Hofmann übernimmt als Nachfolge-
rin, zusätzlich zur Spartenleitung, zu-
künftig das Amt der Abteilungsleite-
rin Kinderturnen.

Steffen Winter kann aus gesund-
heitlichen Gründen leider nicht mehr 
als aktiver Spieler zur Verfügung ste-
hen, leitet aber nunmehr als Trainer 
die Mannschaft. Wir wünschen ihm 
viel Erfolg und natürlich den weite-
ren Aufstieg!

Melanie Halapir

v.li. Dirk Heyder (Abteilungleiter Fußball), Steffen Winter (neuer Coach der TB 
Wendhausen), Hans-Joachim Mrotzek (2. Vorsitzender)

Zahlreiche Ehrungen für Landfrauen
BRUNSRODE Hohes Engagement wird belohnt

Zum Jahresauftakt kamen die Bruns-
roder Landfrauen zu einem gemeinsa-
men Essen im Feuerwehrgerätehaus 
in Klein Brunsrode zusammen. 

Die Ortsvertrauensfrau Elisabeth 
Knigge begrüßte die anwesenden 
Landfrauen, darunter die beiden Mitt-
neunziger Marie Bach und Edith Lehr-

mann, die sich das Treffen nicht neh-
men ließen, sowie die beiden Ortsbür-
germeister aus Klein Brunsrode, Peter 
Ebel und Kerstin Jäger. 

Im Jahr 2019 waren die Landfrauen 
Brunsrode Teilnehmer und Gastgeber 
des 14. Lebendigen Adventskalenders 
und trugen so wieder zum Erfolg die-

ser sehr erfolgreichen Veranstaltung 
in der vorweihnachtlichen Zeit bei.                                                                                                                                    
Die Initiative hatte 2005 die Ortsver-
trauensfrau in Brunsrode ins Leben 
gerufen. 

Dieses fand auch Erwähnung in der 
Laudatio der Ortsbürgermeisterin 
Kerstin Jäger, als Elisabeth Knigge im 

Oktober 2019 während des Ehrenamts-
tages der Gemeinde Lehre unter ande-
rem für Ihr 30-Jähriges Engagement 
als Ortsvertrauensfrau der Landfrau-
en ausgezeichnet wurde. 

Stellvertretend für die Landfrau-
en überreichte Hilde Höper jetzt zum 
30-jährigen Jubiläum Elisabeth Knigge 
einen schönen Blumenstrauß. 

Für treue Mitgliedschaft im Landfrau-
enverein Brunsrode danke und ehrte 
die Ortsvertrauensfrau folgende Mit-
glieder:

Irmgard Rebel für 30 Jahre, Re-
nate Rüscher und Gertrud Tend-
ler für 35 Jahre. Ein Doppeljubilä-
um hatte Anneliese Kühne. Sie ist 
seit 50 Jahren Mitglied der Landfrau-
en und führt seit 30 Jahren die Kasse!                                                                                                                                           
Alle durften sich über schöne Präsen-
te freuen. Ein Dankeschön ging auch 
an Monika Löhr, die im Feuerwehrge-
rätehaus die gute Fee war und für das 
Jahresauftakttreffen alles schön herge-
richtet und organisiert hatte. 

Nach Berichten von Teilnahmen an 
Veranstaltungen schloss Elisabeth 
Knigge mit einem Ausblick auf das Jahr 
2020, wo der im Vorjahr wegen großer 
Hitze ausgefallene Zoobesuch in Es-
sehof - natürlich mit dem Gemeinde-
bus 388 - nachgeholt werden soll. 

Kerstin Jäger

Gesamtbild aller Geehrten

Dating & CoDating & Co
Wo und wie die Liebe hinfällt...

Eine Schwäche für Märchen
ERFAHRUNGSBERICHT Wo lernt man heute noch Jemanden kennen?

Von Jacqueline Beeskow
Fast 30, kinderlos und Single. Das 

Thema Partnerschaft schwirrt tagtäg-
lich in meinem Kopf herum. Insgeheim 
habe ich schon immer eine Schwäche 
für Märchen gehabt. Aber wo finde 
ich denn nun meinen Prinzen auf dem 
weißen Ross? Wo lerne ich Jemanden 
kennen, der mich im Leben begleitet?

Beschäftigt man sich intensiver mit 
dem Thema, stellt man schnell fest, 
dass es eine Flut an Datingportalen 
gibt. Elitepartner, Paarship, Tinder und 
Co.. Hallo? Reizüberflutung incoming!

Aber hilft ja nichts, wir leben im 
schnellen digitalen Zeitalter und eine 
Dating-App auf dem Smartphone ist 
doch da genau das Richtige. Ich habe 
mich für Lovoo entschieden.

Lädt man sich erstmal die App aus 
dem Store beginnt das eigentliche 
Drama. Die Profilerstellung. Plötzlich 
ist man ganz aufgeregt und muss sich 
möglichst sympathisch präsentieren. 
Aber wie stellt man das eigentlich an? 
Ich habe keine Ahnung. Was schreibe 
ich über mich um, interessant zu wir-
ken? Welches Bild wähle ich aus? Wie 

viele Bilder will ich veröffentlichen?  
Und sehe ich da überhaupt gut drauf 
aus? Eigentlich alles ziemlich oberflä-
chig, oder?

Wenn man dann nach stundenlan-
gem Konflikt ein solides Profil erstellt 
hat, beginnt der eigentliche Spaß. Jetzt 
heißt es „Match me, if you can!“ 

Jetzt bekommen wir Vorschläge po-
tenzieller Partner und Urteilen in ers-
ter Linie nach dem gezeigten Profilbild. 
Passt das Äußere nicht, wird nach links 
geswiped (gewischt). Wieder ziem-
lich oberflächlich. Sieht man ein Bild, 
dass dem Typen entspricht, sympa-
thisch und attraktiv wirkt, schaut man 
schonmal auf das Profil. Aber kann ich 
eigentlich erkennen, welche Absichten 
die Person hat? Ist er auch auf der Su-
che nach „der Einen“? Manchmal fin-
det man eine Antwort im Profil. Neben 
persönlichen Infos und weiteren Bil-
dern wird häufig auch gesagt, was der 
potenzielle Kandidat sucht. Man stößt 
dabei auf Aussagen wie, „Auf der Su-
che nach etwas Festem“, „Nur was Lo-
ckeres“ oder Abkürzungen wie ONS. 
Sie fragen sich, was das ist? ONS ist die 
Abkürzung für One-Night-Stand, also 
ein kleines flottes Techtelmechtel. 

Ein sympathisches Profil kann man 

mit einem Wisch nach rechts liken. 
Jetzt hofft man natürlich, dass man ein 
Like zurückbekommt, denn erst dann 
kann man wirklich ins Gespräch kom-
men und Nachrichten austauschen. 
Aber auch das ist irgendwie nicht so 
einfach. Ich versuche immer Bezug auf 
den Profiltext zu nehmen, damit die 
Gespräche nicht ganz so oberflächlich 
sind und irgendwann im Sand verlau-
fen. Sie sehen, dass ist alles gar nicht 
so einfach. Wichtig ist, sich nicht als et-
was zu verkaufen, sondern so zu sein, 
wie man ist.

Mein Fazit: Dating-Apps können 
funktionieren. Ich glaube nicht daran, 
jemanden an der Milchbar kennenzu-
lernen. Ich selber bin zwar immer noch 
auf der Suche nach dem Mann auf dem 
weißen Ross, aber ich hatte schon vie-
le nette Gespräche und habe neue Leu-
te kennengelernt. Aus zwei Bekannt-
schaften sind sogar richtig gute und 
für mich wichtige Freundschaften ent-
standen. Man muss manchmal mutig 
sein und zu sich selber stehen und ei-
nen aktiven Schritt in die richtige Rich-
tung machen. 

Dating auf dem Land
RATGEBER Über die Angst vor der Anmeldung

Von Lara Gerlach
Städter und Dörfler unterscheiden 

sich schon in zwei ganz prägnanten 
Dingen. Erstere führen ein recht an-
onymes Leben und manche kennen 
teils nicht einmal die Leute, mit de-
nen sie im selben Haus wohnen. Die 
Dörfler dagegen kennen so ziemlich 
jeden um sich herum. Da weiß man 
den Namen des Hamsters von Herrn 
Müller, der zwei Straßen weiter 
wohnt, oder welchen Abschluss die 
Enkelin von Frau Schmidt hat, die da 
am anderen Ende des Dorfes wohnt. 
Viel Raum für Anonymität oder Pri-
vatsphäre bleibt da oft aus. 

Woher ich das wissen will? Nun, 
wenn man in einem Dorf mit gera-
de mal 300 Einwohnern aufgewach-
sen ist, dann nimmt man so eini-
ges mit. Unter anderem wie das mit 
dem Dating auf dem Lande so funkti-
oniert. Wenn man das Angebot aus 
der eigenen Ortschaft irgendwann 
schon kennt und weiß: „Da ist nichts 
für mich dabei“, dann kommt man 
schnell an seine Grenzen, was die 
Partnersuche betrifft.  

Die einfachste und schnellste Lö-
sung an der Stelle: Dating-Apps und 
Co. Aber mit der Antwort kommen 

auch neue Fragen auf. Welche Risi-
ken verbergen sich beim Einschla-
gen dieses digitalen Ruders? Was 
in der Stadt schon längst zum all-
täglichen Leben dazu gehört, ist auf 
dem Dorf oft noch verpönt oder gar 
ein Tabu-Thema. Die Angst ist groß, 
auf solchen Plattformen von Leuten 
entdeckt zu werden, die man kennt. 
Gibt es böse Zungen? Wird dann wie-
der gelästert? Wer vom Dorf kommt 
weiß, dass sich so manches Gerücht 
wie ein Lauffeuer verbreiten kann.

Aber wieso eigentlich diese Heim-
lichtuerei? Letztendlich will doch je-
der nur sein Glück finden. Und wenn 
man dieses eben über eine solche 
Plattform finden möchte, kann das 
doch nicht falsch sein? 

Ganz genau! Vor dem Schritt der 
ersten Anmeldung hat vermutlich 
jeder etwas Angst. Und diese Angst 
wird dann auf die banalsten Dinge 
projiziert. Schließlich muss man sich 
nun präsentieren und der Welt zei-
gen „Hey, mich kann man kennen-
lernen!“. Man weiß nicht, was auf ei-
nen zu kommt oder welche Reakti-
onen es gibt und Ungewissheit gibt 
ein jedem etwas Unbehagen auf. Da-
ran ist auch absolut nichts verwerf-
lich. Aber wer glücklich werden will, 
muss handeln. Schließlich ist unser 
Leben keine schnulzige Romanze, in 
der der Prinz auf seinem Gaul um die 
nächste Ecke geritten kommt.

Mein Rat? Einfach anmelden! Was 
hat man schließlich zu verlieren, au-
ßer die Chance neue Leute kennen-
zulernen?  Und wenn man damit 
auch nicht glücklich wird, kann man 
sich immer noch abmelden und sein 
Profil löschen. Also immer dran den-
ken: Wer nichts wagt, der nicht ge-
winnt.

Unser Date-Lexikon
SCHON GEWUSST? Die Wörter der Moderne
Ghosting – Man wird nach dem ersten 
Date ignoriert

Benching – Das Date wird „auf die lan-
ge Bank geschoben“

Sneating – Das Erschleichen eines 
kostenlosen Abendessens

Sidebarring – Das Date schaut nur auf 
sein Smartphone

Hyping – Hierbei wird der Betroffene 
nicht darüber aufgeklärt, dass er „nur 
für den Übergang“ da ist, Stichwort 
Lückenfüller

ONS – Ein „One-Night-Stand“ ist ein 
flottes Techtelmechtel für eine Nacht

Dickpics – Die grafische Übermittlung 
des männlichen Glieds

Dating-Knigge
TIPPS Fürs erste Date
1. Pünktlichkeit ist das oberste Gebot

2. Echtes Interesse ist die Kunst

3. Offenheit zeigen

4. Smartphone wegpacken

5. Ehrlichkeit währt am längsten

❤
❤

❤
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Mitgliederstärkste Jugendfeuerwehr im Landkreis Helmstedt
FLECHTORF Jahreshauptversammlung mit Rück- und Ausblick

Zur Jahreshauptversammlung der 
Jugendfeuerwehr (JF) Flechtorf hatte 
Jugendfeuerwehrwart Adrian Nabe-
reit jetzt eingeladen. Rund 60 Jugend-
liche, Gäste und Eltern folgten seiner 
Einladung.

Im vergangenen Jahr gab es sechs 
Neueintritte, so dass er stolz von 38 
Mitgliedern in der Jugendfeuerwehr 
zum Jahresende berichten konnte. 
Damit ist die Jugendfeuerwehr – wie 
schon seit Jahren – die Mitglieder-
stärkste Jugendfeuerwehr im Land-
kreis Helmstedt. Dieses rief auch das 
Lifestyle-Magazin „Landlust“ auf den 

Plan, welches in einer Ausgabe einen 
ausführlichen Bericht über die Jugend-
feuerwehr Flechtorf herausbrachte.

In seinem Jahresrückblick berichte-
te er von den Highlights des vergan-
genen Jahres. So nahm die JF Flechtorf 
sowohl an den Gemeinde-, als auch an 
den Kreiswettbewerben, mit je drei 
Gruppen teil, und belegte bei den Ge-
meindewettbewerben den 3., 5. und 6. 
Platz von insgesamt acht angetretenen 
Gruppen.Bei den Leistungsabzeichen 
der Jugendfeuerwehr legten sieben 
Jugendliche die Jugendflamme Stufe 
1 ab. Sechs Mitglieder bestanden er-

folgreich die Stufe 2, und zwei die Stu-
fe 3. Die Leistungsspange – als höchs-
tes Leistungsabzeichen der deutschen 
Jugendfeuerwehren – bestanden drei 
Mitglieder.Bei zwei Einsatzübungen 
– Brandbekämpfung und Hilfeleis-
tung konnten die Jugendlichen ihre 
erlernten Feuerwehrkenntnisse un-
ter Beweis stellen.Wie schon seit Jah-
ren, kam aber auch die allgemeine Ju-
gendarbeit nicht zu kurz. So beteilig-
te man sich an der Umweltwoche der 
Gemeinde Lehre und sammelte Müll 
in der Natur, und führte eine Kröten- 
und Amphibienwanderung unter der 

Leitung von Brian Hunt und Dr. Om-
mo Ommen durch.In der Projektwo-
che konnten die Jugendlichen sich in 
verschieden Projekte einbringen. So 
wurde z.B. ein „Spritzhaus“ gebaut, ei-
ne eigene Zeitung – die „Funkennews 
– herausgegeben, eine Übungspuppe 
hergestellt oder Experimente mit Feu-
erwehrbezug durchgeführt. Am Kreis-
zeltlager in Schöningen mit 632 Teil-
nehmern – unter anderem auch Grup-
pen aus Polen, Frankreich und Belgien 
– nahmen die Flechtorfer mit 20 Ju-
gendlichen und Betreuern teil. Beim 
Tag der offenen Tür der Feuerwehr 

Flechtorf betreute die Jugendfeuer-
wehr die Hüpfburg, eine Bastelstation, 
stellte das neu gebaute „Spritzhaus“ 
zur Verfügung, und führte eine Feuer-
wehr-Standardübung durch.
Ausblick für das Jahr
Faschingsfeier im Februar
Teilnahme an der Umweltwoche der 

Gemeinde Lehre
Drei Mitglieder werden aus der Ju-

gendfeuerwehr in den aktiven Feu-
erwehrdienst wechseln

Für die Wettbewerbe werden dieses 
Jahr sogar vier Gruppen trainiert

Gemeindezeltlager in Bettmer (Land-
kreis Peine)

Neuanschaffung eines 3. Zeltes um 
die Jugendlichen unterbringen zu 
können

Projektarbeit (Themen werden später 
als Überraschung bekannt gegeben)

Wahlen
Wie schon seit Jahren üblich, wähl-

te die Jugendfeuerwehr auf der Jahres-
hauptversammlung zwei neue Jugend-
sprecher. Alex Pause wurde wiederge-
wählt, Annika Mehlhase folgt auf ihre 
Schwester Alina Mehlhase welche im 
März in den aktiven Feuerwehrdienst 

wechselt und deshalb nicht mehr zur 
Wahl stand.
Ehrung

Eine besondere Ehrung stand für den 
stellvertretenden Jugendfeuerwehr-
wart Matthias Weiß an.

Auf Grund seiner langjährigen Ver-
dienste für die Jugendfeuerwehr er-
hielt er aus den Händen von Kreisju-
gendfeuerwehrwart Guido Ruhe die 
Florians-Medaille des Kreisfeuerwehr-
verbandes Helmstedt e.V. – Jugendfeu-
erwehr.

Matthias Weiß ist seit seinem 10. Le-
bensjahr in der Feuerwehr Flechtorf. 
Seit seinem Übertritt aus der Jugend-
feuerwehr in den aktiven Dienst im 
Jahr 2011 war er als Betreuer in der Ju-
gendfeuerwehr tätig.

Im Jahr 2015 wurde er 2. stellvertre-
tender Jugendfeuerwehrwart der JF 
Flechtorf, und seit 2018 bekleidet er zu-
sätzlich in der Ortsfeuerwehr Flechtorf 
das Amt des Sicherheitsbeauftragten, 
welches er gut in die Jugendarbeit ein-
bringt. Auch sein Duales Studium hat 
ihn nie davon abgehalten zu 100% für 
die Jugendfeuerwehr einzustehen.

(v.l.n.r.) Jugendfeuerwehrwart Adrian Nabereit, Jugendsprecher Alex Pause, Ju-
gendsprecherin Annika Mehlhase, stellv. Jugendfeuerwehrwart Matthias Weiß 

(v.l.n.r.) Kreisjugendfeuerwehrwart Guido Ruhe, stellv. Jugendfeuerwehrwart 
Mattias Weiß, stellv. Kreisjugendfeuerwehrwart Sebastian Nabereit

Mitgliederentwicklung
KLEIN BRUNSRODE Jahreshauptversammlung 

Jahreshauptversammlung der Feu-
erwehr Klein Brunsrode fand jetzt im 
Feuerwehrgerätehaus statt. Hierbei 
blickte der Ortsbrandmeister Jan Beh-
rendt unter anderem auf die Mitglie-
derentwicklung und die Einsatzzah-
len.

Mitglieder
Ortsbrandmeister Jan Behrendt be-

richtete von 70 Mitgliedern in der Orts-
feuerwehr. Diese teilen sich auf in 23 
aktive Mitglieder (darunter sechs Frau-
en), neun Mitglieder in der Altersab-
teilung, sowie 38 fördernde Mitglie-
der.Die Feuerwehren Groß und Klein 
Brunsrode haben schon seit Jahren ei-
ne gemeinsame Jugendfeuerwehr und 
auch eine gemeinsame Kinderfeuer-
wehr.Der stellvertretende Jugend-
feuerwehrwart Joel Hähnel berichte-

te von 12 Mitgliedern in der Jugendfeu-
erwehr, davon ein Mädchen. Leider ist 
zur Zeit kein Kind aus Klein Brunsro-
de in der Jugendfeuerwehr vertreten. 
In der Kinderfeuerwehr, so berichte-
te Kinderfeuerwehrwartin Ann-Kath-
rin Fischer, sind aktuell 18 Jungen und 
Mädchen aktiv. Davon auch 5 Kinder 
aus Klein Brunsrode. Acht Kinder wer-
den in diesem Jahr in die Jugendfeuer-
wehr wechseln.

Einsätze
Im Jahr 2019 wurde die Feuerwehr 

zu sieben Brand- und einem Hilfeleis-
tungseinsatz alarmiert. Besonders die 
Flächenbrände im Gemeindegebiet 
beschäftigten die Feuerwehr Klein 
Brunsrode zusammen mit den ande-
ren Feuerwehren im Gemeindegebiet. 
Auch zu zwei Brandstiftungen wurde 

die Feuerwehr alarmiert. So brann-
te einmal auf der K 37 eine mit Wun-
derkerzen entzündete Spiritusflasche, 
beim zweiten Einsatz wurde ein Behäl-
ter mit brennbarer Flüssigkeit in einer 
Böschung entzündet.

Lehrgänge
Die Ortsfeuerwehr hat einen gu-

ten Ausbildungsstand. So besuchten 
im vergangenen Jahr fünf Mitglieder 
die Truppmannausbildung Teil 1, zwei 
die Truppmannausbildung Teil 2, drei 
die Sprechfunkausbildung, und fünf 
Kameraden und Kameradinnen den 
Atemschutzgeräteträgerlehrgang. So-
mit verfügt die Feuerwehr klein Bruns-
rode jetzt wieder über sechs einsetz-
bare Atemschutzgeräteträger!

1 Kamerad besuchte den Lehrgang 
zum Führen von Motorkettensägen.

Zwei Mitglieder besuchten Füh-
rungslehrgänge an der Niedersächsi-
schen Akademie für Brand- und Kata-
strophenschutz in Celle.

Weitere Informationen finden Sie auf 
rundschau.news.

Wahlen
Beim Tagesordnungspunkt Wahlen 

wurde Jessica Buglisi als Kassenwar-
tin wiedergewählt.

Anna Düvel wurde als neue Schrift-
führerin gewählt.

Da der stellvertretende Ortsbrand-
meister Dietmar Kammer nach 12 Jah-
ren Amtszeit nicht mehr zur Verfügung 
steht, fiel die Wahl der Versammlung 
auf Florian Leicht als seinen Nachfol-
ger.

Die Funktion eines Gruppenführers 
bekleidet nun Alexander Sonntag.

Beförderungen und Aufnahmen
Antje Sonntag wurde als Feuerwehr-

frau-Anwärterin in die Feuerwehr auf-
genommen.

Befördert wurden vom Ortsbrand-
meister:

zur/zum Feuerwehrfrau/-mann: An-
na Düvel, Arthur Wagner

zur/zum Oberfeuerwehrfrau/-mann: 
Anna Hermann, Adam Kania, Florian 
Leicht

Gemeindebrandmeister Ralf-Holger 
Niemann beförderte den Ortsbrand-
meister Jan Behrendt zum Oberlösch-
meister.

Rainer Madsack
Pressesprecher 

Gemeindefeuerwehr Lehre

Einsätze auf Rekordhoch
WENDHAUSEN Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr

Zur Jahreshauptversammlung am 1. 
Februar begrüßte Ortsbrandmeister 
Christian Gerike die anwesenden Ka-
meraden und die Förderer sowie den 
Ortsbürgermeister Frank Hennig, den 
Gemeindebrandmeister und Kreis-
brandmeister.

Die Stützpunktfeuerwehr Wendhau-
sen verfügt mittlerweile über 323 Mit-

glieder, welche sich in der Jugendfeu-
erwehr 9, 14 in der Alters- und Ehren-
abteilung, den 260 Fördermitgliedern 
und natürlich die 32 Aktiven Einsatz-
abteilung wiederfinden. 

2019 rückten die Wendhäuser Brand-
schützer zu 61 Einsätzen (das sind 
rechnerisch gesehen alle sechs Tage) 
aus. So viele gab es in der Geschich-

te noch nie. Natürlich braucht es viel 
Übung und Schulung, welche sich mit 
insgesamt 207 Übungs-, Einsatz- und 
Sonderdiensten rechtfertigen ließen. 
Auch ortsübergreifend gab es einige 
Angebote für Fort- und Weiterbildung, 
wie zum Beispiel das brandtechnische 
Training von Flash Over im Brandcon-
tainer in Helmstedt. Hier nahmen drei 

ehrenamtliche Brandschützer aus 
Wendhausen teil. Des Weiteren fuh-
ren elf Kameraden zum Fahrsicher-
heitstraining zum ADAC welches über 
den Förderverein finanziert wurde. 
Weitere Aus- und Fortbildungen wur-
den zudem auf Kreis-, Landesebene 
von zehn Kameraden absolviert. Somit 
wurde im letztem Jahr 5890,55 Stun-
den Dienst durch die vier Abteilungen 
der Ortsfeuerwehr geleistet. Gerike 
berichtete außerdem über zahlreiche 
Veranstaltungen die allesamt posi-
tiv verlaufen sind. Trotz alledem gibt 
es ab diesem Jahr einige Änderungen 
wie zum Beispiel der Wegfall vom Ge-
strüpp sammeln und die terminliche 
Zusammenlegung vom Frühschoppen 
und der Braunkohlwanderung.

Der stellvertretende Jugendwart Ale-
xander Adamczyk hat sein Amt aus be-
ruflichen Gründen in die Hände von 
Ivonne Adamczyk gegeben. Der Orts-
brandmeister Gerike und der Jugend-
wart Gerrit Ponath dankten „Alex“ für 
fünf Jahre tolle zusammen Arbeit. Ge-
rike fügte seiner Laudatio bei: Alex sei 

ein Mann mit Verlass. Alexander war 
für die Jugendlichen immer zur Stelle, 
wenn sie Ihn brauchten.  Zudem wur-
de aus privaten Gründen Janik Flügge 
aus dem Amt des stellvertretenden 
Gerätewartes entlassen. Sein Nachfol-
ger Christian Lindau wurde einstim-
mig von der Versammlung gewählt. 
Gerike bedankte sich bei Lindau für 
die Annahme des Amtes.

Für weitere drei Jahre Amtszeit wur-
den der Gruppenführer HLM Manuel 
Blumenberg, der Gefahrgutgruppen-
führer und Atemschutzbeauftragte LM 
Dennis Bahnemann und der Beisitzer 
LM Thomas Ponath in den Ämtern be-
stätigt.
Ehrungen:
70 Jahre Dienst in der Feuerwehr HFM 

Horst Diederich
60 Jahre Dienst in der Feuerwehr 

HFM Wolfgang Lippelt
50 Jahre Dienst in der Feuerwehr 

HLM Helmut Suckert
40 Jahre Dienst in der Feuerwehr 

1.HFM Frank Rietz 
25 Jahre Dienst in der Feuerwehr LM 

Thomas Ponath 
40 Jahre Fördernd: Sven Franke und 

Thoren Klostermann 
25 Jahre Fördernd: Waltraud Beutna-

gel, Fritz Seydel, Hildegard Büch, Ot-
to Stücke, Dr. Gerd Heidler, Michael 
Schöps, Rolf Heinemann
Beförderungen: 

Die Anwärterinnen Yvonne Adam-
czyk und Lena Wägner wurden zu Feu-
erwehrfrauen befördert, die Anwär-
ter Holger Hecker, Jerome Kleinke und 
Christian Lindau wurden zu Feuer-
wehrmänner befördert. 

Der Feuerwehrmann Hannes De-
ponte wurde zum Oberfeuerwehr-
mann befördert. Durch den Gemein-
debrandmeister Ralf Holger Niemann 
wurden die Hauptfeuerwehrmänner 
Florian Boehm und Gerrit Ponath zu 
Löschmeistern befördert.

Mit dem Leitspruch „Gott zur Ehr 
dem nächsten zur Wehr“ beendete 
Ortsbrandmeistger Gerike die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung.

Dennis Bahnemann
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(v.l.n.r.) Jan Behrendt, Anna Hermann, Alexander Sonntag, Antje Sonntag, Florian Leicht, Arthur Wagner, Anna Düvel, 
Dietmar Kammer, Jessica Buglisi, Ralf-Holger Niemann (Gemeindebrandmeister), Peter Ebel (Ortsbürgermeister), Andreas 
Busch (Gemeindebürgermeister)

Foto: Feuerwehr Klein Brunsrode
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Neue Profis in der Feuerwehr
LEHRE Acht fertig ausgebildete Feuerwehrfrauen und -männer verstärken das Team

Vom 1.-8. Februar fand in der Ge-
meinde Lehre die Truppmann-Ausbil-
dung Teil II – Technische Hilfeleistung 
– statt.

Insgesamt 17 Teilnehmer aus sieben 
Ortsfeuerwehren stellten sich der He-
rausforderung des einwöchigen Lehr-
ganges. Für acht der Teilnehmer ende-
te die Truppmannausbildung mit der 
Abschlussprüfung. Sie sind nun mit 
der Grundausbildung fertig, und auf 
sie warten nun weitere interessante 
Sonderlehrgänge.

An zwei Samstagen und 5 Wochen-
tagen ging es in diesem Ausbildungs-
abschnitt vorrangig um die Techni-
sche Hilfeleistung (TH) im Feuerwehr-
dienst, aber auch fachübergreifende 
Themen wurden vermittelt, bzw. ver-
tieft.

So standen neben den klassischen 
„TH-Themen“ wie Retten und Selbstret-
ten, Aufenthalt im Gefahrenbereich, 
Geräte für die Technische Hilfeleis-

tung, Absturzsicherung, Absichern 
von Einsatzstellen, Heben/Abstützen/
Sichern von Lasten, und dem Schnei-
den und Spreizen an verunfallten Fahr-
zeugen auch Themen wie physische 
und psychische Belastungen, Gefahr-
stoffe, und lebensrettende Sofortmaß-
nahmen auf dem Dienstplan.

Die Teilnehmer waren:
Christoph Bieniek, Hendrik Troch (Bei-

enrode)
Lukas Eibe, Angelina Himpel (Essen-

rode)
Lenja Thürmann, Justin Friese, Steffen 

Rott (Flechtorf)
Torben Jäger (Groß Brunsrode)
Leon Schumacher (Klein Brunsrode)
Lea-Sophie Seeland, Steven Sonnen-

kalb, Anna Köther, Cora Bauer, Mor-
ris Niemann (Lehre)

Holger Hecker, Jerome Kleinke, Christi-
an Lindau (Wendhausen)

Foto: stellv. Gemeindebrandmeister Ralf Sprang

Rückblick auf das vergangene Jahr
LEHRE Alle Informationen zur Jahreshauptversammlung

Zum dritten Mal in seiner Amtszeit 
hatte Ortsbrandmeister Jan Wehrstedt 
jetzt zur Jahreshauptversammlung der 
Ortsfeuerwehr Lehre eingeladen. Ne-
ben den anwesenden Mitgliedern der 
Einsatzabteilung, der Altersabteilung, 
der Jugendfeuerwehr und den passi-
ven Mitgliedern begrüßte Wehrstedt 
Gemeindebrandmeister Ralf-Holger 
Niemann, Ortsbürgermeister Heinrich 
Köther sowie den 1. stellv. Gemeinde-
bürgermeister Helmut Bauwe.

Julia Ermisch, Jugendfeuerwehrwar-
tin der Ortsfeuerwehr Lehre, berich-
tete in ihrer Ausführung über die Ak-
tivitäten der Jugendfeuerwehr. Mit 19 
Mitgliedern und ihrem Betreuerteam 
wurde alljährlich das Osterfeuer orga-
nisiert und ausgerichtet, an Gemeinde- 
und Kreiswettbewerben teilgenom-
men, einige Jugendliche haben die 
Jugendflamme sowie die Leistungs-
spange abgelegt und es wurden meh-
rere Jahresabschlüsse besucht, näm-
lich auf Orts-, Gemeinde- und Kreise-
bene. 

Highlight in 2019 war das Kreiszelt-
lager in Schöningen mit rund 630 Teil-
nehmern. Auch ein Besuch der Part-
nerwehr in Jävenitz (Sachsen-Anhalt) 
stand auf dem Dienstplan 2019. Erneut 
nahm die Jugendfeuerwehr am Later-
nenumzug der beiden Kitas teil sowie 
am lebendigen Adventskalender um 
ihre Öffentlichkeitsarbeit zu präsen-
tieren.

Gerätewart Dennis Warneboldt zeig-
te sein Aufgabenfeld auf, in dem es gilt, 
alle Gerätschaften und Fahrzeuge der 
Ortsfeuerwehr auf Stand zu halten. 
Hier ging es um mehrere Umbauarbei-
ten der Fahrzeuge und neues Materi-
al was neu oder ersatzbeschafft wur-
de. Besonders ging Warneboldt auf die 
neue schwenkbare Krankentragenla-
gerung der Drehleiter ein, mit welcher 
jetzt eine Schleifkorbtrage transpor-
tiert werden kann. Ebenfalls wurden 
alle Einsatzfahrzeuge einer jährlichen 
Sicherheitsprüfung beim Landkreis 
Helmstedt zugeführt und diverse Prü-

fungen durchgeführt. Warneboldt 
dankte allen Kameraden die ihn und 
seinen Stellvertreter Timo Dukatz un-
terstützt haben. 

Braunschweiger Nachtlauf, ein 
100km Feuerwehspendenmarathon, 
Firefighter Combat Challenge: Die-
se Veranstaltungen, welche teilweise 
im ganzen Bundesgebiet stattfanden, 
stellte der stellvertretende Gruppen-
führer der Sportgruppe, Lukas Müller, 
vor. In seinem Bericht ging Müller auf 
die Inhalte der unterschiedlichsten 
Wettbewerbe ein sowie auf die Teil-
nehmer und deren Zeiten beziehungs-
weise Platzierungen.

Aus Sicht des Sicherheitsbeauf-
tragten war 2019 kein gutes Jahr. 

Es kam zu vier meldepflichtigen Un-
fällen, welche aber im Vergleich zu den 
geleisteten Stunden marginal sind. Na-
türlich kommt es auch zu Einsätzen 
und verschiedensten Ausbildungs-
diensten. Karina Schmalkoke stell-
te als Zugführerin mehrere Statisti-
ken vor und ging auf mehrere Einsätze 
und Dienste detailliert ein. In Summe 
kam es zu 68 besuchten Lehrgängen. 
Die Einsätze beliefen sich im Jahr 2019 
auf 94, im Vergleich zum Vorjahr 16 Ein-
sätze mehr. Neben mehreren techni-
schen Hilfeleistungen, Klein-, Mittel- 
und fünf Großbränden stellte Schmal-
koke einen Großbrand mit drei LKW 
auf der BAB2 in den Vordergrund. Bei 
den Einsatzstunden wurde ein Anstieg 
von 530 Stunden verzeichnet, diese be-
liefen sich im Einsatzjahr 2019 in Sum-
me auf 1548 Stunden.Frank Eggeling 
berichtete zum sechsten Mal in sei-
ner Funktion als Kassenwart über die 
Ein- und Ausgaben der Ortsfeuerwehr. 
Sein Augenmerk lag auf dem Osterfeu-
er, welches aufgrund des hervorragen-
den Wetters gut verlief.

Festwirt Olaf Ehlers. Ehlers berichte-
te über die vergangene Jahreshaupt-
versammlung, den Feuerwehrball, die 
Braunkohlwanderung, den Grillabend 

im Sommer, den Kreismusikabend in 
der Börnekenhalle sowie den Jahres-
abschluss der Ortsfeuerwehr.

Gruppenführer der Altersabteilung 
Peter Schröter begann seinen Bericht 
mit dem Tagesausflug nach Quedlin-
burg. Er kritisierte die Parksituation 
rund um das Feuerwehrgerätehaus, 
welche auch am Tag des Ausflugs er-
schreckend war. Im gleichen Zusam-
menhang geht er auf den Standort des 
Feuerwehrgerätehauses ein, welches 
direkt zwischen einer Kita und der 
Grundschule liegt und wünscht sich, 
dass bei der Planung eines Neubaus 
dies berücksichtigt wird.

N a c h d e m  O r t s b r a n d m e i s t e r 
Wehrstedt bis hierhin durch die Ver-
sammlung führte, folgte sein eigener 
Bericht. Das Kommando der Ortsfeu-
erwehr wurde allen Anwesenden vor-
gestellt. In seinem Rückblick führte 
er einige Dienste und Einsätze detail-
liert aus. Ebenfalls ergänzte er eini-
ge Informationen zu neu angeschaff-
tem Material. Bei Rat, Verwaltung und 
Politik wird sich für die gute Zusam-
menarbeit bedankt. Auch wenn die-
se noch nicht ganz im Ziel ist, sind wir 
hier auf einem sehr guten Weg, betont 
Wehrstedt. Er stellte kurz die Mitglie-
derzahlen vor: 73 Aktive, 19 Jugendli-
che, 32 Kameraden in der Altersabtei-
lung sowie 443 fördernde Mitglieder. 
Er zeigt der Versammlung auf, wel-
che Wirkung die neue Konturmarkie-
rung der Einsatzfahrzeuge hat, vor al-
lem bei Nacht bzw. schlechter Sicht. 
Mit dem Geld wurde in die Sicher-
heit aller Kameradinnen und Kame-
raden investiert und letztendlich auch 
an alle Autofahrer. Zu Beginn des Be-
richtsjahres wurde ein neues Verwal-
tungsprogramm für die Feuerweh-
ren in Niedersachsen eingeführt, Feu-
erON. Weiterhin gibt er bekannt, dass 
die Ortsfeuerwehr inzwischen über ei-
nen Hilfeleistungssatz verfügt um ein-
geklemmte bzw. eingeschlossene Per-
sonen aus ihrem Fahrzeug zu befreien. 
Ebenfalls ging Wehrstedt auf den Groß-

brand auf der BAB2 ein. Die Arbeit der 
Feuerwehr Lehre wurde von der Be-
rufsfeuerwehr gelobt, da diese an sich 
für den entsprechenden Bereich zu-
ständig gewesen wäre, aber aufgrund 
von Paralleleinsätzen teilweise ver-
hindert war. Die Zusammenarbeit mit 
Kräften der benachbarten Berufsfeu-
erwehr fand hervorragend, Hand-in-
Hand statt. Als Ausbildungshighlight 
sprach er den Lehrgang „Maschinist für 
Hubrettungsfahrzeuge“ an, welcher 
von zehn Kameraden in einer Vollzeit-
woche besucht wurde.

Nach dem Bericht des Ortsbrand-
meisters teilte Kassenprüfer Thorben 
Pfeifer die Ergebnisse der Kassenprü-
fung mit, welche anstandsfrei war und 
beantragte die Entlastung des Kassen-
wartes sowie des Ortskommandos. 
Die Versammlung folgte dem Antrag 
und stimmte einheitlich für die Ent-
lastung.

Es wurde gewählt 

Dennis Warneboldt und Timo Du-
katz wurden von der Versammlung er-
neut zum Gerätewart wiedergewählt. 
Auch Frank Eggeling setzt sein Amt 
als Kassenwart fort. Gerhard Bänsch 
bleibt Sicherheitsbeauftragter. Hagen 
Weinzettel und Torben Pfeiffer wurden 
zu Kassenprüfern gewählt. Nachdem 
Ortsbrandmeister Wehrstedt bereits 
in seinem Bericht die Wichtigkeit ei-
nes Pressesprechers und die damit zu-
sammenhängende Öffentlichkeitsar-
beit eingegangen ist sowie die Rechts-
sicherheit entsprechende Auskünfte 
geben zu dürfen wählte die Versamm-
lung erstmalig einen eigenen Presse-
sprecher. Dem Vorschlag des Kom-
mandos, Matthias Klein zum Presse-
sprecher der Schwerpunktfeuerwehr 
zu wählen, folgte die Versammlung 
einstimmig. Grußworte wurden vom 
1. stellv. Gemeindebürgermeister Bau-
we, Ortsbürgermeister Köther und Ge-
meindebrandmeister Niemann an die 
Versammlung gerichtet. Bauwe über-

brachte die besten Grüße von Gemein-
debürgermeister Andreas Busch. Er 
dankte der Ortsfeuerwehr auch im 
Namen von Rat und Verwaltung für 
die geleistete Arbeit und betonte, dass 
die Wichtigkeit und der Wert des Eh-
renamtes dem Rat bewusst sind. „Un-
sere Feuerwehren sind im Sinne des 
Bürgers auf einem hohen Niveau aus-
gerüstet“, so Bauwe. Köther sprach 
Grüße des Ortsrates aus. In seiner Re-
de ging er auf die exzellente Jugendar-
beit ein und betont an dieser Stelle die 
Wichtigkeit für eine gute und stabile 
Jugendarbeit. Im Namen aller dankt er 
Jugendfeuerwehrwartin Julia Ermisch 
und ihrem Team für die ausgezeichne-
te Jugendarbeit, insbesondere in ei-
nem Zeltlager mit 630 Teilnehmern. 
Die Feuerwehrarbeit sei fester Be-
standteil der einzelnen Orte, so gehö-
ren auch die Einsatzabteilung, die Al-
tersabteilung und auch die fördernden 
Mitglieder zu einem guten Gesamtkon-
zept. Niemann überbringt die Grüße 
des Kreisbrandmeisters und des Ab-
schnittsleiters. Die Einsätze haben ge-
zeigt, dass die getätigten Anschaffun-
gen für die Feuerwehren der Gemein-
de Lehre wichtig und richtig waren. In 
Summe wurden von 295 Mitgliedern in 
den Einsatzabteilungen der Feuerweh-
ren der Gemeinde Lehre 174 Einsätze 
abgearbeitet. Niemann dankt allen 
Mitgliedern und insbesondere deren 
Angehörigen für die geleistete Arbeit.

Für Oliver Fischer endete mit dem 
Tag der Jahreshauptversammlung 
die Mitgliedschaft in der Jugendfeu-
erwehr und es begann ein neuer Le-
bensabschnitt in der Einsatzabtei-
lung. Fischer wurde zum Feuerwehr-
mann-Anwärter ernannt. Lea Seeland, 
Cora Bauer, Anna Köther, Steven Son-
nenkalb und Morris Niemann wurden 
zur Feuerwehrfrau bzw. zum Feuer-
wehrmann befördert. Den Dienstgrad 
Oberfeuerwehrfrau/Oberfeuerwehr-
mann erhielten Mareike Müller, Chris-
tina Engelking, Maja von Hofmann und 
Heiko Kupsch. Aufgrund ihrer Ausbil-

dung und Funktion als Jugendfeuer-
wehrwartin wurde Julia Ermisch zur 
Löschmeisterin gemacht, ebenfalls er-
hielten Klaus Dienemann und Marcel 
Taraschewski den Dienstgrad Lösch-
meister. Dennis Warneboldt wurde 
zum Oberlöschmeister und Maik Go-
erke zum Hauptlöschmeister ernannt. 
In den Reihen der Brandmeister wur-
de Domenik Eggeling zum Brandmeis-
ter, Karina Schmalkoke zur Oberbrand-
meisterin und Jan Wehrstedt zum 
Hauptbrandmeister befördert. 

Ehrungen für lange Mitgliedschaft

Hervorzuheben ist die 25-jährige 
Mitgliedschaft von Fabian Kerner und 
Frank Eggeling, die 40-jährige Mitglied-
schaft von Frank Schmidt, Jörg Schrie-
ber, Hagen Weinzettel und Friedrich 
Steinert sowie die 50-jährige Mitglied-
schaft von Dieter Mau. Zur Ehrung von 
60 Jahren Mitgliedschaft in der Frei-
willigen Feuerwehr erhob sich die 
Versammlung von den Stühlen, die-
se wurde Günter Krüger zur Ehre. Ger-
hard Bänsch wurde aufgrund seiner 
langjährigen Zeit als Sicherheitsbeauf-
tragter mit der Ehrennadel der Feuer-
wehr-Unfall-Kasse in Gold ausgezeich-
net. 

Kurz vor dem Schlusswort bedankte 
sich Torben Pfeiffer für die Unterstüt-
zung beim Vater-Kind-Zelten der Kir-
chengemeinde Lehre-Brunsrode. 

Gegen 22:40 Uhr hielt Maik Goer-
ke das Schlusswort. Der stellv. Orts-
brandmeister dankte allen Kamera-
dinnen und Kameraden für die gute 
Zusammenarbeit und geleistete Ar-
beit. Goerke bedankte sich ebenfalls 
bei der Theken-Crew, welche das tradi-
tionelle Essen nach der Versammlung, 
Bratenbrot mit Weißkraut, gereicht hat 
und sich auch während der gesamten 
Versammlung um die Getränke küm-
merte. .

Matthias Klein
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Die Heldinnen 
des Monats
LEHRE Fleißige Helferinnen

Es gibt sie noch: Die Menschen, die 
jeden Tag hart für uns Schüler*innen 
arbeiten, damit wir uns in der Schule 
wohlfühlen können. Es sind die Hel-
den unseres Alltags. 

Wir haben uns daher entschieden, 
dass die Reinigungskräfte in unserer 
Schule die Heldinnen des Monats sind. 
Insgesamt sind es drei Angestellte, die 
unseren Dreck und Müll mit viel Mü-

he und Fleiß entsorgen und beseitigen. 
Da es in unserer Schule oft vorkommt, 
dass der eine oder andere mal nicht 
die Lust hat, den Müll richtig zu entsor-
gen, sind wir doch froh, solche fleißi-
gen und sehr netten Helferinnen zu ha-
ben. Den Arbeitskräften gilt ein großes 
Dankeschön von uns Schüler*innen! 

Jeannette Petri

Die Sportturniere an der OBS Lehre
LEHRE Schüler kämpfen um den ersten Platz

Jedes Jahr veranstaltet die OBS Leh-
re ein Sportturnier, bei dem alle Klas-
sen von 5-10 verschiedene Sportarten 
gegeneinander spielen. Die 5. und 6. 
Klassen spielen Schatzinsel, die 6. und 
7. Handball, die 7. und 8. Basketball, die 
8. und 9. Badminton, die 9. und 10. Vol-
leyball. Das Sportturnier findet meist 
direkt nach den Halbjahreszeugnisfe-
rien statt, dies dauert 1 Woche lang. 
Nebenbei verkauft das Cafeteria-Team 
und das SV-Team Snacks wie Sandwi-
ches und Bockwürste. 

Für fast alle Schüler ist die Woche 
immer ein Highlight, auch dieses 
Jahr jubelten und applaudierten sie 
den Spielern und konnten nebenbei 
in ihr leckeres Sandwich beißen. Am 
Ende jedes Spieltages bekamen die 
Klassen und die Schüler ihre Urkun-
den bei der Siegerehrung. Die Freude 
war sehr groß. Viele Schüler engagier-
ten sich an den Spieltagen als Schieds-
richter oder steuerten im Kontrollzen-
trum die Musik und den Punktestand.  

Tim Schmidt

„Wohlfühlorte bei uns in der Schule“
LEHRE Nach den Ideen von Michelle Butuc

Fetzige Musik und 
funky Töne
LEHRE Schüler rocken die Schule

Fetzige Musik, rockige Songs, fun-
ky Töne: Das ist unsere Schulband. 
Insgesamt sieben Schüler aus den 
Jahrgängen 5-7 sind in der Band. In 
chilliger Atmosphäre proben sie mit 
großem Fleiß zusammen mit ihrem 
Musiklehrer Herrn Jürgens Songs, die 
sie später dem Publikum stolz prä-
sentieren werden. Sie üben konzen-
triert, aber dennoch mit Spaß an den 
Liedern. Ihren ersten Auftritt hat-
ten sie schon auf der musikalischen 
Weihnachtsfeier, bei der sie die Schu-
le gerockt haben. Es ist auch schon 
ein Konzert geplant, welches sie hof-
fentlich im Sommer mit viel Freude 
und Erfolg bewältigen werden. Ihre 
Musikrichtung bezieht sich auf ver-
schiedene Musikstile. Moderne Pop-
stücke spielen sie am meisten. Um 
in die Band zu kommen, solltest du 

schon etwas Erfahrung mitbringen, 
aber im besten Fall könntest du auch 
dort ein Instrument (E-Gitarre, Key-
board, Schlagzeug, E-Bass) spielen 
lernen. Die AG ist immer in der 7./8. 
Stunde am Dienstagnachmittag im 
Musikraum.

 Kyra Retzlaff, Jacqueline Müller

Unsere Bibliothek –  ein Ort zum  Lesen und Träunem …

Unsere Cafeteria – ein Ort zum Wohlfühlen und Abschalten….

Unsere Mensa – nicht nur in der Mittagspause ein Ort zum Plaudern 
und Ausruhen…..
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Sich Zeit für Kinder nehmen
BRAUNSCHWEIG Wunschgroßeltern werden gesucht

Früher war es selbstverständlich, 
dass Alt und Jung zusammen lebten 
und die Kinder inmitten einer Großfa-
milie aufwuchsen. Die Eltern konnten 
ihrer Beschäftigung nachgehen und für 
die Kinder sorgten oftmals die Großel-
tern, die viel Zeit mit den Enkelkindern 
verbrachten, und beide profitierten da-
von. Doch heute wachsen immer mehr 
Kinder ohne eigene Großeltern auf. Oft 
sind berufliche Ortsveränderungen 
dafür verantwortlich, Familienbande 
können reißen oder die eigenen Groß-
eltern sind sehr alt oder auch krank.

In Braunschweig gibt es seit 14 Jahren 
die Wunschgroßelternvermittlung, die 
Menschen ab 50 Jahren mit Familien 
zusammenbringt. 

Diese Möglichkeit der generations-
übergreifenden Verbindung erfreut 
sich großer Beliebtheit. Da erst in Han-
nover die nächste Vermittlungsstelle 

besteht, sind in der Kartei viele Fami-
lien aus dem ländlichen Raum zu fin-
den. Diese suchen händeringend nach 
älteren Menschen, die Lust und Zeit 
haben 1-2-mal pro Woche mit Kindern 
etwas zu erleben.

Die Aktivitäten hängen vom Alter ab. 
Ebenso können Vorlieben und Hob-
bys der Wunschgroßeltern zum Tragen 
kommen. Es entstehen familienähnli-
che Verhältnisse, von denen beide Sei-
ten profitieren.

Die Familien erfahren Entlastung 
und Bereicherung durch die ältere Ge-
neration. Und der Alltag von Wunsch-
großeltern kann reicher und lebendi-
ger werden. Es ist bereichernd, die 
Welt mal wieder mit Kinderaugen zu 
sehen, und das Gefühl, gebraucht zu 
werden, hebt die Lebensfreude.

Viele Familien warten weiterhin auf 
einen lieben älteren Menschen. Von 

daher melden Sie sich bitte im Mütter-
zentrum Braunschweig e.V. / MehrGe-
nerationenHaus, 

Telefon  0531 895450.
Ilse Bartels-Langweige

Mehrtagesreisen 2020Mehrtagesreisen 2020

Zauberhaftes Südtirol – St. Lorenzen im Pustertal, Cortina d´Ampezzo, Meran 
inkl. Gaudikegeln, Tanzabend mit Alleinunterhalter, Speckabend, Ausfl ug „Liebli-
ches Ahrntal“ mit Brunneck, Ausfl ug „Dolomitenzauber“ mit Toblach und Cortina 
d´Ampezzo, Ausfl ug „Jugendstil und italienisches Flair“ mit Meran, u. v. m. 
Termin: 05.06.-10.06.20 .............................................................. 6 Tage HP ab 599,- €
d´Ampezzo, Ausfl ug „Jugendstil und italienisches Flair“ mit Meran, u. v. m. 

 ..............................................................inkl. Taxi-Service ab/bis Haustür

Entspannung an der Ostsee – a-ja Resort im Ostseebad Grömitz
Ausfl ugsmöglichkeiten: Ausfl ug „Holsteinische Schweiz“ mit Plön und Malente und 
Schifffahrt auf der Wakenitz 
Termin: 18.06.-21.06.20 .............................................................. 4 Tage ÜF ab 399,- € ..............................................................inkl. Taxi-Service ab/bis Haustür

Schleswig-Holstein – Blühendes Land zwischen den Meeren – 
St. Peter-Ording, Rendsburg, Kiel, Lauenburg 
inkl. Nord-Ostsee-Kanalfahrt mit dem Dampfschiff „Freya“ inkl. Brunchbuffet von 
Rendsburg bis Kiel, Stadtführung in Lauenburg, u. v. m. 
Termin: 11.07.-13.07.20 .............................................................. 3 Tage HP ab 379,- € ..............................................................inkl. Taxi-Service ab/bis Haustür

JETZT BUCHEN!  05351-544800 oder info@duckstein-pollitz.de

Tagesfahrten und weitere Reisen fi nden Sie in 
unserem Sommerkatalog. Jetzt GRATIS anfordern!

oder info@duckstein-pollitz.deoder info@duckstein-pollitz.de

Duckstein GmbH & Co. KG •Duckstein GmbH & Co. KG • Hinter der Ziegelei 6 • 38350 Helmstedt

Zur Tulpenblüte nach Holland „Ein Meer aus Blumen und Farben“ - 
Putten, Amsterdam, Keukenhof 
inkl. Stadtrundfahrt Amsterdam, Eintritt Keukenhof, u. v. m. 
Termin: 02.04.-05.04.20 .............................................................. 4 Tage ÜF ab 399,- € ..............................................................inkl. Taxi-Service ab/bis Haustür

Ein Spätsommer-Traum – Lassen Sie sich vom Reiseziel überraschen!
inkl. Stadtführung, Kaffee & Kuchen, Stadtbummel auf der An- und Abreise, u. v. m.  
Termin: 21.08.-23.08.20 .............................................................. 3 Tage HP ab 265,- € ..............................................................Super Sommer Special
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